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Glinicke Automobile Baunatal
GmbH & Co. KG
Porschestraße 2-8, 34225 Baunatal
Tel.: +49 561 / 499 01 - 0
www.glinicke-baunatal.de
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Apotheken-Notdienst
Notdienstplan vom 13. September 2018 bis zum 19. September 2018
Die nachstehend aufgeführten Apotheken sind für Baunatal zuständig 
und am betreffenden Tag von 8.30 Uhr früh an 24 Stunden durch-
gehend notdienstbereit. Sie können aber auch eine näher gelegene 
Apotheke aufsuchen. Anschrift und Telefonnummern sind bei Ihrer 
Hausapotheke angeschlagen.

Der behördlich angeordnete aktuelle Notdienst (auch kurzfristige 
Änderungen) ist unter Tel. 0 18 01 / 55 57 77 93 17 sowie im Internet 
unter www.apothekerkammer.de („notdienstbereite Apotheken”)
abzurufen.

Datum Apotheke

13.09.2018 Neue Apotheke
 Heinrich-Nordhoff-Straße 7
 Baunatal  ........................................ Tel.: 05 61 / 94 95 80

14.09.2018 Apotheke im Ratio
 Fuldastraße 1-5
 Baunatal  .................................. Tel.: 0 56 65 / 4 04 07 02

15.09.2018 Center Apotheke
 Marktplatz 16
 Baunatal  ..................................... Tel.: 05 61 / 4 75 67 57

16.09.2018 Eder Apotheke
 Guxhagener Straße 20
 Edermünde  ..................................... Tel.: 0 56 65 / 76 72

17.09.2018 St. Georg Apotheke
 Poststraße 8
 Baunatal ........................................... Tel.: 0 56 01 / 83 62

18.09.2018 Hayn Apotheke in der Alten Molkerei
 Dörnhagener Straße 17
 Guxhagen  .................................. Tel.: 0 56 65 / 40 40 07

19.09.2018 Burg Apotheke
 Untergasse 38
 Gudensberg  .................................... Tel.: 0 56 03 / 18 55

Zahnärztlicher Notdienst
Montag–Sonntag . .............................................Tel.: 01 80 / 5 60 70 11
(0,14 Euro/Min. aus dem Festnetz, bei Mobilfunknetz können die 
Kosten höher ausfallen).

Ärzte-Notdienst
Wenn der behandelnde Arzt nicht zu erreichen ist:

Tel. 116 117
Der Notdienst ist montags, dienstags, donnerstags von 19 – 7 Uhr 
(nächster Morgen), mittwochs von 14– 7 Uhr (nächster Morgen)
Wochenende: Freitag ab 14 Uhr bis Montag 7 Uhr
an Feiertagen durchgängig zu erreichen.

Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderklinik am Klinikum Kassel, Mönchebergstraße 41-43

Mo., Di., Do., Fr. .................................................................... 19–22 Uhr
Mi.  ......................................................................................... 15–22 Uhr
Sa., So., Feiertage ................................................................... 9–22 Uhr

Nachts (nach 22 Uhr) und bis zum Beginn der Notdienst sprech-
zeiten sind alle Ärzte im Krankenhaus Ansprechpartner für 
Notfälle. 
Zu erreichen ist der Kindernotdienst unter  .... Tel. 05 61 / 9 88 66 90

Vermittlungsstelle Kindertagespflege
AWO Familienbildungsstätte
Kasseler Str. 19, 34225 Baunatal-Großenritte
Sprechzeiten: Dienstag 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 15.30 bis 18 Uhr
05601- 9690045 oder 0151 - 72113906 (Diensthandy)
Anna Becker/Ina Huchtemeier, Kindertagespflege.awo@t-online.de

Bereitschaftsdienste und Rufnummern
Feuerwehr und Rettungsdienste  ........................... 112
Polizei  ...................................................................... 110
Polizeirevier Südwest  .................................. 9 10 26 20
Notruf-Fax  ............................................................... 112
Stadtverwaltung  ...............................................49 92-0
Rufnummern der freiwilligen Feuerwehr
Zentrales Feuerwehrhaus  ................................. Tel. 05 61 / 49 92-4 50
Stadtbrandinspektor  ............................................ Tel. 01 71 / 5 31 11 79
Stellv. Stadtbrandinspektor  ................................. Tel. 01 70 / 7 80 37 38

Notruf/Überfall
Für die Stadtteile Altenbauna, Altenritte, Rengershausen,
Kirchbauna und Großenritte  .....................................................Tel. 110
Für die Stadtteile  Hertingshausen und
Guntershausen  ............................................................Tel. 05 61 / 91 00

Krankentransport/Rettungsdienst  ........ Tel. 05 61 / 1 92 22 oder 112
ASB Regionalverband ........................................Tel. 08 00 / 1 92 12 00
Erzbergstraße 18, 34117 Kassel ............................ Tel. 0561 / 72 80 00
– Krankentransport, Behindertenfahrdienst, Sanitätsdienst, Breiten-
ausbildung, Katastrophenschutz, Hausnotruf, Sozialdienst, Essen auf 
Rädern –

Behindertenfahrdienst Baunatal
Taxi Baunatal (Phoenix GmbH), Bestellung Montag bis Freitag von 
8.00 bis 12.00 Uhr unter  .........................................Tel. 0 56 01 / 83 89

Beratungsstelle Pflege Baunatal, Rembrandstr. 6
Ansprechpartner: Hans-Joachim Botthof  ........... Tel. 05 61 / 4 91 61 43

Hilfe für Frauen
Frauenberatungsstelle  .......................................Tel. 05 61 / 4 91 04 34
Montag – Donnerstag, 9.30 – 12 Uhr
Dienstag + Donnerstag 14 –16 Uhr
Zentraler Mütternotdienst  ..................................Tel. 0 56 77 / 95 98 12
oder  .................................................................. Tel. 0 56 93 / 99 17 80
Frauenhaus  .......................................................... Tel. 05 61 / 4 91 01 94

BARKE
Information, Beratung und unterstützende Betreuung für Menschen 
mit Demenz und deren Angehörige
Ansprechpartnerin: Martina Buntins  ..................Tel. 0 56 05 / 94 53 20

Emstaler Verein, Rembrandtstr. 6, Baunatal-Altenbauna
... Sozialpädagogische Familienhilfe  .................Tel. 05 61 / 9 49 92 60
... Tagesstätte  ....................................................Tel. 05 61 / 9 49 92 62
... Betreutes Wohnen  .......................................Tel. 05 61 / 94 99 03 48

Behindertenbeauftrage des
Landkreises Kassel   ....................................... Tel. 05 61 / 10 03-13 71

Johanniter-Unfallhilfe, OV Baunatal
Katastrophenschutz, Sanitätsdiente, Ausbildung
Leuschnerstraße 76, Kassel  ................................ Tel. 05 61 / 9 40 43-0

Rufnummern bei sonstigen Schäden und Notfällen
an öffentlichen Einrichtungen (z. B. Streudienst)
Bauhof  .................................................... Tel. 05 61 / 49 92-3 78 / -3 79
nach Dienstschluss  ........................................... Tel. 01 60 / 90 75 84 41
oder  ...............................................................  Tel. 01 51 / 72 74 80 88

Bei Störungen im Straßenbeleuchtungsnetz
Stadtwerke Baunatal  ..........................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss: EnergieNetz Mitte GmbH  . Tel. 08 00 / 3 41 01 34

EAM – Strom- und Gasversorgung
Service-Center (Mo.–Fr. 8–18 Uhr) ... Tel. 08 00 / 32 505 32 (kostenfrei)
E-Mail: info@EnergieNetz-Mitte.de
Entstörungsdienst:
– Gas (tägl. 0–24 Uhr) .......................Tel. 08  00 / 34 202 34 (kostenfrei)
– Strom (tägl. 0–24 Uhr) .................... Tel. 08 00 / 34 101 34 (kostenfrei)

Störungen in der Wasserversorgung und Fernwärme
Stadtwerke Baunatal  ..........................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss  ............................................Tel. 01 51/ 18 80 51 12

Störungen im Bereich der Abwasserbeseitigung/Kanal
Stadtwerke Baunatal  .........................................Tel. 05 61 /  49 92-4 15
nach Dienstschluss  ............................................Tel. 01 51/ 24 04 09 47
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Vergangene Woche 
waren in der Bauna-
taler Bücherei vier 
Kolleginnen aus der 
Partnerstadt Sanger-

hausen für einen ersten Erfahrungsaustausch zu Gast.
Sabine Dobowolski, Hannelore Becker, Maria Werner
und Anke Herrmann kamen mit den Leiterinnen der 
Stadtbücherei Jutta Kraut und Katja Freitag sowie Fach-
bereichsleiterin Rahel Krause schnell ins Gespräch. Ins-
besondere die Fernleihe und der Bibliotheken-Verbund,
der in Sangerhausen praktiziert wird, waren dabei ein 
Thema. In der Stadtbibliothek Sangerhausen im neuen
Bahnhofsgebäude werden 24.000 Medien  von drei 
hauptamtlichen und zwei ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen verwaltet. „Ich freue mich sehr, wenn wir uns ge-
genseitig besuchen, um Ideen und Erfahrungen auszu-
tauschen“, begrüßte Erste Stadträtin Silke Engler die
Gäste aus der Partnerstadt. Der rege Austausch unterei-
nander sei sehr wichtig und bringe beide Kommunen 
weiter, so die Erste Stadträtin.

Die Mitarbeiter der Partnerstädte Baunatal und Sanger-
hausen treffen sich in vielen Bereichen zum Erfahrungs-
austausch. Im Frühjahr waren unter anderem zwei Gärt-
ner aus Sangerhausen zu Gast, um die Mitarbeiter des

städtischen Bauhofs im fachgerechten Rosenschnitt zu
schulen. Regelmäßig besuchen sich auch die Auszubil-
denden aus Sangerhausen und Baunatal gegenseitig,
um einen Einblick in die Verwaltungen zu erhalten. Die
Städtepartnerschaft mit Sangerhausen wurde im Juni
1990 begründet und seit dieser Zeit sind neben den Be-
gegnungen auf Verwaltungsebene auch zahlreiche 
Freundschaften unter den Baunataler und Sangerhäu-
ser Bürgern entstanden.

Erste Stadträtin Silke Engler (l.), Fachbereichsleiterin Rahel 
Krause und die Mitarbeiterinnen der Baunataler Stadtbücherei
begrüßten die Kolleginnen aus der Partnerstadt Sangerhausen.

Gespräche über Leser und Medien
Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek Sangerhausen zum Erfahrungsaustausch in Baunatal

Ein toller Erfolg war die diesjährige Sommeraktion 
„LeseSTOFFbeutel“ für Kinder zwischen vier und elf
Jahren, die das Team der Baunataler Stadtbücherei auf-
grund der großen Resonanz im Vorjahr zum zweiten Mal 
angeboten hatte. Insgesamt wurden 430 sonnengelbe,
mit unterhaltsamen und spannenden Medien gefüllte 
Stoffbeutel ausgeliehen. Das Besondere bei der Ausleih
-Aktion ist, dass die Kinder vorher nicht wissen, was die 
Mitarbeiter in den Beuteln versteckt haben. Neben Bü-
chern, Hörbüchern, Filmen, Spielen, Comics und Zeit-
schriften befanden sich darin auch Zettel mit verschiede-
nen altersgerechten Aufgaben, die die Mädchen und
Jungs lösen und in der Bücherei abgeben konnten. Sie 
bewerteten ein Medium ihrer Wahl oder malten dazu ein
Bild. Für jeden ausgefüllten Bogen konnten sie sich bei
der Abgabe der Bücher ein kleines Geschenk abholen. 
Über 200 Bögen wurden in der Stadtbücherei zurückge-
geben, das waren deutlich mehr als im Vorjahr, als 150 
Bögen zurückkamen. Am stärksten beteiligten sich die 
Kinder zwischen 7 und 9 Jahren an der Sommerleseak-
tion.
Ab sofort werden die schönsten Beiträge im Eingangs-
bereich der Bücherei zu sehen sein. Eine kleine Ausstel-
lung zeigt, wie kreativ die Kinder sich mit den Inhalten 
der Büchertaschen auseinandergesetzt haben. Das
Team der Stadtbücherei bedankt sich bei allen, die mit-
gemacht haben und freut sich auf den nächsten Lese-

sommer! Auch das zweite Sommer-Projekt, die Panini-
Tauschbörse während der Fußball-Weltmeisterschaft,
stieß wieder auf Begeisterung. Trotz des frühen Aus-
scheidens der deutschen Nationalmannschaft blieb die
Sammelleidenschaft bei den in der Bücherei angebote-
nen Tausch-Aktionen ungebrochen.

Kinder leihen 430 „LeseSTOFFbeutel“ aus
Große Resonanz bei Sommeraktion in der Stadtbücherei

Büchereileiterin Jutta Kraut freut sich über die große Resonanz 
bei der diesjährigen Sommeraktion.
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Drei gelungene Beispiele für energetische Sanierungs-
maßnahmen wurden im Rahmen des Sanierungsspa-
ziergangs durch Großenritte in der vergangenen Woche 
vorgestellt. Bei optimalen Wetterbedingungen informier-
ten sich die Besucher über die unterschiedlichen Moder-
nisierungs-Möglichkeiten. Als erstes wurde ein Klinker-
bau aus den 80er Jahren angesteuert: „Durch die güns-
tige Hohlraumdämmung mit Mineralwolle und neue 
Fenster mit Dreifachverglasung ist hier nicht nur eine 
große Behaglichkeit eingezogen, sondern es werden 
auch mehr als 50 Prozent der Energie eingespart“, er-
klärte Stefan Schäfer, Diplom Ingenieur für Energietech-
nik und Beauftragter des Sanierungsmanagements Bau-
natal Innenstadt. Als zusätzliches Bonbon ließ der Ei-
gentümer eine Solarthermieanlage auf der Garage in-
stallieren. Sie liefert allein durch die Kraft der Sonne
Warmwasser für Heizung und Dusche.

Im Anschluss daran zog die Besuchergruppe weiter zu
einem denkmalgeschützten Fachwerkhaus aus dem 19.
Jahrhundert – das in Nordhessen häufig anzutreffen ist. 
Das Geburtshaus der Großmutter drohte zu zerfallen
und die Eigentümer entschieden sich nach einer langen 
Zeit des Leerstandes für eine umfassende Kernsanie-
rung. „Hier sehen Sie ein gelungenes Beispiel einer
energetischen Sanierung in einem denkmalgeschützten 
Haus. Der Energieverbrauch konnte auch hier deutlich 
gesenkt werden und das Haus wurde an die modernen
Bedürfnisse angepasst“, sagte Energieberater Jochen
Steube. Durch die Verarbeitung mit Holzdämmplatten 
sei zudem im Innenraum ein angenehmes Raumklima 
entstanden, so der Energieberater weiter. 

Als drittes Haus wurde ein Bau aus den 60er-Jahren 
besichtigt: durch neue Fenster, eine neue Außendäm-
mung mit einem 16 Zentimeter dicken Wärmedämmver-
bundsystem und die Dämmung des Daches konnten die
Energiekosten auf ein Drittel reduziert werden. 

Fördermittelberatung am Markt
Auch der Stand der Energieberatung auf dem Baunata-
ler Marktplatz am Samstag zuvor stieß auf reges Inte-
resse. Sanierungsmanager Stefan Schäfer stand Rede
und Antwort zu allen Themen wie Dämmung, Erneue-
rung der Heizung und Austausch von Fenstern. Er infor-
mierte zu Förderprogrammen und Zuschüssen, die den 
sparsamen Umgang mit Strom und Wärme und die Nut-
zung von erneuerbaren Energien unterstützen.

Die nächste Fördermittelberatung auf dem Baunata-
ler Marktplatz findet am Samstag, 29. September von 
9 – 12 Uhr statt. 
Weitere Informationen unter www.bauantal.de/
sanierungsmanagement

Energieberater Jochen Steube (3.v.l.) und Sanierungsmanager 
Stefan Schäfer (r.) erläuterten beim Sanierungs-Spaziergang 
durch Großenritte energetische Sanierungsmaßnahmen. Hier im
Bild eine auf einer Garage montierte Solarthermieanlage 

In allen sieben Stadtteilen gibt es noch Patenschaften
für städtische Obstbäume.

Die Obstbaumpatenschaften werden für zwei Jahre
geschlossen, sind kostenlos und jederzeit kündbar. 
Der Patenschaftsvertrag kann nach Ablauf der zwei 
Jahre bei Interesse verlängert werden.
Aufgabe der Paten ist es, den Baum fachgerecht zu 
pflegen und das heruntergefallene Obst zu entfernen.
Als Gegenleistung dürfen die Paten das Obst des Bau-
mes ernten .

Nähere Informationen bei Anette Steuerwald Tel. 05
61/ 49 92-285, Claudia Röhr Tel.  0561 / 4992-207 o-
der Regina Braunewell, 0561/ 4992-235.

Ernten Sie Ihre Früchte als Obstbaumpate!
Obstbaumpatenschaften zu vergeben

Sanierungs-Spaziergang und Fördermittelberatung
Großes Interesse an energetischen Sanierungsmaßnahmen
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Seit nunmehr 16 Jahren findet die Veranstaltung
„Fuldaradeln“ statt. Dieses Jahr nahmen bei perfektem
Radwetter über 2000 Radfahrer an der über die Region
hinaus beliebten Tour teil. Organisiert wird das sportli-
che Event von der Stadt Baunatal sowie den Gemein-
den Fuldabrück, Edermünde, Guxhagen und Körle. In 
den Erfrischungspausen wurde an den jeweiligen Statio-
nen, u.a. am Fuldaufer in Guntershausen, für Jung und 
Alt wieder ein abwechslungsreiches Programm geboten. 
Insgesamt nutzten 448 Radler die Chance, mindestens
fünf Stempel von maximal sieben der Aktionspunkte zu 
sammeln, um sich für das Gewinnspiel zu qualifizieren 
und in der Lostrommel zu landen. Die weiteste Anreise
hatte ein Radler aus Northeim.
Zur Preisübergabe wurden die Gewinner der ersten drei
Plätze in die Knallhütte Rengershausen eingeladen. Die
Gewinnerin des ersten Preises, die Baunatalerin Angela
Klappetek, freut sich über einen 125 Euro-Gutschein
des Citymanagements Baunatal. Der zweite Preis, ein 
100 Euro-Gutschein von Möbel Finke, ging an eine Teil-
nehmerin aus Fuldabrück. Eine Radlerin aus Felsberg 
erhielt einen 75 Euro-Gutschein der Interessengemein-
schaft der Gewerbetreibenden Guxhagen.

Die Organisatoren freuen sich auch im nächsten Jahr
wieder viele Radbegeisterte beim traditionellen Fuldara-
deln begrüßen zu dürfen. Der Termin steht bereits fest: 
Den Sonntag, 18. August 2019, können sich die Radbe-
geisterten für die nächste schöne Tour durch die Region
bereits vormerken.

Übergabe der Preise des diesjährigen Gewinnspiels anlässlich
des Fuldaradelns.

Losglück für Teilnehmer am Gewinnspiel beim Fuldaradeln 
Preis-Übergabe in der Knallhütte

Unter dem Thema „REIF FÜR DEN DIGITALEN WAN-
DEL“ findet der diesjährige „Tag der älteren Generation“
am Mittwoch, 26. September 2018 zwischen 14 und 17 
Uhr im Zentrum Rembrandtstraße 6 statt. Der Senio-
ren-Arbeitskreis-Baunatal richtet sich mit dieser Veran-
staltung in Zusammenarbeit mit der Leitstelle Älterwer-
den der Stadt Baunatal an alle älteren Bürgerinnen und 
Bürger. Anliegen des Aktionstages sei es, einen wesent-
lichen Beitrag dafür zu leisten, Senioren die digitale Welt 
zu erschließen, Hemmschwellen abzubauen und zu ei-
nem sicheren Umgang mit der digitalen Technik beizu-
tragen, erläutern Erste Stadträtin Silke Engler und der
Vorsitzende des Senioren-Arbeitskreises, Wolfram Mei-
baum. „Der digitale Wandel begegnet uns in vielen Le-
bensbereichen und verändert die Art, wie wir leben und 
kommunizieren, rasant. Vor allem der Zugang zu den
sozialen Medien gewinnt immer mehr an Bedeutung. 
Auch die Digitalisierung der Dienstleistungen schreitet
stetig voran, gerade für ältere Menschen oft eine 
schwierige Umstellung“, so die Erste Stadträtin weiter. 

Am Aktionstag wird Nicola Röhricht von der Servicestel-
le Digitalisierung und Bildung für ältere Menschen der 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-
Organisationen über den digitalen Wandel und dessen
Bedeutung für Senioren informieren. Für die Themen
„Sicherheit im Netz“ und „Digitaler Nachlass“ steht Poli-
zeioberkommissarin Anja Emde vom Referat Internet-
prävention des Polizeipräsidiums Kassel zur Verfügung. 
Mit Matthias Orf (ORF Telekommunikation) ist ein Tech-
nik-Fachmann als Berater vor Ort. Während der Veran-

staltung stehen Ehrenamtliche (Senioren für Senioren)
fürs Ausprobieren von Laptop, Tablet und Smartphone
und für die individuelle Beratung bereit. Aktionen und
Informationsstände zu zahlreichen Online-Angeboten 
und Schulungsangeboten, darunter von KVG, NVV und
VHS, Kasseler Sparkasse und Raiffeisenbank Baunatal
sowie der Baunataler Sicherheitsberater für Senioren 
(SfS), runden das Programm ab, bei dem der VdK Alten-
bauna den Service mit Kaffee und Kuchen übernimmt. 

Im Nachgang zum Aktionstag plant der Senioren-
Arbeitskreis nach Auskunft von Wolfram Meibaum ge-
meinsam mit dem Senioren-Service-Zentrum Veranstal-
tungen zu den Themen „Fahrkarten, Fahrplan und Rei-
sen mit dem Internet“, „Online-Banking“, „Sicherheit im
Internet“, „Einkaufen mit und ohne Internet“. 

„REIF FÜR DEN DIGITALEN WANDEL?“
Baunataler Senioren-Aktionstag am 26. September 2018, Zentrum Rembrandtstraße

Viele Interessierte beim Seniorenaktionstag 2017 im MVZ zu dem
Thema „Maximal mobil bleiben - mit Verantwortung!“
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Vorverkaufsstellen:

Bei Fragen zu Ticketpreisen, der Bestellung von Tickets oder der Auswahl von Plätzen helfen Ihnen die
Kollegen der Stadthallenverwaltung per Telefon (0561/4992-214) oder E-Mail (stadthalle@stadt-baunatal.de)
sehr gern weiter. 

Viele Kulturveranstaltungen in Baunatal

Stadthallenverwaltung
Rathaus, 1. OG, Zi. 109, Tel. 0561/4992-214

HNA-Kartenservice
Kassel, Kurfürstengalerie, Tel. 0561/203204

Stadtmarketing Baunatal
Friedrich-Ebert-Allee 8a, Tel. 0561/95379580

Online-Tickets
www.baunatal.de/tickets

Weihnachtskonzert vom Heeresmusikkorps
Vorverkaufsstart ist am 12. September 2018, ab 10 Uhr

Am 16 Dezember 2018 ist es wieder so 
weit: Der Heeresmusikkorps Kassel gibt 
seil alljährliches Weihnachtskonzert. 

In diesem Jahr findet es wieder, wie 
gewohnt in der Stadthalle Baunatal
statt, und nicht wie im vergangenen Ju-
biläumsjahr in der Rundsporthalle. 

Der Vorverkauf beginnt bei allen 
oben genannten Stellen am
12.09.2018, um 10 Uhr.
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Das ist los in Baunatal!
Der wöchentliche Veranstaltungskalender für die Stadt Baunatal

Alle Daten sind von www.facebook.com/StadtmarketingBaunatal/events/ bezogen.

Nicht bei Facebook? Kein Problem! Teilen Sie der Pressestelle (E-Mail: pressestelle@stadt-baunatal.de oder
Telefon: 0561/4992-198) den Termin Ihrer Veranstaltung mit. 

Stand: 10.09.2018

12. September bis 26. September 2018
SEP
12

Ladies First Preview: "Book Club - Das
Beste kommt noch"
Mi 19:00 Uhr - Cineplex Baunatal

SEP
15

Unsere Erste vs 1. FC Schwalmstadt
Sa 15:00 Uhr - Eintracht Baunatal (Fußball) -
Sportplatz Großenritte

SEP
16

Unsere Zweite vs 1. FC Schwalmstadt
So 13:00 Uhr - Eintracht Baunatal (Fußball) -
Sportplatz Großenritte

SEP
16

Chorkonzert
So 17:00 Uhr - Chor Kirchbauna - Stadthalle

SEP
15-16

RBB FamilienTag
Ab 14:00 Uhr - Raiffeisenbank Baunatal - Europaplatz

SEP
15

GSV Eintracht Baunatal- HSG Rodgau 
Nieder Roden (weibl. A-Jugend)
Sa 16:30 Uhr - Eintracht Baunatal (Handball) -
Erich Kästner Schule

SEP
16

Disney Junior Mitmachkino
So 14:00 Uhr - Cineplex Kino

SEP
19

Ladies First Preview: Klassentreffen 1.0
Fr 19:30 Uhr - Stadtverwaltung Baunatal - Stadthalle Bau-
natal

SEP
20-22

3. Kasseler HNA Wiesn 2018
ab 16:00 Uhr - HNA - Knallhütte Rengershausen

SEP
21

Heimspiel MEDLZ singen Deutsch
Fr 19:30 Uhr - Stadtverwaltung Baunatal - Stadthalle Baunatal

SEP
22

46. Deutsche Team Senioren Meister-
schaft in Baunatal
Sa 09:30 Uhr - KSV Baunatal (Leichtathletik) - Parkstadion

SEP
22

Maltreff mit Hermine
Sa 11:00 Uhr - Kunst- und Kulturverein Baunatal - Kunstetage,
Altenbaunaer Str. 45 

SEP
22

Weltkindertag in Baunatal
Sa 15:00 Uhr - Spielmobil Augustine - Marktplatz Baunatal

SEP
22

mosqui2s gegen die HSG Reinhardswald
Sa 18:00 Uhr - HSG Baunatal - Sporthalle Hertingshausen

SEP
22

Mike Singer - Live mit Band
Sa 18:15 Uhr - Stadtverwaltung Baunatal - Stadthalle Baunatal

SEP
23

Tag der offenen Tür
So 14:00 Uhr - Eintracht Baunatal (Musikzug) - Kulturhalle

SEP
23

Rock‘n Nordhessen
So 19:30 Uhr - Stadtverwaltung Baunatal - Stadthalle Baunatal
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15. September 2018
Gerhardt Gudrun, Baunatal-Altenritte, Altenbaunaer Straße 37 70 Jahre
Köhler Johannes, Baunatal-Großenritte, Glatzer Straße 58 85 Jahre

16. September 2018
Heep Gerhard, Baunatal-Altenbauna, Birkenallee 97 75 Jahre
Machmar Viktoria, Baunatal-Altenritte, Hinter dem Siegen 21a 80 Jahre
Lange Else, Baunatal-Großenritte, Heiligenbornstraße 1 80 Jahre

17. September 2018
Kiefer Manfred, Baunatal-Altenbauna, Beethovenstraße 14 70 Jahre
Koch Günter, Baunatal-Altenbauna, Am Goldacker 6f 70 Jahre

18. September 2018
Fellmann Christa, Baunatal-Großenritte, Schauenburger Straße 23 75 Jahre
Roemer Anni, Baunatal-Großenritte, Zum Bärwinkel 6 75 Jahre
Poerschke Hans-Rainer, Btl.-Rengershausen, Knallhütter Str. 30 75 Jahre

19. September 2018
Dudek Hans, Baunatal-Altenbauna, Lindenallee 18b 75 Jahre
Soose Maria, Baunatal-Großenritte, Elgershäuser Straße 41 85 Jahre
Scheibel Willi, Baunatal-Großenritte, Lilienstraße 3 80 Jahre
Kramer Heike, Baunatal-Großenritte, Poststraße 9 75 Jahre

20. September 2018
Rudolph Brigitte, Baunatal-Altenbauna, Käthe-Kollwitz-Weg 6 70 Jahre
Roddewig Reinhard, Baunatal-Großenritte, Bahnhofstraße 52 85 Jahre
Hannibal Horst, Baunatal-Großenritte, Glatzer Straße 43 70 Jahre

Eiserne Hochzeit
19. 9. 2018
Fritz und Helga Eskuche, Baunatal-Altenbauna, Am Brehmenacker 7

Diamantene
Hochzeit

19. 9. 2018
Albert und Waltraud Obert, 
Baunatal-Altenbauna, Birkenallee 35

20. 9. 2018
Achim und Annemarie Brückner, 
Baunatal-Altenritte, 
Hessenbergstraße15
Reinhart und Edith Weiß,
Baunatal-Großenritte, Grüner Weg 5a

Unsere Jubilare
Wir gratulieren! Der Magistrat der Stadt Baunatal wünscht den Seniorinnen und Senioren, die in der kommenden 
Woche ihren Geburtstag feiern alles Gute, vor allem Gesundheit, für das vor ihnen liegende Lebensjahr.

Neues Bundesmeldegesetz: Veröffentlichung von Jubilaren nur noch in 5er-Schritten möglich

E i n l a d u n g

Wer mir zu meinem
80. Geburtstag

am 16. September 2018
gratulieren möchte,

ist dazu herzlich
von 10:00 bis 12:00 Uhr
in den Hessischen Hof

in Großenritte eingeladen.

Elsbeth Lange

Aus dem Rathaus

Wasserzähler im Stadtgebiet 
Baunatal werden ausgetauscht 

Aufgrund des „Mess- und Eichgesetzes (MessEG)“ in der Fassung vom 11. 
April 2016 müssen Wasserzähler alle sechs Jahre ausgetauscht oder geeicht 
werden. Dies betrifft die öffentlichen Wasserzähler aus dem Eichjahr 2012 
(Eichende 2018) oder früher. 
Die Auswechselung der betroffenen Wasserzähler erfolgt vom 06.08.2018 bis 
voraussichtlich zum 15.09.2018. Die Stadtwerke Baunatal bitten daher alle be-
troffenen Grundstückseigentümer und Wasserabnehmer, den Mitarbeitern der 
Stadtwerke Baunatal ungehindert Zutritt zur Wasserzähleranlage zu ermögli-
chen. Insbesondere sind zugestellte Wasserzähleranlagen, Verkleidungen oder 
sonstige „Anbauten“ von Wasserzählern zu entfernen, so dass ein Austausch 
ohne weitere Komplikationen bzw. zeitlicher Verzögerung erfolgen kann. 
Der Zeitpunkt des Zählertauschs durch die Stadtwerke Baunatal wird durch 
Postwurfsendung angekündigt. 
Bei Verhinderung zum genannten Termin wird um Mitteilung an die in der Post-
wurfsendung genannten Kontaktdaten mit Benennung eines Ausweichtermins 
gebeten.

Zweckverband Raum Kassel 

Radfahrer können aufatmen - Lücke zwischen Bergshau-
sen und Lohfelden wird 2019 gebaut 
Zwischen Bergshausen und Lohfelden existiert ein fast durchgängiger Rad- 
und Gehweg parallel der Landesstraße 3203 (Lohfeldener Straße). Die Be-
tonung liegt auf fast. Einzig ein knapp 200 m langer Abschnitt zwischen der 
Rudolf-Diesel-Straße (GVZ Kassel) und der Brücke über die A 7 zwingt die 
Radler und Fußgänger auf die stark befahrene Landesstraße auszuweichen 
und riskante Querungsmanöver durchzuführen. Der Radweg erfüllt wichtige 
Funktionen für die Schüler (Gesamtschule Lohfelden), die Erreichbarkeit von 
Arbeitsplätzen (Gewerbegebiet Lohfelden/Bergshausen und GVZ) sowie den 
Freizeitverkehr (Zubringer Fuldaradweg R 1 und Schwimmbad Lohfelden). 

Der Zweckverband Raum Kassel (ZRK) hat gemeinsam mit den Gemeinden 
Fuldabrück und Lohfelden die zuständige Landesbehörde Hessen Mobil an-
geschrieben und angemahnt, dass der Bau einer sicheren und durchgängigen 
Verbindung für Radler und Fußgänger dringend erforderlich ist sowie kurzfristig 
umzusetzen ist, um hier Unfälle zu vermeiden. 
Hessen Mobil hat auf diese gemeinsame kommunale Aktion (ZRK, Fuldabrück, 
Lohfelden, Stadt Kassel) reagiert und erfreulicherweise mitgeteilt, dass das 
fehlende Stück Rad- und Fußweg im ersten Halbjahr 2019 gebaut wird.

Zweckverband Raum Kassel, Ständeplatz 13, 34117 Kassel 
Telefon: 0561/10970-0, Telefax: 0561/10970-35, E-Mail: info@zrk-kassel.de 

Wenn Sie noch mehr über uns erfahren wollen, besuchen Sie uns im Internet 
unter www.zrk-kassel.de. 
  

 

 

 

Übersichtskarte
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Stellenausschreibung 
Der Magistrat der Stadt Baunatal stellt für den kommunalen Eigenbetrieb 
„Stadtwerke Baunatal“ mit den Betriebszweigen Wasserversorgung, Ab-
wasserbeseitigung, Fernwärme, Straßenbeleuchtung, Energie und Städti-
sche Bäder zum 1. August 2019 

zwei Auszubildende für den Beruf 
der/des Fachangestellten für Bäderbetriebe 

ein. Ausbildungsdauer: 3 Jahre – Verkürzung möglich bei entsprechenden 
Voraussetzungen. Das Ausbildungsverhältnis richtet sich nach dem Tarif-
vertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD). 

Ihre Aufgaben: 
Bäder sind heute multifunktionale Sport- und Freizeitanlagen mit breit gefä-
cherten Aufgabengebieten. Entsprechend vielfältig sind die Ausbildungsin-
halte. 
  
Ein Schwerpunkt der Ausbildung ist das Schwimmen und Retten sowie 
regelmäßiges Erste-Hilfe-Training als Grundlage für den verantwortlichen 
Aufsichtsdienst. Die Betreuung und Beratung der Gäste, die Durchführung 
von Kurs- und Fitnessangeboten für Anfänger und Fortgeschrittene, das 
Arrangement von Sport- und Spielangeboten sowie die Öffentlichkeitsar-
beit sind weitere Ausbildungspunkte. Die ständige Überwachung der Was-
serqualität und der Sicherheit von Bädereinrichtungen sowie die Organisa-
tion von Betriebsabläufen gehören ebenso dazu, wie die Grundlagen der 
Schwimmbad- und Gebäudereinigung. 
  
Das Anforderungsprofi l:
• Haupt- oder Realschulabschluss
• stilgerechte Ausübung unterschiedlicher Schwimmtechniken sowie 
 Strecken- und Tieftauchen
• sport- und bäderinteressiert
• gute körperliche Konstitution
• technisches Verständnis
• Sorgfalt, hohes Maß an Verantwortung und Zuverlässigkeit
• freundliche und hilfsbereite Art auf Menschen zuzugehen und sich ihrer 
 Probleme anzunehmen

Die Stadt Baunatal will ihren Beitrag zur berufl ichen und gesellschaftlichen 
Gleichstellung von Frauen und Männern leisten und fordert Frauen deshalb 
nachdrücklich zur Bewerbung auf. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (inkl. erweitertem Führungs-
zeugnis) richten Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 053.663:30 bis zum 
31. August 2018 an den Magistrat der Stadt Baunatal, Produktbereich Per-
sonal, Marktplatz 14, 34225 Baunatal. (www.baunatal.de) Die Daten wer-
den im Rahmen des Ausschreibungsverfahrens gespeichert. 
Auf die Verwendung von Bewerbungsmappen sowie von Originalunterlagen 
bitten wir zu verzichten, da die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens 
nicht zurückgeschickt werden. Auskunft erteilt: Frau Marion Mihr, Pro-
duktverantwortliche Personal, (05 61) 49 92 – 2 34 und Frau Michaela Fisse-
ler-Weinrich, Produktverantwortliche Bäderbetrieb, Tel. (05 61) 49 92 – 4 33

Stellenausschreibung
Die Stadt Baunatal stellt zum Beginn des Kindergartenjahres 2019 für die 
städtischen Einrichtungen für Kinder ein: 

11 Berufspraktikantinnen/Berufspraktikanten
im Anerkennungsjahr 

für die einjährige fachpraktische Ausbildung zur Erzieherin/zum Erzieher
 (Voraussetzung für die Bewerbung: erfolgreiche Teilnahme an der fachthe-
oretischen Ausbildung einer Fachschule für Sozialpädagogik) 

In unseren modern ausgestatteten und fortschrittlich geführten Einrichtun-
gen für Kinder mit 1 bis 7 Gruppen wird nach dem aktuellen Hessischen 
Bildungs- und Erziehungsplan gearbeitet. Bei den angebotenen Prakti-
kumsstellen handelt es sich um Plätze im Krippen- und Elementarbereich 
sowie im Bereich der Betreuung von Schulkindern. Wir suchen Berufsprak-
tikantinnen und Berufspraktikanten, die sich engagiert mit uns zusammen 
einen Beitrag dazu leisten, dass sich die Kinder bei uns wohlfühlen, sich 
gut entwickeln und lernen können. 
  
Wir bieten:
• tarifgerechte Bezahlung nach TVöD
• eine umfangreiche fachpraktische Anleitung
• Fachberatung
• Fortbildungsmöglichkeiten
• angenehmes Betriebsklima

Ihre Aufgaben: 
•  Pädagogische Betreuung, Erziehung und Bildung von Kindern im Alter 

von 10 Monaten bis Ende der Grundschulzeit

• Mitarbeit an der Umsetzung des städtischen pädagogischen Konzeptes
•  projektorientierte Arbeit und Mitwirkung an der stetigen Weiterentwick-

lung der pädagogischen Arbeit

Das Anforderungsprofi l:
• mindestens Mittlere Reife
•  Einfühlungsvermögen, Verantwortungsbewusstsein und wertschätzen-

der Umgang mit Kindern, deren Eltern und anderen Betreuungsperso-
nen

• Bereitschaft zur engagierten und konstruktiven Mitarbeit im Team
• Kreativität und Lernbereitschaft
• gute Kommunikations- und Refl exionsfähigkeit
• Vorbildverhalten und positive Grundhaltung

Die Stadt Baunatal will ihren Beitrag zur berufl ichen und gesellschaftlichen 
Gleichstellung von Frauen und Männern leisten und fordert Männer des-
halb nachdrücklich zur Bewerbung auf. Schwerbehinderte Bewerberinnen 
und Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (inkl. erweitertem Führungs-
zeugnis) richten Sie bitte unter Angabe der Kennziffer bis zum 31. August 
2018 an den Magistrat der Stadt Baunatal, Produktbereich Personal, Kenn-
ziffer 052.22:226, Marktplatz 14, 34225 Baunatal. (www.baunatal.de) Die 
Daten werden im Rahmen des Ausschreibungsverfahrens gespeichert.

Auf die Verwendung von Bewerbungsmappen sowie von Originalunterla-
gen bitten wir zu verzichten, da die Unterlagen nach Abschluss des Ver-
fahrens nicht zurückgeschickt werden. Auskunft erteilt: Frau Ute Storch, 
Sachbearbeiterin Personal, (05 61) 49 92 – 2 26

Stellenausschreibung 
Die Stadt Baunatal stellt zum 1. August 2019 

eine Auszubildende/ einen Auszubildenden für den 
Ausbildungsberuf Gärtnerin/Gärtner

Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 
ein. Ausbildungsdauer: 3 Jahre – Verkürzung möglich bei entsprechenden 
Voraussetzungen. Das Ausbildungsverhältnis richtet sich nach dem Tarif-
vertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD). 

Ihre Aufgaben: 
Landschaftsgärtner/innen haben draußen alle Hände voll zu tun – auf Kin-
derspielplätzen, Friedhöfen und in den Parkanlagen. Dabei werden nicht nur 
Rasenfl ächen und Sommerblumenbeete angelegt, gedüngt und gegossen, 
sondern es werden auch Wege und Plätze aus Betonpfl aster und Naturstein 
gepfl astert. Hinzu kommen das Errichten von Zäunen, das Aufbauen von 
Spielgeräten, das Pfl anzen und Schneiden von Bäumen sowie Sträuchern. 
Dabei kommen einige Maschinen zum Einsatz: Radlader, Minibagger, Fräse, 
Rasenmäher, Freischneider, Motorsäge, Heckenschere und viele mehr. Ins-
gesamt gesehen ist Landschaftsgärtner/in also ein sehr abwechslungsrei-
cher und anspruchsvoller Beruf, der körperlich allerdings auch anstrengend 
ist.

Neben der praktischen Ausbildung auf dem Baubetriebshof der Stadt Bau-
natal werden die fachlichen und methodischen Kenntnisse durch die Be-
rufsschule in Kassel und durch verschiedene überbetriebliche Lehrgänge 
an der Lehr- und Versuchsanstalt für Gartenbau in Erfurt und an der deut-
schen Lehranstalt für Agrartechnik in Witzenhausen ergänzt.

Das Anforderungsprofi l:
• Haupt- oder Realschulabschluss
• gute körperliche Verfassung
• handwerkliches Geschick und Sinn für Natur und Umwelt
• Freude am Umgang mit Pfl anzen
• Einsatzbereitschaft und Verantwortungsbewusstein
• Sorgfalt und Zuverlässigkeit

Die Stadt Baunatal will ihren Beitrag zur berufl ichen und gesellschaftlichen 
Gleichstellung von Frauen und Männern leisten und fordert Frauen deshalb 
nachdrücklich zur Bewerbung auf. Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung bevor zugt eingestellt.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte unter Angabe 
der Kennziffer 053.663:32 bis zum 31. August 2018 an den Magistrat der 
Stadt Baunatal, Produktbereich Personal, Marktplatz 14, 34225 Baunatal. 
(www.baunatal.de) Die Daten werden im Rahmen des Ausschreibungsver-
fahrens gespeichert. 
Auf die Verwendung von Bewerbungsmappen sowie von Originalunterla-
gen bitten wir zu verzichten, da die Unterlagen nach Abschluss des Verfah-
rens nicht zurückgeschickt werden. Auskunft erteilt: Frau Marion Mihr, Pro-
duktverantwortliche Personal, (05 61) 49 92 – 2 34 und Herr Martin Siebert, 
Produkbereich Baubetriebshof, Tel. (05 61) 49 92 – 3 82 
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Stellenausschreibung 
Die Stadt Baunatal stellt für das Ausbildungsjahr 2019 einen Platz in der 
Ausbildung als 

Inspektoranwärter/in für die Beamtenlaufbahn 
des gehobenen Dienstes 

– Studium Bachelor of Arts (allgemeine Verwaltung) 
zur Verfügung. Lehrgangsbeginn wird voraussichtlich am 1. September 
2019 sein. Die Ausbildungszeit dauert drei Jahre und fi ndet innerhalb der 
Ausbildungsbehörde (Praktikums-phasen) sowie an der Hessischen Hoch-
schule für Polizei und Verwaltung – HfPV (Fachstudien) statt. Die Regel-
studienzeit beträgt sechs Semester. Während der Laufbahnausbildung 
werden Anwärterbezüge nach dem Hessischen Besoldungsgesetz gezahlt. 
  
Ihre Aufgaben: 
Beamtinnen und Beamte des gehobenen nichttechnischen Dienstes in der 
allgemeinen Verwaltung sind nach der Ausbildung in z. B. im Organisation-, 
Personal- oder Haushaltswesen tätig. Sie bereiten Entscheidungsgrundla-
gen für die Verwaltungsführung und die kommunalen Mandatsträger oder 
die Gremien auf Grundlage geltender Rechtsvorschriften und unter Berück-
sichtigung der betriebswirtschaftlichen Grundätze der Verwaltung vor. 
  
Zulassungsvoraussetzungen:
•  eine zum Hochschulstudium 

berechtigende Schulbildung 
  (Allgemeine Hochschulreife oder Fachhochschulreife)
• gesundheitliche Eignung
•  Höchstalter 40 Jahre 

(bezogen auf den tatsächlichen Ausbildungsbeginn)
•  Erfüllung der beamtenrechtlichen Voraussetzungen (dt. Staatsangehörigkeit, 

die eines EU-Mitgliedsstaates, die eines anderen Vertragsstaates des Ab-
kommens über den Europäischen Wirtschaftsraum oder eines Drittstaates, 
dem Deutschland und die EU vertraglich eine entsprechenden Anspruch 
auf Anerkennung von Berufsqualifi kationen eingeräumt haben)

Das Anforderungsprofi l:
• Interesse an rechtlichen, wirtschaftlichen, politischen und sozialen The-
men
• zukünftiges Interesse an Führungsverantwortung
• bürger- und serviceorientiertes Verhalten
• verantwortungsbewusstes und sorgfältiges Arbeiten
• Leistungsbereitschaft
• Fähigkeit zum fl exiblen Denken und Handeln
• Fähigkeit auch komplexe Sachverhalte analytisch zu erfassen
• gute Kommunikationsfähigkeit

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eig-
nung bevorzugt eingestellt. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte unter Anga-
be der Kennziffer 053.23:3 bis zum 31. August 2018 an den Magistrat der 
Stadt Baunatal, Produktbereich Personal, Marktplatz 14, 34225 Baunatal. 
(www.baunatal.de).

Die Daten werden im Rahmen des Ausschreibungsverfahrens gespeichert. 
Auf die Verwendung von Bewerbungsmappen sowie von Originalunterla-
gen bitten wir zu verzichten, da die Unterlagen nach Abschluss des Verfah-
rens nicht zurückgeschickt werden. 
Auskunft erteilt: Frau Marion Mihr, Produktverantwortliche Personal, (05 61) 
49 92 – 2 34

Stellenausschreibung 
Die Stadt Baunatal stellt zum 1. August 2019 

eine Auszubildende/einen Auszubildenden für den Be-
ruf Veranstaltungskauffrau/-kaufmann 

ein. Ausbildungsdauer: 3 Jahre - Verkürzung möglich bei entsprechenden 
Voraussetzungen. Das Ausbildungsverhältnis richtet sich nach dem Tarif-
vertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD). 

Ihre Aufgaben: 
Zu den Aufgaben von Veranstaltungskaufl euten gehören Konzeption, Or-
ganisation, Durchführung und Nachbereitung von Veranstaltungen. Hier-
zu gehört unter anderem die Organisation des Kulturfestivals „Baunataler 
Herbstpalast“, welches jährlich in der Baunataler Stadthalle ausgerichtet 
wird. Die Bereitschaft zur Arbeit an Wochenenden, Feiertagen und in den 
Abendstunden ist daher erforderlich. 
Veranstaltungskaufl eute entwickeln beispielsweise zielgruppengerechte 
Konzepte für Messen, Kongresse, Konzerte oder Ausstellungen, schät-
zen Veranstaltungsrisiken ein, kalkulieren die Kosten und erstellen Leis-
tungsangebote. Sie beraten und betreuen Kunden vor und während der 
Veranstaltungen, erstellen Ablauf- und Regiepläne und setzen diese um. 

Dabei berücksichtigen Veranstaltungskaufl eute veranstaltungstechnische 
Anforderungen, Gegebenheiten und Vorschriften. Zum Schluss führen sie 
Erfolgskontrollen durch. Sie beobachten das aktuelle Marktgeschehen im 
Veranstaltungs- und Eventbereich und erarbeiten Marketing- und Werbe-
konzepte. Darüber hinaus bearbeiten sie kaufmännische und personalwirt-
schaftliche Vorgänge und sind an der Kosten- und Erlösplanung beteiligt.

Das Anforderungsprofi l:
• mindestens mittlere Reife
• Interesse an kulturellen Veranstaltungen
• Kreativität und Improvisationstalent
• Planungs- und Organisationsgeschick
• bürger- und serviceorientiertes Verhalten
• Wünschenswert: Besitz der Fahrerlaubnis Klasse B

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eig-
nung bevorzugt eingestellt. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte unter Angabe 
der Kennziffer 053.663:31 bis zum 30. September 2018 an den Magistrat 
der Stadt Baunatal, Produktbereich Personal, Marktplatz 14, 34225 Bauna-
tal. (www.baunatal.de) Die Daten werden im Rahmen des Ausschreibungs-
verfahrens gespeichert.
Auf die Verwendung von Bewerbungsmappen sowie von Originalunterla-
gen bitten wir zu verzichten, da die Unterlagen nach Abschluss des Verfah-
rens nicht zurückgeschickt werden. 

Auskunft erteilt: Frau Marion Mihr, Produktverantwortliche Personal, (05 61) 
49 92 – 2 34 und Herr Jens Weimann, Produktverantwortlicher Kultur, Ta-
gungszentrum, Tel. (05 61) 49 92 – 2 17

Stellenausschreibung 
Die Stadt Baunatal stellt zum 1. August 2019 

vier Auszubildende für den Beruf
der/des Verwaltungsfachangestellten 

ein. Ausbildungsdauer: 3 Jahre - Verkürzung möglich bei entsprechenden 
Voraussetzungen. Das Ausbildungsverhältnis richtet sich nach dem Tarif-
vertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD). 
  
Ihre Aufgaben: 
Verwaltungsfachangestellte beschäftigt die Stadt Baunatal in den unter-
schiedlichsten Bereichen. Sie sind für die Bürgerinnen und Bürger helfende 
und beratende Partner/innen. Das Berufsbild wird also von echten Dienst-
leistungen geprägt, z.B. als Sachbearbeiterin oder Sachbearbeiter im Fi-
nanzwesen oder im Bürgerbüro. 

Um diese Aufgaben wahrnehmen zu können, müssen Verwaltungsfachan-
gestellte zahlreiche und umfangreiche Rechts- und Verwaltungsvorschrif-
ten und deren praktische Anwendung kennen. Besonders wichtig sind aber 
auch das Verständnis für die Probleme der betroffenen Bürgerinnen und 
Bürger sowie deren Unterstützung im Rahmen der Möglichkeiten. 
Während der Ausbildung befassen Sie sich überwiegend mit den Rechts-
gebieten: Staats- und Kommunalrecht, Sozialrecht, öffentliches Dienst-
recht. Der praktische Ausbildungsteil umfasst das Bearbeiten von Rechts- 
und Verwaltungsvorgängen sowie das richtige Verhalten im Umgang mit 
den Bürgerinnen und Bürgern. 
Neben der praktischen Ausbildung in den Fachbereichen der Stadt Bauna-
tal werden die fachlichen und methodischen Kenntnisse durch die Berufs-
schule und den Verwaltungs-schulverband in Kassel ergänzt. 
Nach erfolgreich abgeschlossener Ausbildung sind Sie befähigt, als 
Beschäftigte/r in den verschiedenen Bereichen einer öffentlichen Verwal-
tung tätig zu werden. 

Das Anforderungsprofi l:
• mindestens Mittlere Reife
• Interesse an rechtlichen, wirtschaftlichen, politischen und sozialen Themen
• Interesse an der Arbeit am Computer
• bürger- und serviceorientiertes Verhalten
• verantwortungsbewusstes und sorgfältiges Arbeiten
• Leistungsbereitschaft

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eig-
nung bevorzugt eingestellt. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte unter Angabe 
der Kennziffer 053.623:7 bis zum 31. August 2018 an den Magistrat der 
Stadt Baunatal, Produktbereich Personal, Marktplatz 14, 34225 Baunatal. 
(www.baunatal.de) Die Daten werden im Rahmen des Ausschreibungsver-
fahrens gespeichert. 
Auf die Verwendung von Bewerbungsmappen sowie von Originalunterla-
gen bitten wir zu verzichten, da die Unterlagen nach Abschluss des Ver-
fahrens nicht zurückgeschickt werden. Auskunft erteilt: Frau Marion Mihr, 
Produktverantwortliche Personal, (05 61) 49 92 – 2 34
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Behindertenbeirat Baunatal 

Sitzung des Behindertenbeirates am 20.09.2018 entfällt! 
Die Behindertenbeiratssitzung am Donnerstag, 20. September 2018, um 
18.00 Uhr, muss leider entfallen. Die nächste Sitzung fi ndet am Donnerstag, 
18.10.2018 um 18.00 Uhr im Zentrum Rembrandtstr., Baunatal-Altenbauna, 
Rembrandtstr. 6, statt. Die Tagesordnung wird rechtzeitig veröffentlicht.
 gez. Dierk Koch
 Vorsitzender 

Ausweise sind fertig 
Personalausweise, die bis zum 27.08.18, und Reisepässe, die bis zum 16.08.18 
beantragt wurden, können im Rathaus – Bürgerbüro – abgeholt werden. 
Die alten Ausweisdokumente bitte mitbringen. 

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung (ST XVI 20) der 
Stadtverordnetenversammlung 

Gemäß § 58 Abs. 6 Hessische Gemeindeordnung wird hiermit bekannt ge-
macht, dass eine öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 
Montag, 24.09.2018, 18:00 Uhr, im Stadtverordnetensitzungssaal (119), 
Marktplatz 14, Baunatal-Altenbauna, stattfi ndet.

 gez. Peter Lutze
 Stadtverordnetenvorsteher

Tagesordnung: 
I. Öffentlicher Teil 
1 Entwurfsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 7 A „Einkaufszentrum“, 
 6. Änderung, Stadtteil Altenbauna 
2 Entwurfsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 28 „Langenbergstraße“, 
 2. Änderung, Stadtteil Altenbauna 
3 Entwurfsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 22 A „Stadtzentrum“, 
 6. Änderung, Stadtteil Altenbauna 
4 Bericht 2017 über die Beteiligung 
 von Kindern und Jugendlichen in Baunatal 
5 Energiebericht 2017 
6 Jahresabschluss der Stadtwerke Baunatal für das Geschäftsjahr 2017
 Anlage: Jahresabschluss 2017 
7 Antrag der CDU-Fraktion
 hier: „Verleihung der Ehrenbürgermeisterwürde posthum 
 an Manfred Schaub“ 
8 Antrag der CDU-Fraktion
 hier: „Bürgerbefragung - Umbenennung des heutigen Europaplatzes 
 in „Manfred-Schaub-Platz“ 
9 Mitteilungen

II. Nicht öffentlicher Teil 
10  Verkauf eines Bauplatzes im Baugebiet „Am Baunsberg“ in Baunatal-

Altenbauna Bebauungsplan Nr. 1, 4. Änderung, Teil C „Akazienallee“
Überplanmäßige Auszahlung aus Verpfl ichtungsermächtigungen im Jahr 2019
Gewährung eines Wohnungsbaudarlehens nach den Richtlinien zur Förde-
rung des Mietwohnungsbaus 

11  Verkauf eines Bauplatzes im Baugebiet „Am Baunsberg“ in Baunatal-Alten-
bauna Bebauungsplan Nr. 1, 4. Änderung, Teil C „Akazienallee“

  Überplanmäßige Auszahlung aus Verpfl ichtungsermächtigungen im Jahr 2019 
Gewährung eines Wohnungsbaudarlehens nach den Richtlinien zur Förde-
rung des Mietwohnungsbaus 

12  Bauplatz im Baugebiet „Am Baunsberg“ in Baunatal-Altenbauna
Bebauungsplan Nr. 1, 4. Änderung, Teil C „Akazienallee“
Aufhebung eines Beschlusses
Verkauf eines Bauplatzes
Überplanmäßige Auszahlung aus Verpfl ichtungsermächtigungen
im Jahr 2019
Gewährung eines Wohnungsbaudarlehens nach den 
Richtlinien zur Förderung des Mietwohnungsbaus

Es ist beabsichtigt die Tagesordnungspunkte 10 – 12  in nicht öffentlicher Sit-
zung zu berate

Amtsgericht Kassel

640 K 17/18
— Auszugsweise Abschrift —
21.08.2018 Wer berechtigt ist, die Versteigerung des Objektes oder des Zube-
hörs (§ 55 ZVG) zu verhindern, kann das Verfahren aufheben oder einstweilen 
einstellen lassen, bevor das Gericht den Zuschlag erteilt. Andernfalls tritt für 
sie/ihn der Versteigerungserlös an die Stelle des Objektes oder des Zubehörs.
Der Wert des/der Versteigerungs-Objekte/s ist gemäß § 74 a Abs. 5 ZVG fest-
gesetzt auf Beschluss.
Das Grundstück - eingetragen im Grundbuch von Großenritte Blatt 2 739 - Ifd. 
Nr. Gemarkung Flur I Flurstück Wirtschaftsart und Lage Größe m2 5 Großenrit-
te 5 43/8 Gebäude- und Freifl äche Stettiner Straße 17 A ‚ 940 (Wohn-und Ge-
schäftshaus, nicht unterkellert, eingeschossig, Bj. 1955, 2015 komplett saniert; 
Wohnung Wfl . 213 m2; Terrasse; Gewerbeeinheit Praxis mit Wartezimmer und 
4 Behandlungszimmern, Nfl . 140 m2) soll am Dienstag, 27. November 2018, 
09:30 Uhr im Gebäude des Amtsgerichts Kassel, Friedrichsstr. 32 - 34, 34117 
Kassel, Sitzungssaal im 1. OG. Raum 130, durch Zwangsvollstreckung verstei-
gert werden. 
Ist ein Recht im Grundbuch nicht oder erst nach dem Versteigerungsvermerk 
eingetragen, muss die/der Berechtigte es anmelden, bevor das Gericht im Ver-
steigerungstermin zum Bieten auffordert, und es auch glaubhaft machen, wenn 
die Gläubigerin widerspricht. Sonst wird das Recht im geringsten Gebot nicht 
berücksichtigt und erst nach dem Anspruch der Gläubigerin und nach den üb-
rigen Rechten befriedigt. Es ist zweckmäßig, zwei Wochen vor dem Termin eine 
Berechnung der Ansprüche — getrennt nach Hauptbetrag, Zinsen und Kosten 
— einzureichen und den beanspruchten Rang mitzuteilen. Die/Der Berechtigte 
kann dies auch zur Niederschrift der Geschäftsstelle erklären.
342.000,00 EUR.
Nähere Angaben zu den verschiedenen Arten der Sicherheitsleistungen und 
zum Objekt im Internet unter www.zvg-portal.de. Sollte die Sicherheitsleistung 
(10 % des Verkehrswertes) überwiesen werden, ist die Überweisung rechtzeitig 
vor dem Versteigerungstermin ausschließlich auf das Konto der Gerichtskasse
Frankfurt, Landesbank Hessen-Thüringen,
IBAN: DE73 5005 0000 0001 0060 30, BIC: HELADEFFXXX
unter ausschließlicher Angabe des Kassenzeichens: 065191306072 vorzuneh-
men.
Bei Überweisung der Sicherheitsleistung hat der Einzahler eine Bankverbin-
dung mit IBAN und BIC dem Gericht im Versteigerunostermin mitzuteilen.
Bei Abgabe von Geboten ist dem Gericht die steuerliche ID-Nr. anzugeben.
Rechtspfl egerin

Stellenausschreibung 
Der Magistrat der Stadt Baunatal stellt für den kommunalen Eigenbetrieb 
„Stadtwerke Baunatal“ mit den Betriebszweigen Wasserversorgung, Ab-
wasserbeseitigung, Fernwärme, Straßenbeleuchtung, Energie und Städti-
sche Bäder zum 1. August 2019

eine Auszubildende/einen Auszubildenden für den 
Beruf der Fachkraft für Wasserversorgungstechnik 

ein. Ausbildungsdauer: 3 Jahre- Verkürzung möglich bei entsprechenden 
Voraussetzungen. Das Ausbildungsverhältnis richtet sich nach dem Tarif-
vertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD). 
  
Ihre Aufgaben: 
Die Fachkräfte für Wasserversorgungstechnik sind für eine Versorgung mit 
einwandfreiem Trinkwasser verantwortlich. Sie bedienen und überwachen 
Maschinen und Anlagen, die Wasser fördern, aufbereiten oder weiterleiten.
Der Schwerpunkt in der Ausbildung liegt in der Wassergewinnung, Was-
seraufbereitung, Wasserspeicherung und Wasserverteilung. Bei Störungen 
greifen die Fachkräfte für Wasserversorgungstechnik eigenständig ein. 
Dabei werden Pumpen, Rohrleitungen oder andere Betriebseinrichtungen 
repariert und installiert. 
Während der Ausbildungszeit erhalten die Fachkräfte für Wasserversor-
gungstechnik eine Ausbildung zur elektrotechnisch befähigten Person. 
  
Das Anforderungsprofi l: 
• guter Haupt- oder Realschulabschluss
• technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
• sorgfältiges Arbeiten
• Teamfähigkeit
• körperliche Fitness
• Geschick im Umgang mit Menschen / freundliche und hilfsbereite Art
• Flexibilität

Die Stadt Baunatal will ihren Beitrag zur berufl ichen und gesellschaftlichen 
Gleichstellung von Frauen und Männern leisten und fordert Frauen deshalb 
nachdrücklich zur Bewerbung auf. Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. 
  
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte unter Angabe 
der Kennziffer 053.643:8 bis zum 31. August 2018 an den Magistrat der 
Stadt Baunatal, Produktbereich Personal, Marktplatz 14, 34225 Baunatal. 
(www.baunatal.de) Die Daten werden im Rahmen des Ausschreibungsver-
fahrens gespeichert. 
Auf die Verwendung von Bewerbungsmappen sowie von Originalunterla-
gen bitten wir zu verzichten, da die Unterlagen nach Abschluss des Verfah-
rens nicht zurückgeschickt werden. 
Auskunft erteilt: Frau Marion Mihr, Produktverantwortliche Personal, (05 61) 
49 92 – 2 34 und Herr Dirk Forster, Betriebshof Stadtwerke – Bereich Was-
ser, Tel. (05 61) 49 92 – 3 21



Seite 24 BaunatalAusgabe 37  I  12. September 2018

Versteigerung

Übermittlungssperre 
nach Wehrpfl ichtgesetz 

Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial über Tätigkeiten in den 
Streitkräften übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für Wehrverwal-
tung jährlich folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im Jahr 2020 (Jahrgang 2002) volljährig werden: 
 
1. Familienname
2. Vornamen
3. gegenwärtige Anschrift

Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr nach § 36 (2) Bun-
desmeldegesetz (BMG) widersprochen haben. 
Bitte füllen Sie nachfolgenden Antrag aus, wenn Sie der Datenübermittlung an 
das Bundesamt für Wehrverwaltung widersprechen möchten. 

_____________________________________________________________________

Bitte beachten Sie: 
  
Nachfolgender Antrag gilt ausschließlich für deutsche Staatsangehörige, die in 
der Zeit vom 01.01.2002 bis 31.12.2002 geboren wurden. 
zurück an: 
Magistrat der Stadt Baunatal 
Fachbereich Lenkung, Allgemeine Verwaltung und Bürgerservice 
Produktbereich Bürgerservice, Wahlen 
- Bürgerbüro - 
Marktplatz 14, 34225 Baunatal 

Antrag auf Übermittlungssperre aufgrund des Wehrpfl ichtgesetzes 

Familienname: ________________________________________________________

Vornamen: ___________________________________________________________

Anschrift: ____________________________________________________________

_____________________________________________________________________

Ich beantrage die Eintragung einer Übermittlungssperre gem. § 36 (2) BMG 
und möchte kein Informationsmaterial über Tätigkeiten der Streitkräfte über-
sandt bekommen. 

_____________________________________________________________________
Unterschrift 

Sitzung des Ausländerbeirates 
Gemäß § 58 Abs. 6 Hessische Gemeindeordnung wird hiermit bekannt ge-
macht, dass eine öffentliche Sitzung des Ausländerbeirates am Donnerstag, 
13.09.2018, 17:00 Uhr, Vereinshaus am Erlenbach, Am Erlenbach 5, Baunatal-
Altenbauna, stattfi ndet. 
 gez. Pehlül Karahan
 Vorsitzender
Tagesordnung: 
1 Anträge 
2 Genehmigung der Niederschriften vom 24.05. und 02.08.2018 
3 Tagesordnungen der Stadtverordnetenversammlung und
 Ausschusssitzungen 

4 Aktion „Rechtspopulismus“ 
5 Jubiläum 
6 Mitteilungen 
7 Verschiedenes

Kindertagesstätten

Elternbeiratswahl 2018/2019 

Liebe Eltern, 
am 06. August hat das neue Kindergartenjahr 2018/2019 für Ihre Kinder begon-
nen. Wir laden Sie recht herzlich zur ersten Elternbeiratswahl ein und bitten Sie, 
sich den für Sie relevanten Termin aus nachstehender Übersicht vorzumerken. 
Unsere pädagogischen Fachkräfte in den Kitas freuen sich auf Ihr Kommen 

Kindertagesstätte Datum Uhrzeit
Himmelberg 23.08.2018 20:00 Uhr
Hermann-Schafft 04.09.2018 19:30 Uhr
Leiselfeld 18.09.2018 18:30 Uhr
Birkenallee 06.09.2018 19:00 Uhr
Bornhagen 20.09.2018 20:00 Uhr
Pestalozzi blaue Gruppe 28.08.2018 19:30 Uhr

rote Gruppe 04.09.2018 19:30 Uhr
grüne/gelbe Gruppe 12.09.2018 19:30 Uhr

Stadtpark 06.09.2018 19:30 Uhr
Altenritte 19.09.2018 19:30 Uhr
Heimbach 05.09.2018 19:30 Uhr
Talrain 20.09.2018 19:00 Uhr
Hünstein 29.08.2018 19:30 Uhr
Astrid-Lindgren-Haus 30.08.2018 19:00 Uhr
Koop. Schulkindbetreuung
Langenberg 30.08.2018 19:30 Uhr
Wolkenschieber 12.09.2018 19:00 Uhr

Hort J-K-H 13.09.2018 19:00 Uhr
Hort E-K-S 12.09.2018 19:00 Uhr

gemeinsam 11.09.2018 19:30 Uhr
Rengershausen und Koop.
Schulkindbetreuung
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Förderverein Kindertagesstätte 
Altenritte e.V. 

Der neu gewählte Vorstand des Fördervereins der Kinder-
tagesstätte Altenritte e.V. möchte sich vorstellen
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung im Mai konnten neben Carola 
Träbing (stellv. Vorsitzende), die dem Vorstand treu blieb, drei neue Mitglieder 
für die Vorstandsarbeit gewonnen werden: Ana Molina (1. Vorsitzende), Va-
nessa Hüge (Schatzmeisterin) und Sabine Philipp (Schriftführerin). Wir freuen 
uns, die Arbeit des Fördervereins fortzuführen und den Kindergarten Altenritte 
weiterhin zu unterstützen.

Wir bedanken uns bei dem alten Vorstand (Sarah Hergesell, Katrin Talmon und 
Christine Koplin) für das tolle Engagement und die vielen schönen Aktionen, 
die bei den Eltern und Kindern immer gut ankamen und gerne besucht wurden. 

In diesem Jahr haben wir den tegut... Markt in Baunatal Altenritte wieder für 
unsere Waffelbackaktion gewinnen können. Hiermit möchten wir alle recht 
herzlich einladen, sich beim Wochenend Einkauf mit einer leckeren Waffel zu 
stärken. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Von links: Carola Träbing mit Lilly (gelbe Gruppe), Sabine Philipp mit Michel 
(rote Gruppe), Vanessa Hüge mit Filip (grüne Gruppe), Ana Molina mit Clara 
(rote Gruppe).

Waffeln, Waffeln, Waffeln...
Wir backen Waffeln zu Gunsten des Fördervereins der Kindertagesstätte Al-
tenritte e.V. am 

Samstag, den 15. September 2018 von 10.00 bis 14.00 Uhr 
im tegut... Baunatal-Altenritte 
Wir freuen uns über Jeden, der mit einer kleinen Spende unsere Arbeit unterstützt.

Schulnachrichten

Langenbergschule 

Hanna hat ein Auto – Fahrzeuge für die bewegte Pause in 
der Langenbergschule 
Wenn die Schulkinder der Langengschule jetzt nach dem Pausenbeginn fra-
gen, liegt es daran, dass sie es kaum abwarten können, die neuen Fahr- und 
Spielgeräte in der Pause auszuprobieren. 
Ab sofort stehen den Kindern während der Hofpausen verschiedene Fahrzeu-
ge und weitere Spielgeräte für die Bewegungs- und Spielezeit in der Pause 
zur Verfügung. Diese Möglichkeit besteht Dank großzügiger Spenden über 
insgesamt 6000€ von den Firmen Hübner in Kassel, EAM in Kassel, VW Werk 
aus Kassel-Baunatal. Aus Baunatal beteiligten sich die Kasseler Sparkasse, 
die Physiotherapiepraxis Wehner sowie die Rosenapotheke. Diesen Firmen gilt 
ein herzliches Dankeschön von der Schulgemeinde. 
Wir möchten uns ebenfalls bei all den Eltern bedanken, die die Kontakte zu 
den Firmen herstellten und den Spendenaufruf unterstützten. Durch eine wei-
tere Zuwendung in Höhe von 2000€ des Fördervereins der Langenbergschule, 
konnten die Spielekisten aller Klassen zusätzlich neu bestückt werden. Bei der 

Auswahl der Fahr- und Spielgeräte hat der Schülerrat der Lagenbergschule 
mitentschieden. Genauso wurde das veränderte Pausen- und Bewegungskon-
zept gemeinsam mit dem Schülerrat entwickelt. 
Die Kinder der Langenbergschule haben nun die Möglichkeit zusätzlich in den 
Pausen, ihre Koordination und ihr Balancegefühl zu trainieren, ihre Körperbe-
herrschung zu verbessern sowie ihre Muskulatur zu stärken uvm. Für die Aus-
leihe der Fahrzeuge sind die Kinder in den Pausen selbst verantwortlich, so 
dass das soziale Miteinander ebenfalls gefördert wird. 
Alle Fahr- und Spielgeräte stehen den Kindern auch in den Sport- und Bewe-
gungsstunden zur Verfügung. Um allen Spendern Danke zu sagen, fand am 
Montag, den 3.9.2018 eine kleine Feierstunde für alle Schüler und Schülerin-
nen der Langenbergschule statt. 

Der Schülerrat führte durch das Programm und bedankte sich bei allen Spon-
soren. Mit dem „Mut-mach-Lied“ Klasse 3a von Frau Bernstein und „Hanna 
hat ein Auto“ von der Klasse 3c von Frau Andres-Zimmer wurde der Festakt 
feierlich ausgeschmückt. Eyleen berichtete wie die Idee zur Anschaffung der 
Fahr- und Spielgeräte geboren wurde und der Schulchor unter der Leitung von 
Frau Hainer-Rohrbach sorgte für eine nette Einstimmung und einen freudigen 
Abschluss der Veranstaltung. 

Nun heißt es allzeit gute Fahrt für die Kinder der Langenbergschule! 

Die Delegierten gestalten und moderieren die Feier

Ein herzliches Dankeschön an die Sponsoren

Erich Kästner Schule 

Kreisentscheid Fußball -Jugend trainiert für Olympia- 
Am 29.08.2018 nahmen die Schüler der Jahrgänge 2005-2007 in der Wett-
kampfklasse III am Kreisentscheid Fußball auf den Waldauer Wiesen teil. Nach 
der Auslosung in zwei Gruppen gewann das Team der EKS souverän gegen die 
WFS Wolfhagen mit 4-0 sowie gegen die GS Fuldatal mit 3-0. Im letzten Grup-
penspiel folgte ein Unentschieden (0-0) gegen die Lichtenbergschule. 

Hinter dieser wurde das Team der EKS zweiter in der Gruppe und spielte nun 
gegen den Gruppensieger der anderen Gruppe das Halbfi nale, die AS Vellmar. 
Die Mannschaft der EKS spielte äußerst zielstrebig und konzentriert, sodass 
sie das Spiel mit 2-0 für sich entscheiden konnten. Jetzt hieß es also FINALE!!! 
In diesem trafen die Schüler erneut auf die Lichtenbergschule. Auch hier zeig-
ten die Jungs eine sehr gute Leistung, leider wurde diese gegen eine starke 
Mannschaft und einen letztlich verdienten Turniersieger, nicht belohnt. 

Am Ende war es ein super zweiter Platz, der einerseits wirklich verdient war, 
andererseits gezeigt hat, wie erfolgreich eine Mannschaft mit Geschlossenheit 
und Willenskraft sein kann. 
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Die Mannschaft der EKS gemeinsam mit Sportlehrer Christopher Minne

Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule 

Ehrung für Sportler und Sportlerinnen
Alle erfolgreichen Landkreisschulen, die im abgelaufenen Schuljahr mit Sport-
ler/innen und Mannschaften an den Landesfi nals von „Jugend trainiert für 
Olympia“ teilgenommen haben, wurden vergangene Woche von Landrat Uwe 
Schmidt und Vertretern der Volksbank Kassel-Göttingen in deren Räumen der 
Hauptstelle in Kassel geehrt. 
Die Gratulanten würdigten die tollen Leistungen der Athletinnen und Athleten 
sowie deren Lehrer und Betreuer und ermutigten auch weiterhin zum inten-
siven Trainieren in Schule und Verein. Die Zusicherung, auch in der Zukunft 
den Sport in Breite und Spitze zu unterstützen, nahmen die Aktiven und Gäste 
mit Wohlwollen zur Kenntnis. Von der Lichtenberg-Schule wurden die Hand-
ballerinnen der WK 2 Mannschaft mit Lehrer-Trainer Thomas Damm für den 
Hessentitel und dem 8. Platz beim Bundesfi nale in Berlin geehrt. Die jüngere 
Handballmannschaft der Mädchen WK 3 erreichte mit Lehrer Frank Eidam im 
Landesfi nale in Offenbach den 3.Platz. 
Die Tänzer und Tänzerinnen erreichten mit Lehrerin Anja Fleming erneut den 
Landestitel. Neben den Medaillen, die persönlich von Olympiateilnehmer und 
Mannschaftskapitän der MT Melsungen, Fin Lemke, überreicht wurden, gab es 
als Geldgeschenk für die Aktiven eine Einladung zum ersten Bundesligaspiel 
der MT Melsungen gegen Magdeburg. 

Die ausgezeichneten Sportlerinnen mit Fin Lemke und ihrem Trainer Thomas 
Damm 

Medaillen für die Tänzerin und Tänzer: Fin Lemke, Moritz Gerke, Lara Winterhoff 
und Jan Schulze

Georg. im dritten Jahr in Folge beste Schülerzeitung Hessens 
Auch dieses Jahr prämierte die Jury des Schülerzeitungswettbewerbs der Ju-
gendpresse Hessen den Georg. erneut in der Kategorie Gymnasien als beste 
Schülerzeitung Hessens. Außerdem gab es Prämierungen für gleich drei Ein-
zelartikel bei den Sonderthemen „Sozialer Alltag“ ,„Kulturkritik“ und „Europa 
und ich“. Ella Held und Malgorzata Zbiczak gewannen mit ihren Texten „Tiere 
sind nicht zum Anziehen da“,und „Hintergrund macht Kleidung bunt“ jeweils 
den 1. Platz. Paula Schreiber wurde für ihren Artikel „#YouToo?“ mit dem 3. 
Platz ausgezeichnet. 
Die Jugendpresse Hessen existiert seit 2004 und vereint über 200 junge Hessi-
sche Medienmacher. Vom Schülerzeitungsredakteur bis zum freien Mitarbeiter, 
vom Blogger bis zum Jugendradio-Macher und Fotografen. 
Jedes Jahr organisiert sie Workshops und den Hessischen Schülerzeitungs-
wettbewerb. Die Jury, deren Mitglieder Profi s aus dem journalistischen Bereich 
sind, lobte in ihrer Begründung die „gesellschaftliche Relevanz der aufgegrif-
fenen Themen“,das „tolle Layout und die kreative Umsetzung der Artikelthe-
men“, und attestierte der Redaktion eine „starke Bildsprache“ und „originelle 
Überschriften“. 
Die jungen Redakteurinnen und Redakteure des Georg. freuen sich sehr über 
die erneute Auszeichnung und arbeiten bereits an der 28. Ausgabe, die im Ja-
nuar erscheinen soll. Die Chefredakteurinnen Paula Schreiber und Malgorzata 
Zbiczak hoffen, dass es diesmal zu einer Platzierung beim Bundeswettbewerb 
reicht, für den sich der Georg. mit dem 1. Platz qualifi ziert hat. 
Die Redaktionsarbeit des Georg. fi ndet in einer AG statt, die meistens außer-
halb der regulären Unterrichtszeit am Samstag stattfi ndet. Die leitenden Leh-
rerinnen Andrea Schulze Wilmert und Claudia Prauß begleiten behutsam den 
Themenfi ndungsprozess und führen in journalistisches Schreiben und die ge-
stalterische Umsetzung mit Layoutprogrammen ein. Ab der 7. Klasse können 
Schülerinnen und Schüler in die Redaktionsarbeit einsteigen. 

Den „Georg.“ gibt es bereits in der 27. Ausgabe

Friedrich-Ebert-Schule 
Ganztagsgrundschule und Vorklasse 

Einweihung des Bolzplatzes und Fußballturnier der Fried-
rich-Ebert-Schule 
Am vergangenen Samstag war es soweit: Der neu angelegte Bolzplatz und das 
benachbarte Basketballfeld neben der Friedrich-Ebert-Schule wurden feierlich 
eingeweiht. 
Offi ziell eröffnet hat den Platz 1. Stadträtin Silke Englert bei strahlendem Wetter 
unter Beisein von vielen Schülern und Familien, der Schulleitung und Lehrern 
der FES sowie den Mitarbeitern des Stadtteilzentrums und des Hort Flic Flac 
von Impuls Soziales Management Die Familienexperten gGmbH. Frau Englert 
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übergab bei der Eröffnung auch 3 Jugendfußbälle an die Turnierorganisation, 
die bei den nachfolgenden Spielen natürlich gleich eingesetzt wurden. Mit 
Spannung wurde das Turnier der 3. und 4. Klassen erwartet. Unter der Mo-
deration von Schulsozialarbeiter Wolfram Ripp kämpften fünf Mannschaften 
um Medaillen. Nach zehn Spielen stand der Sieger fest: Die Mannschaft der 
Klasse 4d holte sich den umkämpften Pokal und die Klasse 3b den Pokal für 
die fairste Mannschaft. Herzlichen Glückwunsch an alle Mitspieler für ein span-
nendes Turnier! 

Fußballturnier

Auch für alle anderen Gäste gab es attraktive Angebote auf und um den Schul-
hof. Groß und Klein tummelten sich beim spannenden Menschenkicker und auf 
der Hüpfburg. Auch beim Bobbycar- und Go-Kart Rennen, sowie beim Wurf-
Parcour und Wikinger Schach hatten viele Kinder und Eltern Spaß. Wer bei den 
vielen Outdoor-Aktivitäten Hunger bekam, konnte sich am Getränkestand und 
am Kaffee- und Kuchentafel vom Hort und Stadtteilzentrum sowie am Brat-
wurststand stärken. 

Menschenkicker

Vielen Dank an alle Mitwirkende und Teilnehmer für ein gelungenes Eröffnungs-
fest. Nun können sich alle Schüler auf das Fußballspielen auf einem wunder-
schönen neuen Bolzplatz freuen. 

Musikschule Baunatal e.V. 

Baunataler Kammerkonzert zum 100. Todestag von Claude 
Debussy 

Der Pianist Rolf Kohlrausch spielt am 16. Sep-
tember im Rahmen der Baunataler Kammerkon-
zerte ein Gedenkkonzert zum 100. Todestag von 
Claude Debussy.

Die Saison 2018/2019 der Baunataler Kammer-
konzerte startet mit einem Klavierabend. Am 
Sonntag, 16. September 2018, 17:00 Uhr ge-
staltet der Pianist Rolf Kohlrausch das Auftakt-
konzert zur neuen Saison der Konzertreihe der 
Musikschule Baunatal. Das Publikum kann sich 
auf ein Gesprächskonzert mit Werken von Lud-
wig van Beethoven und Claude Debussy freuen.   
2018 gedenkt die Musikwelt des 100. Todesta-

ges von Claude Debussy (1862-1918). Rolf Kohlrausch widmet aus diesem 
Grund einen Teil seines Baunataler Gesprächskonzerts dem großen französi-
schen Komponisten. Auf dem Programm stehen neben Auszüge aus dem 1. 

Heft der Préludes auch die Klavierstücke „Rêverie“ und „L`isle joyeuse“. Er-
gänzt wird das Programm durch die Klaviersonate d-moll op. 31,2 von Ludwig 
van Beethoven, die sogenannte „Sturm-Sonate“. 

Der Pianist Rolf Kohlrausch stammt aus Hannover und begann sein Musik-
studium an der Musikhochschule Frankfurt am Main bei Branka Musulin die 
seine musikalische Entwicklung nachhaltig beeinfl usste. Seine Ausbildung 
setzte er bei Sontraud Speidel von der Musikhochschule Karlsruhe fort und 
ergänzte seine pianistischen Studien zusätzlich mit Privatunterricht bei Yvonne 
Lefébure in Paris, der ehemaligen Assistentin von Alfred Cortot. Das Konzert-
Diplom erwarb er dann 1980 an der Musikhochschule Frankfurt bei Leonard 
Hokanson. Nachdem sich Kohlrauschs Konzerttätigkeit zunächst auf deutsche 
Städte konzentriert hatte, weitete sich Mitte der achtziger Jahre der Radius 
dann auf das europäische Ausland von Großbritannien über Luxemburg, Ita-
lien und Österreich bis nach Kroatien und Spanien aus. 2012 gelang ihm der 
Sprung nach Lateinamerika. Kohlrausch gastierte in Sao Paulo, Rio de Janeiro, 
Bogotá und Medellin, wo ihn das Publikum stürmisch feierte. Das führte 2015 
zu einer erneuten Konzertreise nach Kolumbien, bei der Kohlrausch, auch zu 
zwei Gastspielen beim XXXII. Festival de Piano der Universidad Industrial de 
Santander eingeladen wurde. Neben seinen Konzerten wirkt Kohlrausch auch 
als engagierter Pädagoge, der allen Interessierten gern den Weg zur Musik 
ebnet. Bis 2017 wirkte er auch an der Augsburger Universität sowie an der 
Universität Würzburg als Leiter von Klavierklassen.

Neue Eintrittspreise:
Erwachsene 15 €
Schüler und Studenten 7 €
Familienkarten 32 €
Telefonische Kartenreservierung
(Montag bis Mittwoch & Freitag 11:30-15:00 Uhr): 0561/497749 

Mit Holzblasinstrumenten im Orchester spielen 
– Oboe, Klarinette oder Fagott  
An der Musikschule Baunatal kann man die klassischen Holzblasinstrumente 
bereits im Grundschulalter erlernen. Mit sieben Jahren kann mit dem Klarinet-
ten- und Fagott-Unterricht begonnen werden, das Anfangsalter für Oboe liegt 
zwischen acht und neun Jahren. 

Die Musikschule stellt für den frühen Instrumentalunterricht gegen eine Gebühr 
kindgerechte Leihinstrumente zur Verfügung. Das Mitspielen im Kindersinfo-
nieorchester oder in einem der Holzbläserensembles ist meistens nach einem 
halben Jahr Unterricht möglich. 

Jugendliche oder erwachsene Anfänger können gegebenfalls mit einem Leihin-
strument im vierwöchigen Probeunterricht die begehrten Orchesterinstrumen-
te ausprobieren, bevor sie sich für den regelmäßigen Unterricht entscheiden. 
Vom Orchester bis zu Kammermusikensembles bietet die Musikschule Mit-
spielmöglichkeiten für alle Alters- und Leistungsgruppen. 
Genauere Information gibt es im Sekretariat der Musikschule (s.u.). 

Malferien für Kinder  
Malen macht Spaß! Vor allem in den Ferien, wenn die Kinder sich fern vom All-
tagsstress in Ruhe ihrem schönen Hobby widmen können!! Aus diesem Grund 
bietet die Malschule der Musikschule Baunatal wieder einen Malkurs in der 
Ferienzeit an. 
Der Kurs wird von Nino Balkhamishvili geleitet, die seit 2014in der Malschule 
der Musikschule Baunatal arbeitet. Ob Acryl, Pastell, Tinte oder aquarell, ver-
schiedene Techniken können erlernt und individuell vertieft werden. Durch in-
dividuelle Unterstützung bei Motivauswahl, Bildaufbau, Perspektive und Farb-
gestaltung können die Teilnehmer einen eigenen Stil entwickeln.Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. 

Ihre künstlerische Ausbildung erhielt Nino Balkhamishvili im Rahmen eines 
Studiums der bildenden Kunst an der staatlichen Kunstakademie Tifl is (Geor-
gien), das sie mit einem Master-Diplom als Bühnenmalerin für Film und Fern-
sehen abschloss. Weitere Erfahrungen im künstlerischen Bereich sammelte sie 
durch verschiedene Praktika (u.a. beim Fernsehen, bei einer Modeakademie 
oder im Studio eines Fotografen). Schon bald nach ihrem Abschluss begann 
sie Malunterricht für Kinder zu geben, mit denen sie verschiedene künstleri-
sche Techniken umsetzt. 2008 kam sie nach Deutschland. Seitdem wohnt sie 
in Baunatal und erhält regelmäßig Aufträge für die Gestaltung von Kunstwerken 
die bei unterschiedlichen Ausstellungen gezeigt werden. 

Termin: 1./2. & 4./5. Oktober 2018, 9:30-13:30 Uhr 
Altersgruppe: Kinder im Alter von 7-14 Jahren 
Ort: Malschule der Musikschule Baunatal 
Kosten: 96 € (inklusive Materialkosten) 
Kursleitung: Nino Balkhamishvili 

Informationen: 
Musikschule Baunatal e.V.
Friedrich-Ebert-Allee 12
34225 Baunatal 
Tel.: 0561/497749
www.musikschule-baunatal.de
info@musikschule-baunatal.de 
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Feuerwehr

Feuerwehr Baunatal

Truppführerlehrgang auf Kreisebene in Baunatal absolviert 
24 Teilnehmer, 8 davon aus Baunatal nahmen vom 10. Bis 25. August am zent-
ralen Feuerwehrhaus in Altenbauna bei dem Truppführerlehrgang teil. 
Feuerwehrleute gehen immer truppweise vor und bilden somit die kleins-
te Einheit im Feuerwehrdienst. Er besteht aus einem Truppführer und einem 
Truppmann (oder natürlich auch Frau). Es sind die Feuerwehrgrundtätigkeiten 
im Brand- und im Technische Hilfeleistungseinsatz die auch schon im Grund-
lehrgang vermittelt werden. Im Truppführerlehrgang wird das Wissen noch 
ausführlicher und intensiver vermittelt. Truppführer kann auch nur werden, wer 
schon den Feuerwehrgrundlehrgang absolviert hat und mind. 2 Jahre danach 
eine weiterführende Ausbildung am Standort nachweisen kann. 
Neben viel theoretischen Wissen, werden natürlich auch die praktischen Fer-
tigkeiten vermittelt. 
In zahlreichen Einsatzübungen wird mit den unterschiedlichen Einsatzmittelen 
und Taktiken geübt. 
Insgesamt standen 35 Lehr-und Übungsstunden auf dem Lehrplan. 
Am Ende des Lehrgangs gilt es dann eine schriftliche und eine praktische Prü-
fung abzulegen, um zu beweisen, dass man das erlernte auch verinnerlicht hat. 
Die weiteren Teilnehmer kamen aus Espenau, Fuldabrück, Söhrewald, Vellmar, 
Breuna und Lohfelden. Die ehrenamtlichen Ausbilder kamen alle aus Baunatal. 
Neben Lehrgangsleiter Thomas Schmidt, waren dies Christian Kühn und Mar-
tin Nowak, sowie Nicolai Dippel. 

Die erfolgreichen Teilnehmer des Lehrgangs mit ihren Ausbildern

Zahlreiche Einsatzübungen, wie hier eine Schaumlöschangriffsübung wurden 
durchgeführt.

Baunatal-Großenritte 

Floriansfrauen 
Unser geplantes Frühstück fi ndet leider nicht statt, deshalb treffen wir uns am 
Donnerstag, 20.09. um 16 Uhr am Gerätehaus und fahren ins Untere Firns-
bachtal. Hier werden wir einen kleiner Spaziergang machen und anschließend 
dort einkehren.

Feuwerwehr Hertingshausen

In Hertingshausen wird wieder aus eigener Kraft gelöscht 
Es war ein Tag, an dem in Baunatal ein großartiges Stück Feuerwehrgeschichte 
geschrieben wurde. 
Am Samstag den 01. September konnte auf der gesonderten Jahreshauptver-
sammlung im Feuerwehrhaus Hertingshausen die zukünftige neue Einsatzab-
teilung ihren Betrieb offi ziell nach vier Jahren wieder aufnehmen. 
Nachdem es in 2014 zu Austritten fast aller Mitglieder der Einsatzabteilung 
nicht mehr möglich war eine eigene Mannschaft im Ort zu betreiben, sind 
sämtliche Bemühungen seit dem seitens der Stadt und der Feuerwehrführung 
nun endlich mit Erfolg gekrönt wurden. 

Nicht einmal eine halbe Stunde hat es auf der Jahreshauptversammlung ge-
braucht, um eine neue Wehrführung in Hertingshausen zu wählen und die 
Mannschaft als Teil der Feuerwehr Baunatal im täglichen Einsatzgeschehen 
wieder begrüßen zu können. 
12 der 13 neuen Mitglieder der künftigen Einsatzabteilung im Stadtteil Her-
tingshausen fanden sich zu der Jahreshauptversammlung zusammen und 
wählten voll beschlussfähig ihre neue Führung nur unter Enthaltung der Betrof-
fenen selbst fast einstimmig. Selbst das 13. neue Mitglied der Feuerwehr war 
nur aufgrund eines Urlaubs in Übersee an dem Termin verhindert. Er, Martin 
Wagner, wird auf der JHV der Feuerwehr Gesamt dann auch zum Gruppenfüh-
rer und Gerätewart ernannt. 
Stadtbrandinspektor Ralf Seitz eröffnete zusammen mit seinem Stellvertreter 
Ralf Hülsbeck die Versammlung um 19:30 Uhr mit einem Rückblick auf die klei-
nen Schritte, die gemacht wurden, um diesen neuen erfreulichen Sachstand 
ausrufen zu können. 
Vor 2 Jahren wurde mit einem Tag der offenen Tür erstmals in breiter Front für 
die neue Mitgliedergewinnung geworben. Der noch bestehende Feuerwehr-
verein in Hertingshausen und die Feuerwehrführung führten diesen Tag ge-
meinsam durch und konnten erste Bürger davon begeistern, sich in Zukunft 
für den Brandschutz in Hertingshausen tatkräftig einzusetzen. Eine weitere 
großangelegte Aktion folgte mit dem „Baunataler Löscheimer“, welcher an je-
den Haushalt in Hertingshausen verteilt wurde. Auf ihm wurde auf ironisch und 
auch ein bisschen sarkastischer Weise auf den traurigen Umstand einer nicht 
vorhanden Einsatzabteilung hingewiesen, indem jeder Bürger jetzt selbst bei 
sich einen Brand mit dem Eimer löschen muss (Anmerkung hierzu: dass war 
natürlich keiner Zeit tatsächlich der Fall, weil immer andere Stadtteilfeuerweh-
ren den Brandschutz mit übernommen hatten). 
Diese Aktion hatte dann auch die weitere Initialzündung gegeben. Immer mehr 
Interessierte Frauen und Männer fanden sich zu den Terminen ab Februar 2018 
zu den Übungsabenden ein und bekundeten ihr Interesse. Es hatte sich wohl 
auch ein wenig herum gesprochen, dass die ehrenamtliche Tätigkeit in der 
Feuerwehr des Heimatortes, doch eine tolle Sache ist. 
Unterstützt wurden die Übungsabende von Kameraden und Kameradinnen 
aus den anderen Stadtteilfeuerwehren, die Wissen vermittelten und als An-
sprechpartner für Fragen der „Neuen“ zur Verfügung standen. 
Die „Neuen“ sind gar nicht alle ganz neu im Thema Feuerwehr, der ein oder 
andere hatte auch zuvor schon einmal Berührungspunkte mit der Feuerwehr, 
sodass auch schon teilweise ein fundierter Ausbildungsstand besteht. Und all 
diejenigen, die Feuerwehr noch nicht richtig kannten, wurden und werden wei-
ter unterstützt bei ihrer Ausbildung. 

Die neue Einsatzabteilung am Abend der JHV

An diesem ehrwürdigen Samstagabend, vertrat  Stadtrat Hans Moulliet die 
Erste Stadträtin Silke Engler und wurde auch in einer offenen Wahl einstimmig 
zum Wahlleiter gewählt. Bei der Wahl zum neuen Wehrführer wurde Karsten 
Ludolph einzig mit seiner Enthaltung, sonst einstimmig gewählt. 
Sein Stellvertreter ist ebenfalls nach Wahl mit einzig seiner Enthaltung, sonst 
einstimmig Sascha Volland gewählt. 
In den Feuerwehrausschuß wurden als Beisitzer und Vertreter der Einsatzab-
teilung ebenfalls unter jeweils eigener Enthaltung und sonst einstimmig, die 
Kameraden Dennis Breitenstein und Sebastian Adel gewählt. 
Hans Moulliet dankte Silke Engler für die Bereitschaft, die Aufgabe zur Grün-
dung einer neuen Einsatzabteilung in Hertingshausen anzunehmen. Er dankte 
aber auch insbesondere den Partnern der „Neuen“ für die Bereitschaft, sie mit 
der neuen Aufgabe zu teilen. 
Stephan Lengemann als Stellv. Wehrführer aus Guntershausen, dankte für die 
Ehre, die ersten Übungsabende mit der neuen Wehr durchgeführt zu haben. 
Zukünftige weitere Unterstützung sagte er zu. 
Wehrführer aus Kirchbauna, Stefan Rohde, titullierte es auf den Punkt ge-
bracht: „Schön, dass der Löschzug mit Kirchbauna jetzt wieder komplett ist!“ 
Christian Kühn als Wehrführer aus Rengershausen, kündigte auch schon an, 
dass er sich freue in Zukunft gemeinsame Übungsabende mit Hertingshausen 
durchzuführen. Mirco Gibhardt, Wehrführer aus Altenritte, bot gleich Unterstüt-
zung in der Tagesalarmbereitschaft an. Ein Kamerad aus Altenritte arbeite in 
Hertingshausen und könne so mit Hertingshausen am Tage ausrücken. Dieses 
Angebot nahm der neue Wehrführer Karsten Ludolph sofort mit Freude an. 
Frank Vogt, als Gruppenführer aus Altenbauna freute sich auch schon auf den 
ersten gemeinsamen Übungsabend, schon gleich am kommenden Mittwoch! 
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Dirk Wicke als ehemaliger Stadtbrandinspektor ist Stolz auf seine Feuerwehr 
Baunatal, jetzt wieder mit 7 aktiven Einsatzabteilungen am Start zu sein. 
Stadtjugendfeuerwehrwart Klaus Ullrich, wog die Bedeutung des Tages für ihn 
damit auf, dass er heute anwesend sei, obwohl er seinen 28. Hochzeitstag 
feiere. Ein abschließender Dank von Ralf Seitz ging an Martin Steuerwalt von 
der Stadtverwaltung, der sich bereit erklärte, das erste Protokoll der JHV der 
neuen Einsatzabteilung zu führen. 
Als Zeichen der neuen Zugehörigkeit zur Feuerwehr Baunatal, überreichte 
Seitz stellvertretend für alle neuen Kameraden den Ordner mit den Dienstan-
weisungen der Feuerwehr Baunatal an den neuen Wehrführer. 
Wir, die Feuerwehr Baunatal, begrüßen unsere neuen Kameradinnen und Ka-
meraden aus Hertingshausen als neuen wichtigen Teil der Gesamtfeuerwehr 
und wünschen ihnen viel Spaß und Erfolg bei der Arbeit. Wir sind schon jetzt 
Stolz auf Euch, dass ihr es nicht Anderen überlassen wollt, für die Sicherheit 
in Euren Stadtteil zu sorgen. Ihr habt Euch mit Recht dafür entschieden, zu 
dieser tollen und schlagkräftigen Truppe aus ehrenamtlichen Brandschützern 
zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger zu gehören! Wir wünschen Euch immer 
eine gesunde Heimkehr von den Einsätzen und an alle Frauen und Männer 
zwischen 18 und 60 Jahren in Hertingshausen, die sich bis jetzt noch nicht 
entscheiden konnten, schließt Euch den 13 Frauen und Männern an und macht 
auch mit!!! Gemeinsam sind wir noch stärker. 
Übungsabende fi nden immer Mittwochs von 19-21 Uhr statt 

Stolz, dass es wieder eine 5 auf  Einsatzhelmen gibt! Rechts der neue Wehrfüh-
rer Karsten Ludolph und links sein neuer Stellvertreter Sascha Volland.
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SPD Baunatal 

Auf einen Kaffee... 
Es ist wieder soweit und wir, als SPD Baunatal, möchten bei einer Tasse Kaffee 
mit Ihnen ins Gespräch kommen. Am 15. September 2018  fi ndet in der Zeit 
von 10.00 bis 12.00 Uhr auf dem Marktplatz unser Samstagskaffee statt. 
Über Ihren Besuch freuen sich Anette Milas, Fabrice Panhans, Carsten Pape 
und Manuela Strube. 

SPD Altenbauna 
Der OV Altenbauna war wieder sehr aktiv. 
Am Samstag dem 8 .September traf man sich im Cineplex Kino zum Fami-
lienbrunch der SPD Baunatal, zudem unsere Bürgermeisterkandidatin Silke 
Engler und unsere Landtagsabgeordnete Manuela Strube eingeladen hatten. 
Bei einem tollen Büfett konnte man sich über viele Themen die einen berühr-
ten mit den Kandidatinnen ins Gespräch kommen Die Kinder wurden in der 
Zwischenzeit von Herr Müller mit seiner Gitarre bestens unterhalten, und alles 
kam bei den Kids sehr gut an. Die etwas größern Kinder konnten sich einen 
Film anschauen. Eine sehr gute Veranstaltung - so die Meinung der anwesen-
den Mitglieder des Ortsvereins. Doch damit nicht genug: um 14:00 Uhr ging 
es zur Einweihung des Bolz- und Basketballplatzes an den Baunsberg. Hier 
wurden im Vorfeld unter Beteiligung der Eltern, Jugendliche und Kinder des 
Einzuggebietes befragt, wie man denn so einen Platz gestallten könne. Wenn 
man die Anlage heute sieht, ist er fast zu 100 % so, wie gewünscht, umgesetzt 
worden. An dieser Stelle noch einmal ein Dankeschön an die Verwaltung und 
die Planer des Projektes. Und zum Schlus des Samstages gab es für die Fuß-
ballbegeisterten des Ortsvereins noch ab 15:00 Uhr das Derby im Parkstation 
KSV Baunatal gegen KSV Hessen was mit 2:1 für unseren KSV beendet wurde. 
Sehr viel schöner konnte der Samstag nich zu Ende gehen.. 
 
Wichtiger Termin 
Am Dienstag, dem 9. Oktober 2018 fi ndet die Vorstandssitzung des SPD Orts-
vereins Altenbauna im Vereinshaus ‚Am Erlenbach‘ statt. Also ausnahmsweise 
nicht am ersten Dienstag im Monat. Beginn um 18:30 Uhr. Leitung der Vor-
standssitzung: Karl-Heinz Spohr 

Der Ortsverein Altenbauna im Cineplex beim Brunch. (als Gast Dagmar Leise 
vom OV Großenritte)

SPD Altenritte 
Der Wahlkampf beginnt... 
... in den Ortsvereinen... 
So auch im Garten der kommissarischen Ortsvorsitzenden Andrea Lenz, hier 
wurden Plakatständer vorbereitet, Plakate geklebt und dann vom Vorstand des 
Ortsvereins der SPD Altenritte mit viel Muskelkraft und guter Laune aufgestellt. 

Shirley und Wolfgang Heußner

Alle Interessierten sind eingeladen zur nächsten Vorstandssitzung am 18. 
September um 19:30 Uhr. Diese fi ndet im Dorfgemeinschaftshaus statt, aus-
nahmsweise am Dienstag und nicht wie gewöhnlich am dritten Donnerstag 
eines jeden Monats.  
Vorstandssitzung: 18. September 2018 um 19:30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus  

SPD Kirchbauna 

SPD Kirchbauna beim 1. Spatenstich zur Erweiterung des 
Baugebiets „Am Russgraben“ 
Die Erweiterung des Baugebiets „Am Russgraben“ in Kirchbauna tritt in die 
entscheidende Phase. Mit dem 1. Spatenstich durch die 1. Stadträtin Silke 
Engler wurde die Bauphase für die Erschließung der acht neuen Grundstücke 
eingeläutet. Zusammen mit einigen Anwohnern waren auch Vertreter der SPD 
Kirchbauna vor Ort, um diesem wichtigen Schritt beizuwohnen. Die SPD Kirch-
bauna hatte sich bereits im Rahmen der Beratungen des Bebauungsplanes mit 
den Anwohnerinnen und Anwohnern des bereits bestehenden Wohngebietes 
„Am Russgraben“ zusammengesetzt, um mit ihnen über die Thematik zu spre-
chen. Dabei spielte insbesondere die verkehrliche Anbindung eine Rolle. 
„Wir freuen uns über die Erweiterung des Baugebietes „Am Russgraben“ und 
werden die neuen Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich Willkommen heißen. 
Sicherlich hätten wir uns eine größere Erweiterung gewünscht, aber leider war 
dies aus planungs- und naturschutzrechtlichen Gründen nicht möglich“, so 
Manuela Strube, Vorsitzende der SPD Kirchbauna. 

Silke Engler, Reimut Schulzke, Christian Strube und Peter Lutze beim Spaten-
stich.

SPD Hertingshausen 
Am Sonntag ist Boule-Turnier! 
- 7. Turnieraufl age beginnt um 13 Uhr 
Am 16. September fl iegen zwischen City-Club und dem Spielplatz „Auf der 
Heide“ wieder die Kugeln. Die SPD Hertingshausen organisiert in 2018 zum in-
zwischen siebten Mal ein Boule-Turnier. „Wir rechnen in diesem Jahr mit einem 
etwas kleinerem Teilnehmerfeld von etwa acht Teams“, kündigt Organisations-
chef Günter Haase an. Trotzdem wird auf und um den Bouleplatz neben dem 
City-Club sicher wieder eine Menge los sein, fährt er fort. Haase weiter: „Die 
Teilnehmer und Gäste haben in den letzten Jahren immer reichlich Freude an 
unserem Turnier gehabt. Die Vorbereitungen laufen, für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Es lohnt sich also, einmal vorbeizuschauen!“ 

Die Kugeln fl iegen bald wieder: Das Boule-Turnier zog in den Vorjahren viele 
Menschen an das Spielfeld neben dem City-Club.

Vereine und Verbände
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Haben letztes Jahr den Pokal gewonnen: Das „Tennisteam“.

AG 60 plus - SPD Großenritte 

SPD Senioren besuchen Bad Kissingen 
Die diesjährige Busfahrt der Arbeitsgemeinschaft 60 plus der SPD Großenritte 
am 25. September 2018  hat die fränkische Kurstadt Bad Kissingen zum Ziel. 
Die Fahrtroute führt über die Autobahn bis zur Abfahrt Fulda. Weiter geht es in 
die hessische hohe Rhön. Wir fahren vorbei an Dipperz hinauf zur Wasserkup-
pe, dem höchsten Berg Hessens. Auf der Weiterfahrt nach Gersfeld kommen 
wir an der Fuldaquelle vorbei. Wenige Kilometer weiter sind wir bereits in der 
bayerischen Rhön. Über Bischofsheim, Sandberg und Bad Bocklet erreichen 
wir Bad Kissingen. Die Kurstadt hat eine glanzvolle und lebendige Geschichte. 
Nahezu jeder, der in Europa Rang und Namen hatte, kam ab dem 19. Jahr-
hundert zur Kur nach Bad Kissingen. Während der Saison tummelten sich hier 
Könige, Kaiser und Zaren - doch auch Aristokraten. Bürger und Künstler zog 
es in die Stadt. Innerhalb weniger Jahrzehnte wurde Bad Kissingen zu einem 
international angesagten Modebad.  

Von Sehenswürdigkeiten seien beispielhaft der Regentenbau, Bad Kissingens 
Wahrzeichen, die Arkaden sowie Kurgarten und Luipoldpark. Im Zentrum der 
Stadt befi ndet sich eine Vielfalt an Geschäften, Restaurants und Cafes. Es ver-
bleibt reichlich Zeit für eigene Erkundungen. 
Die Rüchfahrt führt auf direkten Weg nach Baunatal, wo wir voraussichtlich 
gegen 17:30 Uhr zurück sind. 
Der Teilnehmerpreis beträgt 20,00 Euro und wird im Bus entrichtet. Es sind 
noch einige Plätze frei. Nichtmitglieder sind ebenfalls herzlich willkommen. 
Der Bus fährt um 9:00 Uhr an der „Alten Schule“ im Grünen Weg ab. 
Annmeldungen und eventuelle Rückfragen an Helmut Koch Tel.:  05601 8074 

Bad Kissingen, Innenstadt

FDP Baunatal-Schauenburg

Christian Lindner zu Besuch in Kassel 
Am 07.09.2018 fand auf dem Kasseler Opernplatz der Wahlkampfauftakt der 
hessischen FDP zur Landtagswahl statt. Die Veranstaltung wurde begleitet 
durch hochrangigen Besuch, so waren unter anderem die Landesgeneralse-
kretärin Stark-Watzinger, der Landesvorsitzende Dr. Ruppert und der Spitzen-
kandidat zur Landtagswahl Rene Rock anwesend. 
Das Highlight war jedoch der Bundesvorsitzende Christian Lindner. Lindner 
hielt eine vielbeachtete Rede vor den zahlreichen Gästen auf dem Opernplatz. 
Er sparte kein Thema aus. Weder die Jamaika-Verhandlungen, noch die aktu-
elle politische Lage in Deutschland und insbesondere Hessen. 
Der Ortsverband der Freien Demokraten Baunatal-Schauenburg nahm selbst-
verständlich auch an der Veranstaltung teil und konnte zahlreiche Gespräche 
mit Bürgern und den prominenten Gästen führen. 

Angeführt würde die hiesige Delegation vom Direktkandidaten zur Landtags-
wahl im Wahlkreis II, Matthias Berghaus. Ihn unterstützten unter anderem auch 
die Baunataler Stadtverordnete Gisela Harte. Der Direktkandidat Matthias Berg-
haus konnte sogar eine Laudatio von Christian Lindner erhalten. Diese können 
Sie auf dem facebook Account des Ortsverbandes jederzeit anschauen.  (mb) 
Haben Sie Fragen oder Anregungen? Oder wollen bei uns mitmachen? Dann 
melden Sie sich doch einfach bei uns: 
Tel.: 0172/8670415, E-Mail: info@fdp-baunatal.de 

von links: Rene Rock, Christian Lindner, Matthias Berghaus

Baunataler Delegation mit dem FDP Spitzenkandidaten Rene Rock

Bündnis90/Die Grünen Baunatal

GRÜNE Baunatal besuchen Baunsberg 
Im Rahmen der Einweihung des Bolz- und Basketballplatzes Baunsberg be-
suchte der GRÜNE Bürgermeisterkandidat Juri Stölzner und der Frakti-
onsvorsitzende Edmund Borschel sowie sein Stellvertreter LotharRost  
das Familiensportfest mit dem Kids-Fußballturnier. In Gesprächen mit Anwoh-
nern, Eltern, Jugendlichen und Aktiven vom Stadtteilzentrum konnten unser 
GRÜNER Bürgermeisterkandidat sowie Edmund Borschel als diesjähriger 
GRÜNER Landtagskandidat im WK 2, Kassel-Land die Wohnsituation und 
Lebensumstände im bevölkerungsreichsten Stadtteil kennenlernen. Juri Stölz-
ner beriet auch konkret in Umweltfragen als Diplom-Biologe und Experte beim 
Tier- und Vogelschutz im Alltag. 

Manche Anwohner zeigten schon Interesse am Besuch der GRÜNEN Hes-
sischen Umwelt-und Landwirtschaftsministerin Priska Hinz, die am Sams-
tag, 22.09.2018 Baunatal besucht und um 19 Uhrim Stadtteilzentrum am 
Baunsberg  zum Thema “Wohnen in der Sozialen Stadt“ in einem Bürgerge-
spräch mit Wohnungsbauvertretern Fortschritte aber auch Hindernisse in der 
Wohnungsbaupolitik in Hessen beleuchten will. 

Juri Stölzner und Edmund Borschel im Kreis der zahlreichen Besucher*innen 
des Familiensportfests
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Veranstaltungshinweis 

   
             

   

   

           
       

    

         

    
        
      
          
           

   

      

    

         

     
    
      

           

                

           

              

Begegnungsstätte der 
Generationen – Am Stadtpark
Telefon 0561 / 497623
AWO-Begegnungsstätte
Am Stadtpark 10 B · 34225 Baunatal

Kernöffnungszeiten: Montag – Freitag 10:00 – 17:00 Uhr

Offener Treffpunkt 
Alle älteren Mitbürger/Innen sind herzlich eingeladen. Während der Öff-
nungszeiten steht Ihnen unsere Einrichtung als Ort der Begegnung und 
des Gesprächs zur Verfügung. Besuchen Sie auch unseren stationären 
Mittagstisch sowie die Cafeteria und genießen Sie die täglich frisch zube-
reiteten Speisen vor Ort. 
Mittagstisch von 11.30 – 13.15 Uhr. 

Programm für die Woche vom  17.09.18 – 22.09.18 
Team Konkret 
Ehrenamtliche Seniorenberatung. 
Telefonische Terminabsprache mit Frau Dittmar Tel. 58 52 68 38 
  
Montag, den 17.09.18 
Mittagstisch mit Gebratenem aus der Pfanne. Solange der Vorrat reicht!!! 
10:00 – 12:00 PC Kurs mit Herrn Reckers in der Rembrandtstraße 6. 
13:00 – 14:30 Gedächtnistraining: Helfen Sie Ihrem Gedächtnis auf
 die Sprünge! Frau Anika Cnyrim ist ausgebildete Ge-
 dächtnistrainerin und freut sich auf Sie, um spielerisch
 ihr Gedächtnis zu trainieren.  
14:00 – 17:00 AWO – Schachfreunde treffen sich zum Spielen. 
14:00 – 17:00 Die Rommespieler treffen sich im Saal. Wer spielt mit? 
14:30 – Spielenachmittag: Sie möchten Freizeitaktivitäten
 gemeinsam mit anderen erleben?? Dann sind Sie bei 
 uns genau richtig! 
 Kooperationsveranstaltung mit dem AWO-Quartier. 
15:00 – 15:45 Reha Sport: Hockergymnastik in Kooperation mit der
 KSV Sportwelt. 
  
Dienstag, den 18.09.18 
Mittagstisch: Hausmacher Eintopf wie bei Muttern. Solange der Vorrat reicht!!! 

09:00 – 09:45 Morgenentspannung: (Veranstaltung vom Quartiers-
 management, Treffpunkt Am Stadtpark 10,
 (grüner Raum).    
10:00 – 12:00 PC Kurs mit Herrn Umbach in der Rembrandtstraße 6. 
14:00 – 17:00 Der Seniorensingkreis erwartet Sie im Saal.  
  

Mittwoch, den 19.09.18 
Mittagstisch: Rührei/Spiegelei mit Spinat und Salzkartoffeln. 
Solange der Vorrat reicht!!! 
13.30 – 17.00 Die Skatfreunde treffen sich zum Spielen. Wenn Sie
 Lust haben, kommen Sie einfach dazu. 
14:00 – 17:00 Sozial- und Altenberatung. Besonders ältere Mitbür-
 ger/innen können sich mit all Ihren Fragen an Carolin
 Pfannkuche wenden. 
14:00 – 15:30 Treff der Tablet- und Smartphonefreunde.
 Kooperationsveranstaltung mit dem  AWO-Quartier in 
 den Räumen der AWO Begegnungsstätte. 
14:00 – 16:00 Offenes Treffen der Strickkünstler. Rembrandtstraße 6. 
14:30 – Kino „Herr Camille und die Peperoni“. Heute sehen
 Sie einen Klassiker um den ewigen Kampf des Kom-
 munisten Pepone und des Pfarrers Don Camillo.
 Viel Spaß beim Wiedersehen. 

Donnerstag, den  20.09.18 
Das Team bereitet heute für Sie überbackene Hähnchenschnitzel mit Curryreis 
und Salat vor. Bitte melden Sie sich bis Montag 12 Uhr an. 

09:30 – 10:30 „Bewegung mit Musik 1“. Machen Sie mit und bleiben
 Sie fi t. Die Turnerrunde erwartet Sie zu Gymnastik und 
 Entspannung mit Frau Ernst. 
10:00 – 12:00 PC Kurs mit Herrn Reckers in der Rembrandtstraße 6 
10:00 – 12:00 Gemeinsamer Ausfl ug von Alt und Jung zum Apfel-
 kuchenbacken an der Waldstation am Baunsberg.
 Kooperationsveranstaltung mit der Kita Birkenallee. 
 Treffpunkt ist um 9:30 Uhr in der AWO Begegnungs-
 stätte.  
13:00 – 15:00 Tun Sie etwas für sich und andere. Sprechstunde der
 Freiwilligenagentur „Büro Aktiv“. 
13:30 – 17:00 Zaf Doppelkopfrunde. 
13:30 – 15:00 Englisch für Interessierte mit geringen Vorkenntnissen 
 (A1 refresher). 
15:30 – 17:30 Unsere ZAF-Gruppe ist bei der Arbeit. Schauen Sie 
 PC-Anwendern der „Fortgeschrittenen Gruppe“ über 
 die Schultern in der Rembrandtstraße 6. 

Freitag, den 21.09.18 
Zum Mittagstisch: mit Grüßen aus dem Meer. 

Bitte melden Sie sich bis Montag 12 Uhr an. 
10:00 – 12:00 PC Kurs mit Herrn Umbach in der Rembrandtstraße 6. 
14:00 – 17:00 Herbstfest der AWO Begegnungsstätte mit Kaffee und
 Kuchen. Zur Unterhaltung trägt der „Kölsche Jung“ 
 Herr Oberstein bei.  

Samstag, den 22.09.18 
11:00 – 15:00 Malen und Zeichnen für Jung und Alt 
  
Achtung, an alle Vereine und andere Gruppen. Der Freitag ist Ihr Tag. Sie 
können in der Begegnungsstätte zu Mittag essen, zum Kaffeetrinken 
kommen oder Ihren Aktivitäten nachgehen. Rufen Sie an. 
  

Tagespfl ege Baunatal, ein Angebot für ältere Menschen, die im Laufe des 
Tages verschiedene pfl egerische und unterstützende Hilfe benötigen. Die 
Mitarbeiter der AWO betreuen Ihre Angehörigen von Montag bis Freitag 
zwischen 8.00 und 16.00 Uhr. 

Rufen Sie unter der Telefonnummer: 0561 – 95 38 00 09 an. 
  

Arbeiterwohlfahrt
Baunatal

Ortsverein Kirchbauna

 

Abfahrtszeiten am 13.9.18 nach Bethel 
Der Bus fährt am Donnerstag 13.9.18 an der Kirche in Rengershausen um 7.30 
Uhr, in der Odenwaldstr. in Kirchbauna um 7.40 Uhr, amHauptfriedhof in Kirch-
bauna um 7.45 Uhr und am ZOB Altenbauna um 8.00 Uhr ab. 
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Arbeiterwohlfahrt
Baunatal

Ortsverein Großenritte

AWO-Großenritte auf Urlaubsfahrt in Österreich 
Der Ortsverein der Arbeiterwohlfahrt Großenritte war auf Urlaubsfahrt in Mais-
hofen bei Zell am See. 
Am Sontag, 2. September 2018 startete der Bus um 7 Uhr am Gemeinschafts-
haus „Alte Schule“. Weiter wurde in Altenbauna und Hertingshausen zuge-
stiegen, erst dann konnte Reiseleiter Karl-Heinz Umbach alle Fahrtteilnehmer 
willkommen heissen. Über die Autobahn ging es bis zur Ausfahrt Kufstein, dort 
über Bundesstraßen nach Maishofen zum Hotel Quehenberg. 
Anschließend Zimmerverteilung und Abendessen. Nach einem reichhaltigen 
Frühstück ging es mit Begleitung zur Dorfwanderung, um Maishofen kennen zu 
lernen. Anschließend ging es nach Kaprun. Mit dem eigenen Bus bis zum Bus-
parkplatz und von dort mit bereitgestelltem Bus zum Schrägaufzug, um mit Eu-
ropas größtem offenem Schrägaufzug zu den Hochgebirgsstauseen zu fahren. 
Zwischen der Mooser- und der Drossenstaumauer hielt der Bus an der 
„Fürthermoar Alm“. Dort wurde eingekehrt, wo eine Bretteljause serviert 
wurde. Nach der Mittagspause ging es weiter zur Drossenstaumauer in 2040 
m Höhe mit Aufenthalt zur Besichtigung. Mit Bus, Schrägaufzug und wieder 
Bus ging es zum Busparkplatz, dort mit dem eigenen Bus zurück zum Hotel 
zum Abendessen. Am zweiten Ausfl ugstag ging es in das Raurisertal, das 30 
km lang ist und aufgrund seiner Geschichte als das „goldenes Tal der Alpen“ 
bezeichnet wird. Bekannt ist es auch für die vielfältigen Naturschauspiele. Im 
Ort Rauries wurde Halt gemacht zur Besichtigung. Vom Haupt Tal zweigen 
fünf Täler ab, wir fuhren weiter in das Seidlwinkltal, Tal der Pilger und Säumer, 
um im „Landgasthaus Weixn“, mit der kleinsten Brauerei Österreichs, zur Mit-
tagseinkehr. Nach der Mittagseinkehr ging es über Rauris zurück nach Zell am 
See zum Stadtbummel, hier gab es die Möglichkeit die Stadt auf eigene Faust 
kennenzulernen. Dritter Urlaubstag, Fahrt in die Hochalpine Erlebniswelt zum 
Großglockner, welcher mit seinen 3.798 m der höchste Berg Österreichs ist, die 
Großglockner Hochalpenstraße zählt zu den faszinierendsten Panoramastra-
ßen Europas. Erster Halt wurde Piffkar gemacht um die Ausstellung zur alpinen 
Ökologie samt Murmeltierkino im Haus Alpine Naturschau zu besuchen. Weiter 
ging es zum Besucherzentrum Franz-Josefs-Höhe, das in Kärnten liegt, mit 
Zeit zur freien Verfügung. 48 km Fahrvergnügen im Herzen des Nationalparks 
hohe Tauern. Auf der Rückfahrt gibt es einen Zwischenstopp beim Mankeiwirt 
auf 2260 m Höhe mit einer Überraschung, wo wir direkt vor Ort bei einem 
Kaffee die Murmeltiere in der freien Natur beobachten können. Abends gab 
es einen Musikabend mit einem Alleinunterhalter. Donnerstag 6. September, 
nachdem die Koffer verladen waren, startete die Heimfahrt, die in Denkendorf 
zum Mittagessen unterbrochen wurde, nach Baunatal. 
Nächster Termin der AWO-Großenritte sind:
Kaffeenachmittag, 18. September
Wanderung, 2. Oktober, Wanderziel wird noch bekannt gegeben

Schrägaufzug Kaprun

Kaffeetrinken beim Mankeiwirt

AWO Kindertagespfl ege Vermittlungs-
stelle Baunatal-Schauenburg 

AWO Kindertagespfl ege mit Herz
Baunatal- Schauenburg 
Beratung und Vermittlung 
Kasseler Str. 19, 34225 Baunatal - Großenritte 
05601- 9690045 
0151 - 72113906 
kindertagespfl ege.awo@t-online.de 

Suchen Sie einen Betreuungsplatz für Ihr Kind bei einer
Tagesmutter? 
Möchten Sie gerne als Tagesmutter/-vater arbeiten? 
Wir informieren Sie gerne!  
Dienstags von   09.30 -  12.00 Uhr 
Donnerstags von 15.30 bis 18.00 Uhr 
Ihre Ansprechpartnerinnen: Anna Becker und Ineke Escher 
Unser Schnuppercafe für Eltern - Tagesmütter und Kids fi ndet statt in der 
AWO Familienbildungsstätte in Großenritte in der Kasseler Str. 19 am 17.10.18 
von 9.30 bis 11.30 Uhr   Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Das Projekt der AWO Familienbildungsstätte ist: 
wellcome 
Praktische Hilfe nach der Geburt 
Das Baby ist da die Freude ist riesig und nichts geht mehr. Gut, wenn Fa-
milie und Freunde helfen, den Baby- Stress zu bewältigen. 
Wer keine Hilfe hat, bekommt sie von wellcome Baunatal. 
  
Wie ein gute Fee kommt die ehrenamtliche Mitarbeiterin der Familie zu 
Hilfe. 
Sie wacht über den Schlaf des Babys, während sich die Mutter erholt. 
Sie kümmert sich um das Geschwisterkind. 
Sie begleitet die Zwillingsmutter zum Kinderarzt. 
Sie unterstützt ganz praktisch und hört zu. 

Im ersten Lebensjahr des Kindes erhalten Sie für einige Wochen und Monate 
individuelle Hilfe. Eine ehrenamtliche Mitarbeiterin kommt ein bis zweimal in 
der Woche für zwei bis drei Stunden zu Ihnen nach Hause. 
wellcome Koordinatorin in der AWO Familienbildungsstätte 
Stefanie Nordmeyer 
Telefon: 0151- 511 02 725 

Email: baunatal@wellcome-online.de
Wir freuen uns sehr, wenn Sie für unser Projekt wellcome Baunatal ihre 
Stimme abgeben! Vielen Dank! 

Gebraucht-Kindersachen-Markt 
Samstag, 10. November 2018  
Zeit: 10.00 Uhr- 13.00 Uhr 
in der Stadthalle Baunatal 
Veranstalter: 
AWO- Ortsverein Großenritte und 
AWO Familienbildungsstätte 
Tischvermietung: Mittwoch, 31. Oktober 18 von 18.15- 18.45 Uhr in der AWO 
Familienbildungsstätte, Gebühr pro Tisch 08,00 € 
bitte mitbringen. Keine telefonische Reservierung möglich. 

Eltern-Baby-Treff 
Jeden Freitag  von 11.00- 12.00 Uhr 
Alter der Babys von 0- 10 Monate 
Gebühr: entfällt 
Keine Anmeldung nötig 
Leitung: Carolin Pfannkuche 

Eltern- Kind- Spielkreise 
In den Eltern- Kind- Spielkreisen werden Raum und Möglichkeiten für Eltern 
und Kinder geschaffen, im gemeinsamen Spiel voneinander und miteinander 
zu lernen, erste Erfahrungen mit verschiedenen Materialien zu machen und 
Kontakte zu Gleichaltrigen aufzubauen. Die Eltern haben Gelegenheit Erfah-
rungen auszutauschen und neue Anregungen aufzunehmen. 

Die Kinder sollten mindestens 10 Monate alt sein.  
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Geburtsvorbereitungskurs 
Zeit: Freitag 17.30 Uhr- 19.15 Uhr 
Beginn: bitte erfragen 
Leitung: Birke Windecker, Hebamme 
Anmeldung bei der Hebamme: 0561-7398725 

Rückbildungskurs 
mit kostenfreier Säuglingsbetreuung durch Ehrenamtliche der AWO Familien-
bildungsstätte 
Freitag 09.30 Uhr- 10.45 Uhr 
Beginn: bitte erfragen 
Leitung: Birke Windecker 
Anmeldung bei der Hebamme: 0561-7398725 
  
Bürozeiten der AWO Familienbildungsstätte mit Familienzentrum: 
Mo.- Fr. 9.00- 11.45 Uhr, Tel.: 05601- 96 50 39 
Email: info@awo-familienbildung.org; www.awo-familienbildung.org 

dm-drogerie markt zeigt Herz und wir sind mit dabei! 
Bei der Aktion „Herz zeigen!“  von dm-drogerie markt stellt jeder dm-Markt 
in der Woche des bürgerschaftlichen Engagements (14. bis 22. September) in 
Deutschland zwei Spendenpartner vor und auch wir sind mit dabei. Mit unserer 
Arbeit präsentieren wir uns in Baunatal-Hertingshauesen im dm Markt im Ratio 
und Kunden können für unser Projekt wellcome abstimmen! Wir hoffen darauf, 
dass viele Menschen Herz zeigen!

  VdK Hessen-Thüringen e.V.
Ortsverband Altenbauna 

Termine
Samstag, 22.09.2018
Jahreshauptversammlung des VdK Ortsverbandes Altenbauna
14.00 Uhr, Vereinshaus am Erlenbach
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1.  Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
2.  Ehrung der im letzten Jahr Verstorbenen
3.  Genehmigung des ausgelegten Protokolls der JHV 2017
4.  Berichte
 4.a. des Vorsitzenden
 4.b. der Kassiererin
 4.c. der Frauenvertreterin
 4.d. des Vertreters der Junioren
 4.e. der Revisoren
Aussprache zu den Berichten
Entlastung des Vorstandes
Neuwahl des gesamten Vorstandes
Anträge und Anfragen
Sonstiges
Schlusswort
Traditioneller Imbiss
Glas, Teller und Besteck für den Imbiss bitte mitbringen.

Montag, 24.09.2019
Spinnstube, Skatrunde und Damenspielrunde
14.00 Uhr
Vereinshaus am Erlenbach in Altenbauna

Mittwoch, 26.09.2018
Veranstaltung des Seniorenarbeitskreises der Stadt Baunatal
Infotag- Reif für den digitalen Wandel
14.00 Uhr - 17.00 Uhr Zentrum Rembrandtstr.

Herbstfest der Baunataler VdK Ortsverbände
Auch in diesem Jahre fi ndet wieder ein Herbstfest des VdK in unserer schönen 
Stadthalle in Baunatal statt. Dazu laden die Baunataler Ortsverbände herzlich 
ein, natürlich sind auch Gäste willkommen. Das Fest fi ndet am,  21.10.2018  
statt, es beginnt  um 14.00 Uhr und endet ca. um 18.30 Uhr. Es wird zu einem 
lockeren Programm, Kaffee und Kuchen serviert.Zum Abendbrot gibt es einen 
Imbiss, es entsteht ein Kostenbeitrag.
Anmeldung bis zum 15.Oktober 2018 bei Erika Striemer,
Telefon 0561/ 493167.
 

VdK Hessen-Thüringen e.V.
Ortsverband Altenritte 

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern im Monat September ! 

Veranstaltungsplan VdK OV Altenritte 
21.10.2018, Herbstfest der Baunataler VdK- Ortsverbände um 
14.00 Uhr in der Stadthalle Baunatal 

Info und Anmeldung zu allen Veranstaltungen bei Maryon Jost 0561-
4918757 

VdK Hessen-Thüringen e.V.
Ortsverband Baunatal-Süd 

Herzlichen Glückwunsch 
Der Vorstand gratuliert allen Geburtstagskindern im Monat September. 

Schnuddelnachmittag mit Lydia Waßmuth 
Treffpunkt am Donnerstag, 13. September um 15.00 Uhr in „maik`s espresso-
bar“ im Ratioland. Nachfolgender Termin am 10. Oktober. 
Herbstfest der Baunataler Ortsverbände am Sonntag, 21. Oktober um 
14.00 Uhr 
Herzliche Einladung geht an alle Mitglieder. Für ein kurzweiliges Programm, 
Kaffee und Kuchen, sowie Abendessen wird gesorgt. Pro Person entsteht ein 
Unkostenbeitrag. Gäste sind willkommen. Verbindliche Anmeldungen bitte 
bis zum 15.10.2018 bei Lydia Waßmuth unter 05665/6516  
Besuchen Sie uns im Internet: www.vdk.de/ov-baunatal-sued  

VdK Hessen-Thüringen e.V.
Ortsverband Großenritte 

Termine
22.09.2018 14.30 Uhr Juniorenstammtisch im Zum Riedesel (Kulturhalle)
04.10.2018 14.30 Uhr gemütliches Beisammensein im Humburg‘s Eck
01.11.2018 14.30 Uhr gemütliches Beisammensein im Humburg‘s Eck
01.12.2018 12Uhr   Weihnachtsfeier im Zum Riedesel (Kulturhalle)

Herbstfest der VdK Ortsverbände Baunatal 
Auch in diesem Jahr fi ndet wieder ein Herbstfest des VdK in unserer schönen 
Stadthalle inBaunatal statt. Dazu laden die Baunataler Ortsverbände ihre Mit-
glieder recht herzlich ein, natürlich sind auch Gäste recht herzlich willkommen.
Das Fest fi ndet am 21.10.2018 statt, es beginnt um 14:00 Uhr und endet ca. 
um 18:30 Uhr. Es wird zu einem lockeren Rahmenprogramm Kaffee und Ku-
chen serviert. Zum Abendbrot gibt es einen Imbiss, es entsteht für jeden ein 
Kostenbeitrag zu entrichten beim Veranstalter.

Anmeldungen bitte bis zum 15.10.2018 bei M. Hamacher Tel 0561 470885
Der Vorstand 

VdK Hessen-Thüringen e.V.
Ortsverband Rengershausen 

Termine 2018: 
09. bis 11. Oktober 3 Tagesfahrt zur Mosel und an die Ahr 
Veranstalter ist die Firma Bick-Reisen.

Sonntag, den 21. Oktober 
Herbstfest der VdK Ortsverbände Baunatal 
Auch in diesem Jahr, fi ndet wieder ein Herbstfest des VdK in unserer schönen 
Stadthalle in Baunatal statt. Dazu laden die Baunataler Ortsverbände ihre Mit-
glieder recht herzlich ein, natürlich sind auch Gäste recht herzlich willkommen. 
Das Fest fi ndet am 21.10.2018 statt, es beginnt um 14:00 Uhr und endet ca. 
um 18:30 Uhr. Es wird zu einem lockeren Rahmenprogramm, Kaffee und Ku-
chen serviert. Zum Abenbrot gibt es einen Imbiss, es entsteht für jeden ein 
Kostenbeitrag. 

Anmeldungen bitte bis zum 15.Oktober bei Karl-Heinz Johann unter der Tele-
fonnummer 0561/497872.

Dienstag, den 13. November 
Vortrag zum Thema Notfallsituationen vom ASB mit Kaffee trinken. 
Beginn 15:30Uhr im Dorfgemeinschaftshaus.

Jahresabschlussfahrt 
Für den 08.12.2018 ist eine Tagesfahrt in den Harz, mit Theateraufführung ( 
Dinner for one), Mittagessen und anschließendem Weihnachtsmarkt geplant. 
Veranstalter ist Scherb-Reisen. 

Anmeldungen bei Karl-Heinz Johann unter der Telefonnummer 0561/497872. 

Für Ihre erfolgreiche Werbung.
Anzeigenberatung:
Frau Kessler
Telefon (05 61) 2 03-43 55

Anzeigenannahme:
Tel. Kundenservice:
08 00 / 2 03-45 67 (kostenfrei)
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Musikzug des KSV Baunatal. e.V. 

10. Mitglieder-Backhausfest am 2. Oktober 2018 

 

 

 

 
  
  

 

  

 
 

  
 

 
 

 

GSV Eintracht Baunatal 

Abt. Chor mehrKlang 

Wir waren auch dabei... 
...am 26. August beim 8. „Tag der Chöre“ auf Schloss Berlepsch. 
  

Es war ein schönes Chorfest, auf Einladung des Mitteldeutschen Sängerbun-
des und dem Schlossherrn Fabian von Berlepsch, das allen Mitwirkenden von 
mehrKlang und auch den Mitgereisten gut gefallen hat. 

Der Chor selbst konnte mit seinen Liedvorträgen, einem Mix aus verschiede-
nen Stilrichtungen, das Publikum begeistern. Auch die schöne Kulissse tat ihr 
übriges, um das Ganze noch hervor zu heben.  

  
Für uns bedeutet dies, im nächsten Jahr wieder dabei zu sein. 
Vielleich sind Sie dann auch schon bei uns mitten drin, wäre doch eigentlich 
schön. 
  
Hier noch unsere Übungszeiten für „Groß und Klein“. 
Wir proben immer dienstags auf der Empore der Kulturhalle Großenritte. 
Die mehrKlang Kids von 17:00 bis 18:00 
Der große mehrKlang Chor von 19:30 bis 21:15 
  
Für jede(n) ist also etwas dabei. Vor allem – es gibt kein Vorsingen. 
  
Infos zu den Kids vorab unter 05601 / 86155. 
Infos für den großen Chor unter 0172 6802246 
Sie fi nden uns auch im Internet unter www.chormehrklang.de 

Gesang- und Kulturverein Baunatal-
Kirchbauna 

  
 

   

     

 
      

   
                      

 

 
 

Da war doch was am 16. September? 
Für alle, die bis jetzt im Urlaub waren, einfach zu viel um die Ohren hatten 
oder aus irgendwelchen anderen Gründen die Baunataler Nachrichten in den 
letzten Wochen nicht lesen konnten: Ja, da ist etwas am 16. September! Der 
Chor Kirchbauna gibt um 17.00 Uhr in der Stadthalle Baunatal ein Konzert mit 
Songs aus Musicals, Film- und Pop-Musik. Wir haben tolle Musiker als Gäste 
und freuen uns schon sehr auf den Auftritt und auf Ihren Besuch! 

www.chor-kirchbauna.de 
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Gesangverein 1871
Baunatal-Altenbauna e.V. 

Sing mal was! 
Wir laden herzlich ein zu unserer Mitmachprobe: 
Wann: Donnerstag, den 13. September 2018, Beginn 
18.15 Uhr 
Wo:  Gethsemanekirche Altenbauna  
Unkompliziertes Singen für alle: Frauen wie Männer, 
Mütter/Väter mit Kindern/Jugendlichen sind herzlich 
eingeladen. Einfach kommen und mitmachen! 
Leichte Lieder, Kanons und auch Songs mit Karao-
kebegleitung, die gute Laune machen, möchten wir ge-
meinsam mit Ihnen singen. Der Spaß daran steht klar 
im Vordergrund. Kostenlos und ohne Verpfl ichtungen. 
Wir freuen uns auf Sie, denn ..... 
.... ohne Sie geht’s nicht – jede Stimme zählt! 
Infos gern unter www.frauenchor-baunatal.de oder Tel. 
0561 495901, Gisela Schütter

Posaunenchor Kirchbauna 

Unterricht 
Der Posaunenchor Kirchbauna bietet ab sofort wieder Blockfl öten- und Blech-
bläserunterricht an, siehe Artikel. 

  
  

 
   

     
   
     

 
    

    
     
   
   

   
  

     
 

 

 

   
  

  
   

   
    

  
 

 
   
  

  

Blockfl ötenkinder 2017/2018 Posaunenchor

Landfrauenverein Kirchbauna 

Fahrt ins Allgäu 
Am frühen Morgen des 31. August, um 6.30 Uhr trafen sich 30 Landfrauen 
zur diesjährigen 3-Tagesfahrt ins Allgäu. Gutgelaunt, obwohl für den Süden 
Deutschlands das Wetter nicht so gut gemeldet war. Nach einem deftigen 
Frühstück, das wieder vom Vorstand vorbereitet wurde, erreichte man gegen 
Mittag Füssen. Bei einem geführten Stadtrundgang konnten wir uns nach der 
langen Busfahrt die Füße vertreten und erhielten einen Überblick über Ge-
schichte und Wissenswertes der Stadt Füssen. Füssen hat ca. 15.000 Einwoh-
ner und erhielt schon vor 700 Jahren das Stadtrecht. Die Ursprünge der Stadt 
reichen bis in die Römerzeit. Der Bau der „Via Claudia Augusta“ von Norditalien 
bis Augsburg hat vermutlich schon zur Gründung Füssens geführt. Bayerns 
höchstgelegene Stadt begeistert mit mittelalterlichen Gassen und historischen 
Bauwerken. Wahrzeichen ist das Hohe Schloss mit seinen einzigartigen Illu-
sionsmalereien. Den Hausberg Füssens, den Säuling, konnte man wegen der 
dichten Wolkendecke leider nicht sehen. Nach der Führung blieb noch genü-
gend Zeit für einen Stadtbummel. Unser zentral gelegenes Hotel konnten wir 
dann fußläufi g erreichen. 
Der Samstag begann nach dem opulenten Frühstück mit einer Panoramarund-
fahrt zum Vilsalpsee im Tannheimer Tal. Glücklicherweise hatte es aufgehört 
zu regnen und wir konnten eine Wanderung zum „Bergaicht-Wasserfall“ unter-
nehmen. In der Vilsalpe konnte man sich bei einer zünftigen Brotzeit stärken, 
bevor es wieder zurück zum Bus ging. 
  

Wanderung zum Bergaicht-Wasserfall
  

Weinbergspaziergang mit Blick auf den Main

Am Abend stand ein Besuch des Musicals „Ludwig 2, der König kommt zu-
rück“ im Festspielhaus Füssen auf dem Programm. Die Aufführung über Leben 
und Tod des Märchenkönigs Ludwig II mit schönen Kostümen, visuellen Effek-
ten und wunderschöner Musik war sehr romantisch, berührend und spannend 
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zugleich. Auf dem Heimweg konnte man am Horizont das beleuchtete Schloss 
Neuschwanstein sehen. Bei der Rückfahrt am Sonntag wurde auf halber Stre-
cke an der Volkacher Mainschleife im Fränkischen Weinland Halt gemacht. Bei 
einem geführten Weinbergspaziergang mit Weinprobe erfuhr man wissenswer-
tes über die Arbeit der Winzer und die Rebsorten im Fränkischen Weinbau. Im 
Volkacher Ortsteil Escherndorf konnten wir uns dann noch mal mit Zwiebelku-
chen oder anderem leckeren Kuchen für die Heimfahrt stärken. 
 
Termin 
Dienstag, 9. 10, 19.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
Eröffnungsabend; Das neue Programm, Vorträge und Veranstaltungen für die 
nächste Saison werden bekannt gegeben. Der Eröffnungsabend fi ndet nicht, 
wie schon angekündigt, am 25.09. statt, er wird auf Dienstag 9.10. verschoben. 
Gäste sind herzlich willkommen. 

Landfrauenverein Großenritte 
Mittwoch, 10.10. 2018, Tagesfahrt auf die einzige Chicoreefarm in Hessen, 
den Neuwiesenhof, in Otzberg-Lengfeld, Kosten 40,- €. Es sind noch eini-
ge Plätze frei. Anmeldung an Heidi Töpfer, Tel.: 05601- 8570  
Den Betrag bitte bis zum 20.09.2018  auf das Konto DE 97 5206 4156 0100 
004162 bei der Raiffeisenbank Bauntal e.G. überweisen. 

Gäste sind zu allen unseren Veranstaltungen recht herzlich willkommen 

Landfrauenverein Hertingshausen 
Einladung zum Eröffnungsabend 
Liebe Landfrauen, es ist wieder soweit: Der Sommer geht dem Ende entgegen 
und wir starten unser Herbst-/Winterprogramm. 
Für Dienstag, den 25.September 2018 um 19:30 Uhr laden wir alle Land-
frauen und Gäste herzlich zu unserem Eröffnungsabend ein, an dem das neue 
Programm vorgestellt wird. Die Veranstaltung fi ndet wie immer im Clubhaus 
Hertingshausen statt und wir hoffen auf zahlreiche Teilnehmerinnen. 

Baunataler- Schauenburger-Tafel e.V. 
Die Tafel präsentiert sich auf dem 
Wochenmarkt  
Mittlerweile kennt fast jeder in und um Bau-
natal „die Tafel“ - oder vielleicht doch noch 
nicht wirklich? Zum fünften Mal präsentiert 
sich die Baunataler- Schauenburger- Tafel am 
Samstag, den 22. September 2018 von 8 bis 

13 Uhr auf dem Baunataler Wochenmarkt. 
60.000 Helfer in ca 940 Tafeln, davon 70 ehrenamtliche Helfer allein in „unserer 
Tafel“, sind gegen Verschwendung von Lebensmitteln und kämpfen somit auch 
gegen Armut vieler bedürftiger Menschen im Baunatal. Bitte helfen Sie uns mit, 
zu helfen! 
  
Hier schon mal ein paar Informationen, wie sie uns helfen können: 
• Sie können Mitglied der Baunataler- Schauenburger- Tafel e.V. werden. 
 Anmeldeformulare gibt es am Stand oder in der Tafel, Rembrandtstraße 6
 in 34225 Baunatal 
• Sie können mit dem Tafel-Kühl-Fahrzeug Waren aus den Märkten, von
 Discountern und Einzelhandelsunternehmen abholen. Fahrer und Beifahrer 
 als Mitarbeiter der Tafel werden immer gebraucht! 
• Sie können sich ehrenamtlich betätigen, indem Sie uns bei der Arbeit in 
 den Räumen der Tafel tatkräftig unterstützen. Die Lebensmittel werden von 
 ehrenamtlichen Helfern vorsortiert und an Haushalte der Bedürftigen aus-
 gegeben. Alle Lebensmittel müssen den gesetzlichen Anforderungen ent-
 sprechen. 
• Sie können uns mit regelmäßigen oder einmaligen Geld- oder auch Sach-
 spenden unterstützen. 

Es gibt nichts Gutes, außer man tut es ........ 
Eine kleine Spendenbox wird aufgestellt. Für etwas größere Geld- oder Sach-
spenden gibt es, auf Wunsch, Spendenbescheinigungen, die nachträglich ver-
schickt werden. 
Wir, die Mitarbeiter der Tafel, würden uns freuen, Sie, Ihre Angehörigen und 
Freunde auf dem Wochenmarkt begrüßen zu dürfen! 
Kontakt: Baunataler- Schauenburger- Tafel e.V., Rembrandtstraße 6 in 34225 
Baunatal 
Telefon 0561 - 20199075 EMail: info@baunataler-schauenburger-tafel.de 
... und unser Spendenkonto: IBAN DE58 5205 0353 0215 0116 19 bei der Kas-
seler Sparkasse 

Festgemeinschaft Guntershausen 
Kartenvorverkauf für das 13.Guntershäuser Oktoberfest 
Am 22.09.2018 fi ndet der große Kartenvorverkauf für das 13. Guntershäuser 
Oktoberfest statt. 

Das Oktoberfestteam zieht dafür ab 10:00 Uhr, begleitet von der Band Hokus-
Pokus, durch die Straßen von Guntershausen. Mit Musik, dem ein oder ande-
rem Ständchen und guter Laune werden die begehrten Eintrittskarten zum Vor-
verkaufspreis von 5€ an die Frau oder den Mann gebracht. Das Team freut sich 
auf rege Teilnahme und Applaus am Straßenrand, sowie viele verkaufte Karten.

Repair-Café Baunatal 

Unser nächster Termin ist am Dienstag, dem 25. September 
2018. Interessierte sollten sich diesen Termin vormerken ...... 
... kommen Sie zu diesem Termin wieder zu uns in das Jugendzentrum der 
Stadt Baunatal (Second Home) – Friedrich-Ebert-Allee 20, Nähe Park-Stadion 
mit IhrenReparaturen. Wir reparieren ab 15 Uhr. 
Wir sind immer und und auch dann wieder mit gleicher Freude bei der Sache. 
Bitte denken Sie daran immer nur  e i n Reparaturteil mitzubringen. Wir möch-
ten allen Besuchern helfen!! Wenn Sie ein zweites Stück zur Reparatur haben 
- kommen Sie mit diesen Teil zu zum nächsten Termin einfach wieder.  
Denken Sie bitte auch bei Ihrem nächsten Besuch daran, dass wir Ihr Lieb-
lingsstück immer zu reparieren versuchen - in der Reihenfolge Ihrer Anmel-
dung. Wir  reparieren ab 15 Uhr - aber Einlaß ist erst / schon um 14:30 Uhr - ab 
dann gibt es bis zu Ihrem Reparatur-Aufruf Kaffee und Kuchen! Ist das gut? 
Übrigens: wir suchen immer wieder Könner für unser Team (wir brauchen 
noch einen/e Nähmaschinenkenner/in um das Fehlen von einzelnen Helfern zu 
kompensieren, aber auch einen Helfer Amateurfunk-Anlagen )- Interessenten 
kommen bitte einmal vorbei .... Danke für den guten Willen (es macht wirklich 
Freude anderen zu helfen - Sie sollten sich davon überzeugen)

Hier unsere Adressen für eine virtuelle oder direkte Kontaktaufnahme mit 
dem Repair Café Team 
Unter http://repaircafe-baunatal.de kann sich jeder Interessierte aktuelle Bil-
der unserer bisherigen Veranstaltungen ansehen. Sie können uns auch gerne 
eine E-M@il an die  Adresse infomail@repaircafe-baunatal.de  schreiben. Wir 
bekommen jeden Tag Zuschriften über unsere Homepage im Internet. Danke 
dafür. Alle Fragen werden von uns, auf gleichem Wege, s o f o r t beantwortet 
- probieren Sie es aus wir antworten garantiert und schnell!! 
  
Über Facebook sind wir ebenfalls erreichbar: 
http://repaircafe-baunatal.de/service.html 
  
Wußten Sie daß das Repair Café .... 
... ein Projekt der Freiwilligenlotsen der Stadt Baunatal - http://freiwilligenlot-
sen-baunatal.de  ist?    
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Kindertagespfl ege
Baunatal-Schauenburg e.V. 

Herzliche Einladung zum 
großen Familiennachmittag 
Wir möchten mit Ihnen unser 40 
jähriges Vereinsjubiläum fei-
ern und laden Sie dazu ganz 
herzlich ein. Am Samstag, den 
15.09.2018 von 15.00 – 18.00 Uhr 
auf dem Festplatz der Großenrit-
ter Zeltkirmes 
  

> mit dem Spielmobil Augustine 
> mit einem Ballonkünstler 
> mit einer Tombola 
> Kaffee, Kuchen, Speis´ und Trank` für Jedermann 
> mit Ihnen, Ihren Familien,Verwandten und Freunden 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Das Team der Kindertagespfl ege Baunatal-Schauenburg e.V. 
in Zusammenarbeit mit dem Kirmesteam Großenritte 
  
www.kindertagespfl ege-baunatal-schauenburg.de 

Wir freuen uns darauf Sie dort begrüßen zu dürfen

Kunst- und Kulturverein Baunatal e. V. 

Dein YOGA-Weg - Tu Dir was Gutes 

Fit in den kreativen Herbst  

YOGA für alle  
Viele Menschen beginnen Ihren Yoga-Weg aus dem Gefühl heraus, etwas für 
sich tun zu wollen. Yoga verbindet Körper, Geist und Seele und ist ein Weg 
zur Selbstfi ndung. Yoga kann helfen, sich als Einheit wahrzunehmen und zu 
spüren. Yoga ist ein Mittel, um dem Menschen auf der Suche nach Wandel 
behilfl ich zu sein, ihm zu mehr Gesundheit, Ruhe und Klarheit im Geist, mehr 
Achtsamkeit sich selbst und anderen gegenüber zu verhelfen.  
Der Yoga-Unterricht beinhaltet:
 Körperhaltungen (asanas)
 
fl ießende Bewegungsabläufe Atemübungen (pranayama)
 
Entspannung und Meditation 
  
Kursbeginn: 20.09.2018 von 18.15 bis 19.30 Uhr  
Ort: Kunst- und Kulturverein Baunatal e.V., Altenbaunaer Str. 45, 34225 Bau-
natal 
Kursdauer: 10 Termine je 75 Min. 
Kosten: 110,00 € (Der Betrag ist bei dem ersten Termin zu entrichten) 
Verbindliche Anmeldung bei 
Tanja Gantarev, Yogalehrerin BDY/EYU, Telefon: 0157-79270373, E-Mail. tan-
ja_gantarev@web.de 
 

Kursleiterin:  Tanja Ganta-
rev, Zertifi zierte Lachyoga-
Trainerin,  Personaltrainerin,  
Yogalehrerin BDY/EYU

Lach-Yoga – die Glücksquelle  

Lachen ist ein wunderbares Le-
benselixier!  
Wer lacht, strahlt vor Freude! Glückshormone 
aktivieren Körper, Geist und Seele! 
Durch Lach-Yoga fi nden wir leichter zu unserer 
eigenen Kreativität, Intuition und unbewuss-
ten Potentialen. Mit einfachen Mitteln werden 
durch Atem-, Dehn- und spielerischen Lach-
übungen natürliche Kräfte mobilisiert. 
Wir lachen donnerstags ab dem 20.09.2018 
von 19.35 Uhr bis 20.35 Uhr im Kunst- und 
Kulturverein Baunatal e.V. (Altenbaunaer Str. 
45, 34225 Baunatal).  
Kursdauer: 
10 Termine 
Teilnahmebeitrag: 80,00 €  
Bei Interesse bitte bei der Kursleiterin verbind-
lich anmelden.  
Kursleiterin: Tanja Gantarev, Zertifi zierte La-

chyoga-Trainerin, Personaltrainerin, Yogalehrerin BDY/EYU 
Mobil: 0157 79270373, E-Mail: tanja_gantarev@web.de 

Großenritter Zeltkirmes e.V.

Dieses Wochenende ist es soweit... 
die 22. Großenritter Zeltkirmes steht vor der Tür! Vom 14. bis 16. September 
heizen wir euch mit zwei Bands ordentlich ein und hoffen auf drei tolle Tage! 
Wenn ihr in dieser Woche durch den Grünen Weg fahrt, werdet ihr von Tag zu 
Tag beobachten können, wie Festzelt und Festplatz wachsen und viele fl eißige 
Hände sehen. Denn so ein großes Fest benötigt auch entsprechende Vorbe-
reitungen: 
Wie wir bereits im Lauf der letzten Wochen berichteten, haben wir uns auch in 
2018 wieder ein paar Neuheiten überlegt und bisherige Standards überarbeitet. 
Ganz wichtig in diesem Jahr: Aufgrund der Baustelle im Ortskern wird der 
Kirmesumzug am Sonntag nicht die gewohnte Strecke nehmen können. Fol-
gender Umweg ist eingeplant (siehe Bild): Bahnhofstraße - Kasseler Straße 
- Sommerbachstraße - Obere Sommerbachstraße - Besser Straße - Elgershäu-
ser Straße. Wir hoffen, dass trotz der Änderung viele Großenritter mit Familie, 
Freunden und Bekannten auch aus der Umgebung am Straßenrand mit uns 
feiern! 
Und um auf dem Festplatz für mehr Ordnung zu sorgen, haben wir sogar ge-
bastelt! Zum Abstellen von leeren Gläsern werden wir „Stiegen-Tische“ aufstel-
len, die größere Mengen Glasbruch - und damit auch eine Verletzungsgefahr 
für unsere Gäste -verhindern sollen. 
Schon jetzt ein großes Dankeschön an alle, die diese Möglichkeit nutzen wer-
den! Jetzt heißt es aber für uns: Fix auf den Festplatz, das Zelt schmücken! 
Damit ihr am Wochenende mit uns gemeinsam feiern könnt. 
Wir freuen uns schon jetzt riesig und erinnern noch einmal daran: Großenritter 
Zeltkirmes - da muss man hin! 
 Euer Kirmesteam 
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Förderverein der Kreuzkirche 
Großenritte e.V. 

“Inse Kirche” ...wenn das Tintenfass getroffen hätte... 
Das Kirchenprogramm des Schwarzenberg-Theaters mit seinem Nestor Justus 
Riemenschneider alias Bernd Köhler hat in der Region im letzten „Lutherjubi-
läums“- Jahr begeisternde Auftritte in nordhessischen Kirchen gefeiert. Aller-
dings gab es noch so viele nicht realisierte Gastspiel-Nachfragen, dass sich die 
muntere Truppe entschlossen hat, das Programm 2018 fortzuführen und dabei 
davon ausgeht, dass wie im letzten Jahr die Kirchen wieder bis auf den letzten 
Platz ausverkauft sein werden. Denn zu dem Erfolg brauchte es kein Lutherjahr. 
Jede Aufführung ist ein Unikat. Die örtlichen Bedingungen werden mit ins 
kabarettistische Spiel gebracht. Die Besonderheiten des Kirchengebäudes – 
mancher regelmäßige Kirchenbesucher wundert sich hinterher, was er oder sie 
noch nicht in „Inse Kirche“, in dem Kirchengebäude, bewusst wahrgenommen 
hatte. Zuschauerinnen und Zuschauer fi nden Personen rund um ihren Gottes-
dienst, Pfarrerin oder Küster sowie Eigenheiten ihres Ortes wieder. Dies alles 
wird erklärt von dem philosophierend-schwadronierenden Grantler Justus in 
seinen Ausführungen über Gott und die Welt und den Nordhessen an sich. Für 
das musikalische Hörvergnügen zuständig mit mitreißendem Spiel ist Manfred 
Muche. Er bringt neben verschiedenen Musikinstrumenten auch Stimmen und 
Glocken zum Klingen. Oft kritisch und zupackend, aber immer auch gleichzei-
tig voller Sympathie, schmunzelnd und mit einem Augenzwinkern, so unterhält 
das Programm seine Zuschauer. 
Regie führt Rolf Römer. Er schlüpft auch in die Rolle des Martin Luther. Und 
dabei kommt es zu köstlichen Streitgesprächen zwischen Luther und Justus. 
Und ...„wenn das Tintenfass getroffen hätte“? Die Antwort auf diese hypothe-
tische Frage gibt es natürlich auch. 
T e r m i n : 
Samstag, 22.09.18 / 19:00 Uhr, Einlass ab 18:00 UhrEvangelische Kreuz-
kirche, Unter den Linden 1, Baunatal-GroßenritteKartentelefon : 05601 
/ 8 7 2 5 4 (Schreibwaren Werner), Vorverkauf ab 17.08. (Schreibwaren 
Werner),Eintritt : 13,-- €  Vorverkauf 15,-- €  AbendkasseF r e i e  P l a 
t z w a h l  
Rolf Römer (Regisseur) 
Der Erlös kommt der Renovierung unserer Mauer zu Gute. Herr Köhler spendet 
sein Honorar dem Förderverein. 

DARC - Amateurfunk Ortsverband F73 

Relais-Interessen-Gemeinschaft Kassel / Vellmar (RIG) e.V. 
Unter diesem Namen gibt es seit 2017 einen weiteren Verein in unserer Region, 
welcher sich der drahtlosen Kommunikation, dem Amateurfunk, verschrieben 
hat. Die Relais-Interessen-Gemeinschaft Kassel / Vellmar (RIG) e.V. ist ein Zu-
sammenschluss von engagierten Funkamateuren in Nordhessen. Sie haben 
sich zur Aufgabe gemacht, die Relaisstationen auf dem Elfbuchenturm für das 
2m und 23 cm Band zu fi nanzieren und zu betreiben. Die Anfänge des Vereins 
reichen zurück bis in das Jahr 1971. Damals schlossen sich die Gründungsmit-
glieder zusammen um das erste Relais auf 145.775 MHz aufzubauen. 12 Jahre 
später, also in 1983 erfolgte der Eintrag in das Kasseler Vereinsregister. 2014 
erfolgte der nächste Schritt: mit Unterstützung der RIG wurde das Digitalrelais 
DO0DXE mit der Betriebsart DMR in Kassel aufgebaut. Im letzten Jahr wech-
selte der Sitz nach Vellmar. Da die Mehrheit der RIG-Mitglieder auch Mitglied 
im DARC Ortsverbandes F73 sind und die RIG auch schon seit vielen Jahren 
die Grilleinrichtung der Stadt Vellmar für ihr jährliches Grill-Event nutzt, bot sich 
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der Wechsel des Vereins förmlich an. So fand das bei Mitgliedern und Freunden 
über die Grenzen Hessens hinaus beliebte, jährliche Grillfest des Vereins, am 
1. September zum 42. mal statt. Seit 2002, also zum 16. Mal in der Grill- und 
Schutzhütte Vellmar-Frommershausen. Bei sonnigen Wetter und angenehmen 
Temperaturen trafen sich rund 50 Mitglieder und Freunde der RIG zum gemütli-
chen Miteinander und zum Erfahrungsaustausch rund um den Amateurfunk. Bei 
leckeren Grillwürstchen, warmen und kalten Getränken sowie selbstgebacke-
nem Kuchen hielt man es - dank der zum Mittag steigender Temperatur - gut und 
lange im Freien aus. Das alljährliche Grillfest, weit bekannt als RIG-NICK, ende-
te erst gegen 18:30 Uhr. Die Mitglieder und Freunde der RIG freuen sich schon 
auf das im nächsten Jahr wieder im September stattfi ndende 43. RIG-NICK.
Informationen zu den Aktivitäten der RIG gibt es unter www.rig-kassel.com. 
Unser nächster  OV-Abend fi ndet am Mittwoch, den 19. September um 19:30 
Uhr  im Clubraum in der Hauffstr. 29 in Vellmar statt. Gäste sind wie immer 
gern willkommen. 
Kontakt:  Wolfhard Eidenmüller, DO5WE, OV F73, Tannenweg 11, 34246 Vell-
mar, Tel. 0151-24173633, Mail: do5we@darc.de. 
Bericht zu Aktivitäten aus dem Ortsverband fi nden sie im Internet unter
www.ov-f73.de 
Ausbildung: Zur Fortsetzung unserer langen Tradition der Ausbildung in der 
Region werden die Räumlichkeiten des DARC genutzt. 
DARC-Info:  Unser Ortsverband ist einer von über 1.000 Ortsverbänden des 
Deutschen Amateur-Radio-Club e.V., dem größten Verband von Funkama-
teuren in Deutschland und die drittgrößte Amateurfunkvereinigung weltweit. 
Mit über 34.000 Mitgliedern vertritt der DARC die Interessen der über 67.500 
Funkamateure in ganz Deutschland und engagiert sich bei der Förderung des 
Amateurfunks auf allen Ebenen – auch international. 
Informationen gibt es im Internet unter www.darc.de oder telefonisch unter 
0561-94988-0 

Fachgespräche und Bratwurst bei bestem Wetter 

Auf dem Elfbuchenturm befi ndet sich die Technik für die Relais im 2m- und 
23cm-Band

Funkamateure Baunatal 

Können Sie telefonieren? 
Warten auf eine E-Mail, wer kennt das nicht? Da wurde jemandem die E-Mail-
Adresse durchgegeben. Der sollte ein dringend ersehntes Dokument schicken. 
Das sagt er auch zu und – nichts passiert. Was ist geschehen? Die Adresse 
wurde doch mehrmals buchstabiert. Und der Empfänger hat gesagt, er hat es 
verstanden und die Adresse notiert. Tja, Pustekuchen! So genau und so kor-
rekt wie es versucht wurde, so gründlich ist es auch schiefgegangen. Wir wis-
sen ja: Ein Buchstabe falsch, ein Punkt vergessen, schon landet die E-Mail im 
Nirwana. Der Absender merkt das zwar, weil die E-Mail als nicht zustellbar ge-
meldet wird. Aber davon hat er nichts, denn nun muss noch einmal telefoniert 
werden. Dann versuchen es die beiden mit dem Buchstabier-Alphabet. Und 
das Chaos nimmt er erst recht seinen Lauf. Denn das Buchstabier-Alphabet 
muss man erst einmal können: Anton, Berta, Cäsar, Dora und so weiter. 
Da soll es schon passiert sein, dass plötzlich das Wort Dora in der E-Mail-
Adresse stand. Woran liegt’s? Die sichere Verwendung des Buchstabier-Al-
phabets setzt voraus, dass an beiden Seiten der Telefonleitung oder des Mo-
biltelefons jemand sitzt, der das Buchstabier-Alphabet beherrscht. Sonst kann 
man das Buchstabieren eigentlich gleich lassen. Ist doch klar. War das schon 
immer so, dass man gelegentlich buchstabieren muss? Ja, schon immer, denn 
das Telefon begrenzt die hörbaren Töne auf ein schmales Band. Dadurch klingt 
manches verzerrt. Neulich fi el uns ein älterer Roman in die Hände. Zeit der 
Handlung: die Dreißiger Jahre des letzten Jahrhunderts. Ein „Fräulein“ bewarb 
sich um eine Stelle im Büro. Frage des Chefs: „Können sie telefonieren?“ Ant-
wort: „Ja, das habe ich gelernt und bei meiner vorherigen Stellung auf häu-
fi g tun müssen.“ Beinahe hätten wir uns gekringelt. Doch dann fi el uns ein: 
Erstens gab es vor nicht einmal 90 Jahren in Privathaushalten nur selten ein 
Telefon. Und zweitens war es auch damals schon die Notwendigkeit, Namen 
oder Bezeichnungen zu buchstabieren. Nehmen wir an, es heißt jemand Brze-
zinski. Oder es gibt eine Artikelbezeichnung mit dem schönen Namen „Selek-
tivschutzrelais“. Man sieht, auch ohne E-Mail-Problematik war das Buchsta-
bieren schon immer eine Notwendigkeit. 
Und so ist es auch bei den FUNKAMATEUREN. Deren Rufzeichen, wenn sie 
nicht buchstabiert würden, kämen in vielen Fällen falsch herüber. Denn gerade 
bei Funkverbindungen über Ländergrenzen und Kontinente auf der Kurzwelle 
sind die Sprechverbindungen gelegentlich „poor“, das heißt schlecht. Da muss 
man einfach buchstabieren. 

Die Funkamateure tun das mit dem Internationalen Buchstabieralphabet. Und 
das geht so: 
Alpha Bravo Charlie Delta Echo Foxtrott 
Golf Hotel India Juliett Kilo Lima Mike 
November Oscar Papa Quebec 
Romeo Sierra Tango Uniform 
Victor Whisky X-Ray Yankee Zulu 
Spätestens, wenn mal wieder eine E-Mail-Adresse am Telefon durchgegeben 
wird, ganz genau geschrieben werden muss, einer der Gesprächspartner ein 
Hörgerät trägt und beide das Internationale Buchstabieralphabet kennen, pas-
siert kein Fehler mehr. Umlaute gibt es bei E-Mail-Adressen (meistens) nicht 
und ansonsten nehme man halt die deutschen Wörter: Ärger, Ödipus und 
Übermut, meint Ihr 
H. F. Requenz   

Funkamateure: Technik fi nden wir gut! 
Kontakt: ralf@sinning-baunatal.de, Tel.: 05665 9989-12, Mobil: 0171 77 00 199 
Auch empfehlenswert, die FUNKAMATEURE im Internet: funkamateure.net 
Und montags 19:00 Uhr: Freunde treffen im Vereinshaus Altenritte, Ritter Str. 1 
  

Gertrudenstift Betreuung gGmbH 

500,00 Euro Rückenwind von der Kasseler Sparkasse für 
unsere neue Kita „Kleine Grashüpfer“ in Guxhagen 
Unsere KiTa „Kleine Grashüpfer“ wurde am 1. August 2018 feierlich eröffnet. 
Das Team der KiTa ist ein engagiertes, innovatives neues Team mit einer christ-
lichen Grund ein stellung, das verantwortungsbewusst und kompetent arbeitet. 
In der Kita gibt es eine reine Krippengruppe für 12 Kinder ab dem vollendeten 
ersten Lebensjahr sowie drei altersübergreifende Kindergartengruppen mit bis 
zu 25 Kinder von 2 Jahren bis zum Schuleintritt. Auch Kinder mit Behinderun-
gen und besonderem Bedarf werden integriert betreut. 

Dank dem Rückenwind  der Kasseler Sparkasse  in Höhe von 500,00 Euro 
ist es uns möglich, einen Turn- und Bewegungsraum mit verschiedenen, kind-
gerechten Turn- und Bewegungsgeräten auszustatten. 
Hängende und mobile Schaukeln, Klettersysteme und Wippen regen das Zu-
sammenspiel unterschiedlicher Sinne und Muskeln an. Sie fördern das Gleich-
gewicht, die Geschicklichkeit und ermöglichen eine Erweiterung der motori-
schen Fähigkeiten. Die Kinder können sich ausprobieren und ihre individuellen 
Grenzen erfahren und ausbauen - Ängste können überwunden und Mut ge-
stärkt werden. 

Ganz herzlichen Dank an die Kasseler Sparkasse für den Rückenwind! 
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Selbsthilfegruppe
Schlafapnoe Baunatal 

Nächstes Treffen unserer Gruppe in Kassel .... 
ist erst am Donnerstag, dem 20. September 2018. An diesem Tage haben 
wir ausnahmsweise keinen Referenten eingeladen, sodaß wir uns ohne Ein-
schränkung mit den Problemen unserer Besucher - und ganz besonders den 
Problemen der Erstbesucher widmen können. Diesen Termin sollten Sie sich 
bitte unbedingt merken. Danke. Sie können - wie immer - zu jeder Zeit unter: 
infomail@schlafapnoe-kassel.de oder infomail@schlafapnoe-baunatal.de oder 
0172-5645739 Kontakt mit uns erhalten. Alle Ihre Fragen können wir auch per 
E-Mail beantworten.Auch wenn bis zu unserem nächsten Treffen noch Zeit ver-
geht: Wir freuen uns auf jeden Besucher.

 Weitere Informationen 
Sie können sich bei uns immer auf unseren Homepages http://schlafapnoe-
kassel.de oder http://schlafapnoe-baunatal.de rundum informieren. Diese bei-
den Homepages wurden bereits von mehr als 60.000 Besuchern gelesen- das 
sagt uns, dass es sicherlich eine Reihe von guten Informationen abzuholen 
gilt. Sie können ebenfalls per E-Mail   Informationen erhalten, diese können 
sogar teilweise auf den eigenen PC heruntergeladen oder ausgedruckt werden. 
Unter der E-Mail-Adresse infomail@schlafapnoe-baunatal.de beantworten wir 
Ihre Fragen immer umgehend und ausführlich. 

 Weitere Termine 
 die Gruppentermine 2018 können Sie sich unter http://www.schlafapnoe-kas-
sel.de/termine-2018.html ansehen oder mit Anklicken der Termine auch auf 
den eigenen PC herunterladen oder auch ausdrucken!!   
 

Gemeinde Jehovas Zeugen 
- Körperschaft des öffentlichen Rechts - 

  
Gemeindezentrum „Königreichssaal”, 
Oberzwehrener Str. 8, 34225 Baunatal 
Kontakt: Tel.: 0561/45046089, 
www.jw.org 

Programm Woche vom 10.09.2018 
Donnerstag, 13.09.18, 19:00 Uhr 
Sonntag, 16.09.18, 16:00 Uhr 
  

Wie laufen unsere Zusammenkünfte ab? 
Jehovas Zeugen haben pro Woche zwei re-
guläre Gottesdienste (Hebräer 10, 24+25). Im 
Mittelpunkt dieser öffentlichen Zusammen-
künfte steht die Bibel und wie man sie im All-
tag lebendig werden lässt. 
In unseren Zusammenkünften steht das ge-
meinsame Lernen im Vordergrund. Bei den 
meisten Programmpunkten können alle ak-
tiv mitmachen. Das Programm beginnt und 
endet mit Lied und Gebet. Man muss kein 

Zeuge Jehovas sein, um unsere Gottesdienste zu besuchen. Jeder ist herzlich 
eingeladen, einmal hereinzuschauen. Der Eintritt ist frei und es gibt keine Kol-
lekte. Wie unsere Zusammenkünfte ablaufen (Kurzfi lm über den QR-Code) und 
wo sie in Ihrer Nähe stattfi nden, befi ndet sich auf www.jw.org.de < Über uns 
< Zusammenkünfte. Darüber lässt sich auch eine Zusammenkunft im Ort, in 
dessen Nähe gesucht wird, und in der gewünschten Sprache fi nden. 

3 Tage Gaudi
om 20. bis 22. 9. 2018
tttte Baunatal im großen Wiesn-Festzelt

vo
üüüttt

v
KKKnnnaaallllllhhhüüü

Präsentiert von:

Gebraut für
Nordhessen.

powered by Hütt,
Orangerie und RATIO_Land

Nähere Infos und Karten erhalten Sie im Internet unter www.hna.de/wiesnh f d

Schlusszeiten für die
nächste Ausgabe:
Anzeigenschluss: Montag, 16 Uhr
Abgabeschluss: Montag, 22 Uhr (für Berichte über das Online-System)
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 Evangelische Kirchengemeinden in Baunatal

Wochenspruch: 
Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben und

 ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evangelium.
(2.Tim 1,10)

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten am Sonntag, 16. Sept. 2018 

Altenbauna Friedenskirche 
10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Muth

Baunatal-Mitte Gethsemanekirche
10.00 Uhr Gottesdienst
Prädikant Dawin

Altenritte Heilandskirche
9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Pothmann

Großenritte Kreuzkirche
10.30 Uhr Kirmesgottesdienst an der 
„Alten Schule“ - Pfarrerin Pothmann

Kirchbauna Wehrkirche
10.30 Uhr Minigottesdienst 
Pfarrerin Luttropp-Engelhardt

Hertingshausen Elisabethkirche
10.30 Uhr Minigottesdienst in Kirchbauna
Pfarrerin Luttropp-Engelhardt

Rengershausen Ev. Kirche 
9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Kupski

Guntershausen Ev. Kirche
10.45 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Kupski

ÜBERGEMEINDLICHE ANGEBOTE
EV. KIRCHENBEZIRK BAUNATAL

1. Vorsitzender: Pfarrer Dirk Muth 
2. Vorsitzende: Gudrun Schier 
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de 
www.kirchenkreis-kaufungen.de

Chor des Kirchenbezirks Baunatal
mittwochs, 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus Großenritte
Leitung: Thomas Messerschmidt 

Kinderchor des Kirchenbezirks Baunatal - für 5-10 jährige;
donnerstags (in der Schulzeit), 15.30 - 16.15 Uhr,
Gemeindehaus Altenritte, Kontakt: Fr. Harris 0561-50610810

Tanzen hält fit - Internationale Tänze, 
donnerstags, 17.00 Uhr, 
im Gemeindehaus Altenritte, Leitung: Gisela Floß 

ANGEBOTE DER DIAKONIE
Diakonie Hessen - Diakon. Werk in Hessen 
und Nassau und Kurhessen-Waldeck e.V.
Kölnische Straße 136, 34119 Kassel

Diakonisches Werk Region Kassel
Herrmannstraße 6, 34117 Kassel 

 Pflegeteam der Diakoniestationen Baunatal 
Ansprechpartnerin Frau Heß, Telefon 0561-4917882
Ansprechpartnerin Frau Fuks, Telefon 0561-4916596 
Baunatal-Altenbauna, Markt 5 - Haus der Begegnung 
Termine nach telefonischer Vereinbarung

 Fachberatungsstelle Wohnen 
Frau Partl, Altenbauna, Markt 5 - Haus der Begegnung 
Sprechstunde Fachberatungsstelle Wohnen:
donnerstags, 10.00 - 12.00 Uhr oder nach telefonischer
Vereinbarung unter Tel. 05671-797 oder 0174-2371433 

 Diakonieticket 
Ausstellung des Berechtigungsausweises in Altenbauna, 
Markt 5 – Haus der Begegnung, donnerstags, 10.00 - 12.00 Uhr

 Allgemeine Sozialberatung
Diakonisches Werk Kassel: Herrmannstr. 6, Kassel
dienstags und freitags, 10.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung unter 0561-71288-42+16

 Suchtberatung 
Frau Michaela Jung, Altenbauna, Markt 5 - Haus der Begegnung
Sprechzeiten: dienstags, 10.00 - 18.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung: 0151-62815334 o. 0561-938950
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 Migrationsberatung und 
 Beratung für Aussiedler + Ausländer 
Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer (MBE) und
Beratung für Aussiedler + Ausländer mit festem Aufenthaltsstatus
Frau Elvira Sheljaskow, Stadtteilzentrum am Baunsberg,
Baunatal-Altenbauna, Bornhagen 3 
Sprechzeiten: donnerstags, 9.00 - 12.00 Uhr; Termine nach 
Vereinbarung unter Telefon 0561-4992375 (donnerstags)

Hospizverein Kassel e. V.
Geschäfts- und Beratungsstelle: Die Freiheit 2, Kassel 
Beratungstermine nach Vereinbarung: Tel. 0561-7004/162 

 Kleiderladen Sprungbrett 
Abgabe in Großenritte, Garage am Ev. Gemeindehaus 
Kirchweg 3, dienstags + freitags 8.00 - 12.00 Uhr.

Wir bitten lediglich um Kleiderspenden! - Bitte keine gelben 
Säcke benutzen. Danke.

ALTENBAUNA
Pfarramt Baunatal-Altenbauna
Gemeindebezirk 2 - Pfarrer Dirk Muth 
Unter den Eichen 6, Tel. 0561 - 492744 
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de 
Gemeindebezirk 1 - Pfarrer Günter Törner
(Ahornweg, Akazienallee, Buchenweg, 
Dürerstraße, Kastanienweg, Mozartstraße)

Rudolf-Diesel-Straße 23, Tel 05601 – 968958, 
Mobil 0173 – 8734859, pfarramt1.altenbauna@ekkw.de 
AWO Altenzentrum Baunatal, Am Goldacker 4
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt
An der Kirche 10, Baunatal-Kirchbauna, Tel 0561–494204, 
Fax 05 61 – 9 49 12 40, pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 
Gemeindebüro, Astrid Hammerschmidt, Markt 5 - Haus der
Begegnung, Marktplatz 5, Tel. 0561-4915417 und Fax 4915438
E-Mail: gemeindebuero.altenbauna@ekkw.de 
Bürozeiten: dienstags - donnerstags von 8.30 - 12.30 Uhr
freitags von 13.00 - 16.00 Uhr, www.kirche-altenbauna.de
Gemeindepädagogin: Kerstin Werkmeister, 
Tel. 0561-45068140, E-Mail: kerstin.werkmeister@ekkw.de 
Förderkreis Friedenskirche Altenbauna
Kontakt: Reinhard Paar, Tel.: 0561-4911515 
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE88 5206 4156 0200 1091 00
Kasseler Sparkasse, IBAN DE64 5205 0353 0011 8205 67

 Gottesdienste
Sonntag, 16. September 2018
10.00 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche (Pfr. Muth)  

Kollekte: für Projekte der Diakonie Hessen. 
Montag, 17. September 2018
10.30 Uhr Gottesdienst im Altenzentrum, Am Goldacker 

(Pfrin. Luttropp-Engelhardt)

Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 23. September 2018
10.00 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche (Pfr. Muth) 

Nächste Taufmöglichkeit: Sonntag, 04.11.2018 - bitte rufen
Sie vorher im Gemeindebüro an. 

 Angebote im Markt 5 - Haus der Begegnung 
Nachmittag für Aussiedler, montags, 15.00 Uhr 
Kontakt: Lilia Gessner, Tel. 0561-495647

Der Kinderkleiderladen

Kinderkleider aus 2ter Hand
zu günstigen Preisen
für Baby’s + Kinder bis Größe 158

Wo????? Markt 5 - Haus der Begegnung 
Wann???? dienstags, 10.00 – 12.00 Uhr
donnerstags, 10.00 - 12.00 Uhr u. 15.30 - 17.30 Uhr
samstags, 10.00 – 12.00 Uhr

Chor „Echo“, dienstags, 18.00 Uhr, 
Kontakt: Lilia Gessner, Tel. 0561-495647

Krabbelgruppe, montags, 9.30 Uhr,
Kontakt: Jennifer Bieler, Tel. 0173-5214173 und 
Gemeindepädagogin Kerstin Werkmeister

Krabbelgruppe, dienstags, 10.00 Uhr,
Kontakt: Gemeindepädagogin Kerstin Werkmeister

Senioren-Gesprächsnachmittag, 
14tägig, mittwochs, 15.00 Uhr, nächster Termin: 19. September
Ein Fahrdienst zur Hin- und Rückfahrt ist möglich. 

Depression und Angst, Selbsthilfegruppen 
mittwochs von 19.00 - 21.00 Uhr
Kontakt: Frau Richter, Tel. 0561-4755626 

Fachberatung Wohnen, donnerstags, 10.00 - 12.00 Uhr 

Offenes Frühstück, donnerstags, 9.30 - 11.30 Uhr 
- am 20.09.2018 muss das Frühstück leider ausfallen - 

Kreativer Kindertanz für Kinder von 3 - 5 Jahren,
donnerstags, 15.00 - 15.45 Uhr 
Eltern-Kind-Café, Spiel- und Bastelangebot für Eltern + Kinder
bis 6 Jahren, donnerstags, 16.00 - 17.00 Uhr 
Kontakt: Gemeindepädagogin Kerstin Werkmeister 
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Freizeitgruppe „Miteinander“, 14 tägig, samstags, 15.00 Uhr, 
nächster Termin: 15. September 2018 
Kontakt: Diana Littebrand, Tel. 0151-16571328 

BAUNATAL - MITTE
Pfarrer Günter Törner 
Rudolf-Diesel-Str. 23, 34225 Baunatal 
Tel. 05601-968958 
Mobil 0173-8734859 
E-Mail: mail.gt@web.de
Internet: www.kibaum.de

Gemeindebüro: Martina Häde, Rudolf-Diesel-Str. 23 
in der Gethsemanekirche, Tel. 0561-494279
Bürozeiten:  dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr

donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr 
Das Gemeindebüro bleibt am 11.09. + 13.09.2018 geschlossen.

 Gottesdienste
Sonntag, 16. September 2018 – 16. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant W. Dawin) 

Kollekte: Für Projekte der Diakonie Hessen (im 
Gebiet der EKKW).

Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 23. September 2018 –17. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin H. Hirschberger) 

 Veranstaltungen
Offenes Singen mit dem Chor „VocaLisa“

Donnerstag, 13. September 2018, 18.15 Uhr
Heaven´s voices, Gospelchor, dienstags 19.00 Uhr
Ute Arend, Tel. 05665/8469
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ALTENRITTE
Pfarrerin Christiane Kupski 
Am Lohküppel 3, Altenritte, Tel. 0561-494214 
E-Mail: Christiane.Kupski@ekkw.de 
Präsenzzeit Pfarrbüro: donnerstags 15 - 18 Uhr 
Gemeindebüro, Astrid Hammerschmidt,
Kirchweg 3, Großenritte, Tel. 05601-87480,

E-Mail: Gemeindebuero.Grossenritte@ekkw.de,
Bürozeiten: dienstags, 13.30-16.30 Uhr + freitags 8-12 Uhr
Jugendarbeit, Gemeindereferentin Angelina Wege, 
Tel. 0162-5648896, E-Mail: ev.jugend.baunatal-gral@ekkw.de 
Küsterdienste und Gemeindehaus, Sigrid Müller, Tel. 0561-
4749116, Ruth Oberg, Tel. 0561-4912364 

 Gottesdienste
Sonntag, 16. September 2018
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Pothmann) 

Kollekte: für Projekte der Diakonie Hessen.

Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 23. September 2018
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Kupski)

Nächste Taufmöglichkeit: Sonntag, 23. Sept. + 21. Okt. 2018 

 Kinder

Samstag
15. September 
 11 - 13 Uhr

im Ev. Gemeindehaus Altenritte
für Kinder von 4 - 12 Jahren

Info: Pfarrerin Christiane Kupski, Pfarramt Altenritte

 Erwachsene

Altenritter Frauentreff für Jung und Alt
Mittwoch, 12. September - 19.30 Uhr 

  im Ev. Gemeindehaus Altenritte 
Gudrun Rauch zum Thema:

„Mit Psalmen leben“

Kirchen-Café „Unter den Linden“
Montag, 17. September, 15 - 17 Uhr
im Ev. Gemeindehaus

Hier erwartet Männer und Frauen ein liebevoll gestalteter
Raum zur Einkehr, zum Erzählen, und Kennenlernen bei 
Kaffee, Tee + Kuchen. Wir holen Sie auch gerne ab (Tel. 0561-
495755)!

 Kirchenmusik 
Kleiner Chor, montags, 20.15 Uhr 
Sabine Schlitt, Tel. 05601-920492 

GROßENRITTE
Pfarrerin Kirstin Pothmann
Kirchweg 3, Großenritte, Tel. 05601-8335
E-Mail: Kirstin.Pothmann@ekkw.de 
Pfarrerin Christiane Kupski 
Am Lohküppel 3, Altenritte, Tel. 0561-494214
E-Mail: Christiane.Kupski@ekkw.de 

Gemeindebüro, Astrid Hammerschmidt, Kirchweg 3, Tel.
05601-87480, E-Mail: Gemeindebuero.Grossenritte@ekkw.de 
Bürozeiten: dienstags, 13.30-16.30 Uhr + freitags 8-12 Uhr
Jugendarbeit, Gemeindereferentin Angelina Wege, 
Tel. 0162-5648896, E-Mail: ev.jugend.baunatal-gral@ekkw.de 
Küsterdienste, Inge Lenz, Tel. 05601-87401
Sandra von Felden, Tel. 05601-9689528

 Gottesdienste
Sonntag, 16. September 2018
10.30 Uhr Gottesdienst anlässlich der Kirmes im Festzelt

an der „Alten Schule“ (Pfrin. Pothmann) 
mit dem Posaunenchor
Kollekte: für Projekte der Diakonie Hessen.

Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 23. September 2018
10.45 Uhr Gottesdienst mit Taufen

(Pfrin. Kupski)

Nächste Taufmöglichkeit: Sonntag, 21. Oktober 2018
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 Kinder und Jugendliche 
Kleinkinder-Treff, montags, 15.30-16.30 Uhr 
für Kinder von 3 bis 5 Jahren 
Info: Jugendarbeiterin Angelina Wege, Tel. 0162-5648896

Mädchen-Treff, montags, 17.00-18.30 Uhr 
für Mädchen ab 11 Jahre - im Jugendclub Großenritte
Info: Jugendarbeiterin Angelina Wege, Tel. 0162-5648896

Erwachsene 
Bibelstunde, Montag, 17.09., 15.00 Uhr 

Offener Gesprächskreis - Männer mitten im Leben, 
Montag, 17. September, 20.00 Uhr 

Frauenkreis - „Offenes Treffen“, Dienstag, 18.09., 20.00 Uhr 

 Kirchenmusik 
Posaunen-Kinder, montags, 18.45 Uhr
Posaunenchor, montags, 19.30 Uhr 
Thomas Wagner, Tel. 05601-965829 

Kirchenchor, donnerstags, 20.00 Uhr, 
Ulrike Barth, Tel. 05601-960170

Kreuzkirche Großenritte 

Küsterin / Küster gesucht! 
Wir bieten ab 1. Oktober 2018 eine
Anstellung als Küsterin / als Küster zur
nebenberuflichen Tätigkeit mit 6 Wochenstunden.
Bezahlung nach TV-L im Rahmen einer geringfügigen 
Beschäftigung.
Die Zugehörigkeit zur Evangelischen Kirche und der 
Wohnort Großenritte werden bei der Bewerbung 
vorausgesetzt.
Bewerbungen bitte an: 
Ev. Kirchengemeinde Baunatal Großenritte-Altenritte
Pfarrerin Christiane Kupski, Am Lohküppel 3, 34225 Baunatal

Rückfragen an Pfrin. Kupski, Tel. 0561-494214

Karten: 13 € im Vorverkauf / 15 € an der Abendkasse
Bewirtung & Einlass ab 18 Uhr
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KIRCHBAUNA
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt
An der Kirche 10,
Tel. 0561-494204, Fax 9491240 
E-Mail: pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 
Homepage: www.kirchekbhh.de

Gemeindebüro, Claudia Trinter, An der Kirche 10 
Tel. 0561-9491242,  
Bürozeiten: dienstags von 8.30 bis 12.00 Uhr und freitags von 
9.00 – 12.00 Uhr 
Küsterin: Gerda Hartung, Neuer Weg 4, Tel. 496879
Vermietung Paul-Schneider-Haus, An der Kirche 10:
Ev. Pfarramt Kirchbauna 
Förderverein Ev. Wehrkirche Baunatal-Kirchbauna e.V.
Kontakt: Diana Plettenberg, Meißnerstr.6a,Tel. 4910813 
Raiffeisenbank: IBAN: DE03 5206 4156 0000 6222 73

 Gottesdienste 

Gottesdienstvorschau 

Sonntag, 23. September 2018
10.30 Uhr Taufgottesdienst (Pfrin. Luttropp-Engelhardt)

Der nächste Taufgottesdienst kann am Sonntag, 23.09.2018 
stattfinden. Bitte rufen Sie vorher im Pfarramt an.

 Angebote im Paul-Schneider-Haus
Offener Treff, Donnerstag, 13.09., 17.00 – 19.00 Uhr 
Paul Burtzlaff
Flötengruppe, Freitag, 14.09.,17.00 Uhr,
Deborah Engelhardt

Jungbläser IV, Freitag, 14.09., 18.30 Uhr
Jungbläser III, Freitag, 14.09., 19.10 Uhr
Jungbläser I + II, Posaunenchor, Freitag, 14.09., 20.00 Uhr 
Achim Hartung

Seniorentanz und Gymnastik, Montag, 17.09., 19.00 Uhr 
Gerda Hartung
Spielkreis „Wühlmäuse“, Jahrgang 2016, Montag, 17.09.
10.00 Uhr - Tanja Inan
Konfirmanden „The Fantastic 4“, Dienstag, 18.09.,16.00 Uhr
im Kirchenzentrum Hertingshausen 
Pfrin. Luttropp-Engelhardt
Kirchenvorstandssitzung, Dienstag, 18.09., 19.30 Uhr im
Kirchenzentrum Hertingshausen 
Pfrin. Luttropp-Engelhardt

Zumbagruppe, Dienstag, 18.09., 19.00 – 20.00 Uhr 
Giomarys Tromp

HERTINGSHAUSEN
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt
An der Kirche 10 
Tel. 0561-494204, Fax 9491240 
E-Mail: pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 
Homepage: www.kirchekbhh.de
Kirchenzentrum, hinter der Kirche

Ansprechmöglichkeiten im Ort: Küsterin: G. Sinning
Auf der Heide 12, Tel.:05665-7177 und alle Kirchenvorsteher
Gemeindebüro, Claudia Trinter, An der Kirche 10
Tel. 0561-9491242
Bürozeiten: dienstags von 8.30 - 12.00 Uhr und 
freitags von 9.00 – 12.00 Uhr 
Förderverein Ev. Kirchengemeinde Hertingshausen e.V.
Kontakt: Herbert Krug, Großenritter Str. 34,Tel. 05665-6389
Raiffeisenbank: IBAN: DE 36 52064156 0000 503339

 Gottesdienste
Sonntag, 16. September 2018
10.30 Uhr Minigottesdienst in der Wehrkirche Kirchbauna 

(Pfrin. Luttropp-Engelhardt) 

Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 23. September 2018
9.30 Uhr Taufgottesdienst (Pfrin. Luttropp-Engelhardt)

Nächster Taufgottesdienst:
Der nächste Taufgottesdienst kann am Sonntag, 28.10.2018 
stattfinden. Bitte rufen Sie vorher im Pfarramt an.

 Angebote im Kirchenzentrum 
Landfrauen, Tai Chi, Donnerstag, 13.09.,18.00 Uhr 
Gertrud Sinning 

Herzliche Einladung zum 

Ein Gottesdienst für Kinder ab 1 ½ Jahren
und ihre Eltern. 

Wir freuen uns auf euch am Sonntag,
16. September 2018 um 10:30 Uhr
in der Ev. Wehrkirche Kirchbauna.

Mit Andacht 
In der Wehrkirche Kirchbauna
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Singkreis, Montag,17.09., 19.30 Uhr,
Lothar Sinning
Konfirmanden „ Konfi-Boys and Angel“, Dienstag, 18.09,
16.00 Uhr
Pfrin. Luttropp-Engelhardt
Kirchenvorstandssitzung, Dienstag, 18.09., 19.30 Uhr 
Pfrin. Luttropp-Engelhardt

Yoga Kurs I, Mittwoch, 19.09., 18.00 Uhr 
Michaela Sabel

Yoga Kurs II, Mittwoch, 19.09., 19.30 Uhr 
Michaela Sabel

RENGERSHAUSEN 
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock 
Zum Felsengarten 13, Rengershausen 
Tel. 0561-492691, Fax 0561-9499433 
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-
guntershausen@ekkw.de 

Gemeindebüro 
Ellen Siebert, Zum Felsengarten 13, Tel. 0561-492691 
Bürozeiten: mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr 
Das Gemeindebüro ist vom 03.09. – 21.09.2018 nicht besetzt.

 Gottesdienste
Sonntag, 16. September 2018
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Kupski)

Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 23. September 2018
11.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest (Hof

Bonn/Saul (mit dem Kigo/Pfrin. Brede-Obrock)

Nächster Taufgottesdienst: Sonntag, 14. Oktober 2018

 Angebote im Gemeindehaus
Spielkreis „Kleine Löwen“ für Jahrgang 2017
freitags, 10.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Jennifer Przechacki, 0561 7085005

Seniorenkreis, Donnerstag, 20.09.2018, 14.30 Uhr 

Spielsalon, Donnerstag, 20.09.2018, 16.30 Uhr 

Konfirmanden, dienstags,16.15 Uhr Unterricht 

GUNTERSHAUSEN
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock
Zum Felsengarten 13, Rengershausen 
Tel. 0561-492691, Fax 0561-9499433 
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-
guntershausen@ekkw.de 

Gemeindebüro 
Ellen Siebert, Zum Felsengarten 13, Tel. 0561-492691 
Bürozeiten: mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr 
Das Gemeindebüro ist vom 03.09. – 21.09.2018 nicht besetzt.

 Gottesdienste
Sonntag, 16. September 2018
10.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Kupski)

Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 23. September 2018
11.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest in

Rengershausen Hof Bonn/Saul 
(mit dem Kigo/Pfrin. Brede-Obrock 

Nächster Taufgottesdienst: Sonntag, 14. Oktober 2018 

 Marie-Behre-Heim 
Gottesdienst: freitags, 16.00 Uhr

 Angebote im Kirchsaal

Frauenkreis, 08.10.2018, 19.30 Uhr – „Ein heiter musikalischer
Abend mit Timm Siering 

 Besondere Veranstaltungen
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Tradition seit 1883

Baunatal-Altenbauna, Lärchenweg 4 ( Haus der Bestattung )
Baunatal-Kirchbauna, Hunsrückstraße 3 ( am Hauptfriedhof )

www.wicke-bestattungen.de info@wicke-bestattungen.de

Telefon

( 0561 )
949 18 19
Wir sind immer
für Sie da !

Wir nehmen Abschied von

Renate Hölscher
geb. Heerdt

* 10. 5. 1940 † 29. 8. 2018

In stiller Trauer:
Winfried Hölscher
und alle Angehörigen

34270 Schauenburg, Auf dem Kasparhof 13
Die Beisetzung findet auf Wunsch der Verstorbenen im
engsten Familienkreis statt.

Kirchennachrichten

Evangelische Kirche

Förderverein Elisabethkirche
Hertingshausen 

Evangelisch-Lutherische Kirche

Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)
„Kirche im Gertrudenstift‘‘ Baunatal-Großenritte
Prinzenstr. 82 --- www.gertrudenstift.de

Sonntag, 16.09.2018 um 9:15 Uhr 
Predigtgottesdienst mit Pfarrer Wittenberg 
  
Sonntag, 23.09.2018 um 9:15 Uhr 
Predigtgottesdienst mit Lektor Schmidt 
  
Sonntag, 30.09.2018 um 9:15 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Wittenberg 
  
Gäste und Besucher sind „Herzlich willkommen“! 
  
Pfarramt: Pfarrer Axel Wittenberg, Tischbeinstr. 73, 34121 Kassel 
Tel.: 0561/23674, E-Mail: kassel@selk.de 

Evangelische Freikirche

Gemeindezentrum: Obere Gänseweide 30, Baunatal-Großenritte 
Gemeindeleitung: Pastor: Ruben Moser, Tel. 05601 – 9 64 98 91 
Friedhelm Schmidt, Mobil: 0174 96 20 190 
Martin Schleyer, Tel.: 05624 – 87 86, Homepage: www.efg-baunatal.de 

Freitag, 14.09.  
17:00 Uhr Teenkreis 
19:30 Uhr Jugend 

Samstag 15.09. 
„Zeit für mich“ Ausfl ug nach Melsungen 
Anmeldung bei Christina Klappert Te.: 05601-8 95 63 92 

Begrenzt ist das 

Leben, 

doch unendlich

die Erinnerung
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Sonntag, 16.09. 
10:00 Uhr Gottesdienst  
zeitgleich Kindergottesdienst 
  
Montag, 17.09. 
16:00-17:00 Uhr Spielkreis 
  
Dienstag, 18.09. 
10:00 Uhr Gebetskreis 
17:30 Uhr Gemeindeunterricht 
 

Kaffeetrinken im Gertrudenstift am 05. September 2018 mit 
Führung 
Die Seniorengruppe der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde hatte am 05. 
September zum Kaffeetrinken ins Gertrudenstift eingeladen. Nach einer An-
dacht von Pfarrer Wittenberg schmeckten die Waffeln köstlich. Altbischof Dr. 
Roth gab einen kurzen Überblick über die Geschichte des Gertudenstifts, be-
vor Frau Wieczorek die Führung durch das Haus und Gelände übernahm. Es 
war ein gemütlicher und informativer Nachmittag.
 Text und Foto: Renate Schneider 

In allen HNA-Geschäftsstellen (nicht erhältlich im Stadtmarketing Baunatal)

Shop
Aus unserem aktuellen Angebot
Solange der Vorrat reicht!

Kassel Kartenspiel
Ein Spielkarten-Set mit 52 Karten
und liebevoll gestalteten Motiven
aus Kassel wie z. B. dem Herku-
les, der Orangerie, dem Königs-
platz u. v. m.

12,90 €

Das Kasseler
Tramway-Spiel
Das originale Spiel
aus dem Jahr 1877
neu für Sie aufgelegt.
Entdecken Sie
spielerisch das alte
Kassel auf dem
hochwertigen
Spielplan.
4,– €

für Abonnenten
5,– €

für Nicht-
Abonnenten

Das Märchen-Malbuch
der Region Nordhessen
Liebevoll gestaltetes Malbuch zu
den Märchen der Gebrüder
Grimm. Viel Platz zum Ausmalen
und Kreativ werden. Passend zu
jedem Motiv bekommen Sie
einen kleinen Einblick in das
Märchen.

4,90 €

Automatik-Gästeschirm
Äußerst stabiler Schirm für zwei
Personen mit riesigem Durchmes-
ser, TÜV-zertifiziert, Windproof-
System, automatisch öffnend, 14
mm Fiberglasstock, Fiberglas-
schienen, ca. 130 cm Ø, geschlos-
sen ca. 101 cm lang.

17,90 € für Abonnenten
19,90 € für Nichtabonnenten
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Helfen, pfl egen und betreuen
Sonderthema  I  12. September 2018

Wer im Alter so lange wie möglich in den eigenen vier 
Wänden lebt, lebt besser: so lässt sich eine aktuelle 
Umfrage unter deutschen Ärzten zusammenfassen. 
Demnach gehen 84 Prozent der Allgemeinmediziner 
davon aus, dass Pfl egebedürftige, die zu Hause be-
treut werden, seltener krank sind als Senioren, die in 
einem Heim wohnen. 77 Prozent der befragten Ärzte 
rechnen sogar mit einer höheren Lebenserwartung, 
verglichen mit einer Heimunterbringung. 
Zu den wesentlichen Vorteilen der Betreuung Zu-
hause zählen die Mediziner, dass ihre Patienten eine 
weit höhere Chance haben, selbstbestimmter leben 
zu können und dass das gewohnte Lebens- und 
Sozialumfeld erhalten bleibt. Die Umfrage des Ärz-
tenachrichtendiensts (ÄND) unterstreicht, dass „eine 
Betreuung daheim“ das Wunschmodell von Betreu-
ungsbedürftigen, Angehörigen und auch Ärzten ist.

Rund-um-Betreuung schafft richtige Voraussetzung 
Dieser Wunsch lässt sich nur realisieren, wenn die 
Voraussetzungen stimmen. Betroffene brauchen 
daher ein Modell, das ihnen jederzeit die passende 
Betreuung sichert und die Angehörigen zusätzlich 
entlastet. Immer mehr Betroffene nutzen daher An-
gebote für die häusliche Betreuung und Pfl ege. Ein 
Markt, der wächst und durch die Vielzahl kleiner Be-
treuungsdienste oder Vermittler unübersichtlich wird. 
Das macht es schwer, Antworten auf wichtige Fragen 
zu fi nden: Welche Varianten der Rund-um-Betreuung 

Einigkeit bei Ärzten und Patienten
Betreuung daheim ist ein Wunschmodell

gibt es? Zu welchen Kosten? Und sind alle Angebote 
wirklich rechtssicher bei Bezahlung und Beschäfti-
gung? 

Seriöse Anbieter fi nden – auf Transparenz achten
Für Experten gilt: „Es gibt wenige pauschale Aus-
sagen, jeder Betreuungsbedürftige braucht eine in-
dividuell passende Lösung“, so Daniel Haberkorn, 
Geschäftsführer des deutschen Marktführers für die 
Vermittlung von Betreuungskräften aus Osteuropa. 
„Angehörige und Senioren sollten daher einige Re-
geln beachten. Zentral sind Transparenz und Know-
how. Ein guter Anbieter vermittelt nicht nur, er erklärt 
und unterstützt, auch nach dem Vertragsabschluss.“

Checkliste: Wie Sie einen seriösen Anbieter 
für häusliche Betreuung fi nden
• kein Risiko: Beratung und Angebot sind kostenlos 
 und unverbindlich
• Transparenz: Kunde erhält Mustervertrag, sämt-
 liche Leistungen und Kosten werden offengelegt 
• Rechtssicherheit: Nachweis über Sozialversiche-
 rung der Betreuungskräfte und Bezahlung nach 
 Mindestlohngesetz liegt vor
• alles aus einer Hand: Anbieter übernimmt neben 
 Vermittlung auch Rekrutierung und Schulung der 
 Betreuungskräfte
• etc.

Immer an Ihrer Seite
Herzlich. Kompetent. 
Engagiert. Ich bin persönlich für Sie vor 

Ort! Ihre KerstinWedekind

PROMEDICA PLUS Kassel-Süd
Kerstin Wedekind
Eulenweg 10 | 34277 Fuldabrück
kassel-sued@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/kassel-sued

Fürsorgliche
Betreuung und Pflege
im eigenen Zuhause

Beratung und Information:
Tel. 05665 - 4064873

Auf der Heide 3 a
34225 Baunatal

Fon 0 56 65-9 69 27 38
Fax 0 56 65-9 69 21 45

info@buehnert-baunatal.de
www.buehnert-baunatal.de

KERSTIN BÜHNERT
RECHTSANWÄLTIN
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Hauptvereine

TSV 1896 Guntershausen e.V. 

Kartenvorverkauf für das 13. Guntershäuser Oktoberfest 
Am 22.09.2018 fi ndet der große Kartenvorverkauf für das 13. Guntershäuser Ok-
toberfest statt. Das Oktoberfestteam zieht dafür ab 10:00 Uhr, begleitet von der 
Band Hokus-Pokus, durch die Straßen von Guntershausen. Mit Musik, dem ein 
oder anderem Ständchen und guter Laune werden die begehrten Eintrittskarten 
zum Vorverkaufspreis von 5€ an die Frau oder den Mann gebracht. Das Team freut 
sich auf rege Teilnahme und Applaus am Straßenrand, sowie viele verkaufte Karten. 

Gründung der DARTS-Abteilung 
Am Dienstag, dem 04. September 2018 wurde offi ziell die neue Abteilung 
DARTS gegründet. Mit Wolfgang Hübner als Abteilungsleiter, Michael Stern-
kopf als dessen Vertreter und Manfred Berle als Kassierer. 

Mitglieder der neuen Abteilung DARTS des TSV 1896 Guntershausen e.V.

Fußball

KSV Baunatal

U8 des KSV Baunatal kombiniert sich zum 16:1 Sieg gegen 
U9 der TSG Wilhelmshöhe 
Zum dritten Saisonspiel stellte sich die U9 der TSG Wilhelmshöhe am Mon-
tag den 27.08.2018 am Parkstadion vor. Anders als in den ersten beiden Sai-
sonspielen, bestimmten die Jungs um Trainerin Peggy Riedel an diesem Tag, 
gleich von Beginn das Geschehen auf dem Platz. Nach kurzer Spielzeit fi el 
nach einem Eckball das 1:0 und kurz danach noch einige sehr gut herausge-
spielte Tore. Bis auf eine einzige Aktion spielte sich das gesamte Geschehen in 
der Hälfte der Gäste aus Wilhelmshöhe ab, sodass die U8 schon zur Halbzeit 
9:1 uneinholbar führte. Auch nach der Pause blieb es bei einem sehr einseiti-
gen Spiel, die Wilhelmshöher wirkten total überfordert und kamen zu keinem 
Torschuss mehr. Vielmehr zeigten Peggys Jungs was so alles geht, sie lies-
sen Gegner und Ball laufen, erzielten in regelmäßigen Abständen noch weitere 
sieben Tore und schraubten somit das Ergebnis zum Ende auf ein 16:1 in die 
Höhe. „Dieses Spiel kam uns ganz gelegen, die Jungs hatten die Möglichkeit 
am heutigen Tag selbst einiges auszuprobieren und das ist ihnen auch ziemlich 
gut gelungen“...so Trainerin Peggy Riedel nach dem Spiel sichtlich zufrieden.
Dritter Sieg im dritten Pfl ichtspiel, was will man mehr....Glückwunsch an Team 
und Trainerin. 
Spieler: Ensar Cinar, Jakob Koch, Mizan Simsek, Serkan Onay, Aaron Madz-
galla, Adam Braham, Ali Rahjab, Chris-Diego Melnikow, Lennox Schalles 
Trainerin: Peggy Riedel 

Die U8 des KSV Baunatal traf auf die U9 der TSG Wilhelmshöhe.

U8 des KSV Baunatal zeigt mit 12:1 tolle Leistung gegen 
U10 der JSG Bad Emstal/Niedenstein/Elbenberg 
Um im Spielrythmus zu bleiben, organisierte Trainerin Peggy Riedel für Don-
nerstag den 06.09. 2018 ein Testspiel gegen die E-Junioren der JSG Bad Ems-
tal/Niedenstein/Elbenberg. Da unser etatmäßiger Torhüter mit einem Schlüs-
selbeinbruch zu einer längeren Zwangspause gezwungen ist...“Ensar, das 
Team wünscht Dir... Gute Besserung“..., wollte Peggy am heutigen Tag diese 
Position mit einigen Feldspielern als mitspielenden Torhüter erproben und alle 
waren gespannt wie die Kids das umsetzen sollten. 

Die U8 des KSV Baunatal mit der U10 der JSG Bad Emstal/Niedenstein/El-
benberg

Ohne Angst vor den „größeren“ Spielern des Gästeteams ließ die U8 Ball und 
Gegner laufen und versuchte dadurch den Zweikämpfen gegen die körperlich 
robusteren Gegenspieler aus dem Wege zu gehen. Um es gleich vorweg zu 

Sportnachrichten
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nehmen, die Jungs zeigten ein überragendes Spiel, besonders das Passspiel 
untereinander konnte sich mehr als sehen lassen. Fehlten zu Beginn trotz zahl-
reicher Chancen noch die Tore, sollte sich das im weiteren Verlauf der einsei-
tigen Partie noch mehr als ändern. Auch der Test des mitspielenden Torhüters 
klappte ziemlich gut, mehrere Kids wechselten sich auf der Position ab und 
zeigten das auch das funtioniert. Am Ende einer sehr fairen Begegnung ging 
die U8 mit 12:1 als verdienter Sieger vom Feld und alle können sehr stolz auf 
das Gezeigte sein. Gratulation für diese tolle Leistung..!
Nächste Woche steigt dann am Donnerstag den 13.09.2018 das nächste Vor-
rundenspiel gegen die F-Junioren des TSV Vellmar am heimischen Parkstadi-
on. Die Gäste aus Vellmar hatten uns in der Rückrunde der letzten Saison die 
einzige Niederlage zugefügt, was wir beim letzten Turnier wieder gut machen 
konnten...so kann man sich auf eine spannende Partie freuen kann.

U7 des KSV Baunatal schafft 2:10 Auswärtssieg bei Olym-
pia Kassel 
Olympia Kassel - KSV Baunatal  2:10 (2:5) 
Am Freitag, den 07.09.2018 um 17.00 Uhr empfi ng Olympia Kassel unsere U7 
zum Rückspiel. Nach einem holprigen Start kamen beide Mannschaften immer 
besser ins Spiel. Immer wieder stießen unsere Jungs in den Strafraum vor, 
jedoch machte es uns Olympia nicht leicht zum Tor durch zu kommen. So ei-
nige Torschüsse wurden vom Olympia Torwart pariert. Beide Teams kämpften 
um jeden Ball. Körperbetont aber fair. Der KSV erhöhte den Druck und konnte 
die ersten beiden Tore erzielen. Olympia gelang der Anschlusstreffer, jedoch 
konnten unsere Jungs nachlegen. Der KSV setzte sich durch und überzeugte 
mit einer 2:5 Führung zur Halbzeitpause. Frisch motiviert kamen unsere Jungs 
immer besser in die zweite Halbzeit. War unser Spiel vorher noch durch Ein-
zelaktionen geprägt, konnten wir nun das Kombinationsspiel gut umsetzen. 
Die Pässe kamen an und das wurde durch fünf weitere Tore belohnt. In der 
Schlussphase hielt unser Torwart mit einer Glanzleistung einen Elfmeter.  
Abfi ff! 2:10 Auswärtssieg für den KSV Baunatal. 

Die Kleinsten des KSV Baunatal jubeln nach ihrem 4.Pfl ichtspielsieg in ihrer 
1.Saison!

GSV Eintracht Baunatal

1. Mannschaft 
GSV Eintracht Baunatal – OSC Vellmar  0:1 (0:0) 
Ein gut ausgespielter Konter entschied das umkämpfte Spiel zwischen Ein-
tracht Baunatal und dem Hessenliga-Absteiger aus Vellmar. In der ersten Halb-
zeit bestimmten die Gäste aus Vellmar das Spielgeschehen. Die Eintracht hielt 
kämpferisch dagegen und konnte erst kurz vor der Halbzeit regelmäßig für 
Entlastung sorgen. Zu diesem Zeitpunkt kam es auch zu einem der Aufreger im 
Spiel. Jan Kraus traf mit einem Fernschuss ins Tor, doch das Schiedsrichter-
gespann erkannte den Treffer wegen einer vermeintlichen Abseitsposition nicht 
an. Nach dem Seitenwechsel schafften es die Baunataler das Spiel offener zu 
gestalten und es entwickelte sich eine Begegnung auf Augenhöhe. Das Tor des 
Spiels fi el in der 76. Spielminute. Ein Ballverlust der Eintracht nutzten die Gäste 
durch einen gut gespielten Konter aus, bei dem der Vellmarer Aytemür eine 
punktgenaue Flanke von Siebert per Kopf im Tor versenkte. Die Großenritter 
warfen danach alles nach vorne und erarbeiteten sich noch einige Möglichkei-
ten, der verdiente Ausgleich blieb jedoch aus. 

Spieldaten 
Eintracht:  Kraft – Leck, Scott, Löbel, Jan Kraus – Tim Kraus, Bürger, Reith (61. 
Rehbein), Kühne, Bestmann – Willer 
Tore:  0:1 Aytemür (76.) 
Zuschauer: 250 

Spvgg. Eschwege 07 – GSV Eintracht Baunatal 0:2 (0:1) 
Mit drei Punkten kam die Eintracht am Samstag vom Tabellendritten aus 
Eschwege zurück und konnte zum zweiten Mal in dieser Saison zu null spielen. 
Die Eintracht kam gegen die Spielvereinigung gut ins Spiel. Bereits nach neun 
Minuten überlief Niels Willer die Hintermannschaft der Gastgeber und konnte 
im Strafraum nur noch durch ein Foulspiel gestoppt werden. Den fälligen Elf-
meter verwandelte Andreas Bürger souverän zum 0:1 (9.). 

Eschwege bestimmte in der Folge das Spielgeschehen ohne die nötige Gefahr 
vor dem Baunataler Tor zu entwickeln. Großenritte musste schon im ersten 
Durchgang zweimal verletzungsbedingt auswechseln. Für Pusch kam Reith 
(26.) und für Norwig kam Wierzbicki (44.) ins Spiel. Bis zur Halbzeit boten sich 
Eschwege zwei Möglichkeiten den Ausgleich zu erzielen. Nach einem Standard 
war es erst Bazzone, der freistehend aus kurzer Distanz über das Gehäuse 
schoss, dann rettete Jan Kraus vor Fricke auf der Linie. In der zweiten Halbzeit 
schaffte es die Eintracht den Ball weitestgehend vom eigenen Tor fernzuhalten, 
so dass die Eschweger kaum zu zwingenden Chancen kamen. In der 60. Mi-
nute fl og Droszczak mit Rot vom Platz, weil er nach einem Zweikampf seinen 
Gegenspieler vor den Augen des Schiedsrichterassistenten beleidigte. 
Durch die Überzahl hatte die Eintracht immer mehr Spielanteile, welche Tim 
Kraus zum entscheidenden 0:2 nutzte (76.). Mit dem Auswärtssieg steigt das 
Punktekonto der Großenritter auf elf an, womit man auf dem elften Tabellen-
platz verbleibt. 

Spieldaten 
Eintracht: Kraft – Norwig (44. Wierzbicki), Scott, Löbel, Jan Kraus – Tim Kraus, 
Bürger, Bestmann, Richter, Pusch (26. Reith (82. Osman)) – Willer 
Tore: 0:1 Bürger (9.), 0:2 Tim Kraus (76.) 

2. Mannschaft 
GSV Eintracht Baunatal II – FSK Vollmarshausen II  4:2 (1:1) 
Einen verdienten Sieg konnte die Eintracht- Reserve gegen den FSK Vollmars-
hausen II feiern. Wie zu häufi g in dieser Saison erwischte der GSV keinen guten 
Start und lag bereits nach 2 Spielminuten mit 0:1 zurück. Die Gäste konnten 
sich zu einfach durch die Großenritter Hintermannschaft kombinieren. Kentsch 
wurde freigespielt und schob aus kurzer Distanz ein. Es dauerte eine Viertel-
stunde bis die Eintracht im Spiel angekommen war. Nach einem Pass hinter 
die Vollmarshäuser Abwehrreihe von Birukow konnte Norwig seine Geschwin-
digkeit ausspielen und ließ beim Abschluss dem gegnerischen Schlussmann 
keine Chance. Bis zur Halbzeit vergab die Reserve durch Stollmaier, Birukow 
und Norwig gute Möglichkeiten, um mit einer verdienten Führung in die Pause 
zu gehen. Nach dem Seitenwechsel blieben die Baunataler weiter am Drücker. 
In der 57. Spielminute wurde der Gastgeber belohnt, als Gonzalez- Weber mit 
einem abgefälschten Schuss aus 16 Metern zur 2:1 Führung traf. Drei Minuten 
später folgte ein Rückschlag für den GSV. Fissler schoss einen Freistoß aus 20 
Metern unter der Mauer hindurch ins Tor (60.). Doch die Großenritter schlugen 
wiederum drei Minuten später zurück. Eine Flanke aus dem Halbfeld konn-
te der eingewechselte Wierzbicki zur erneuten Führung einköpfen. In der 70. 
Spielminute konnte der ebenfalls eingewechselte Trinder mit einem Schuss aus 
kurzer Distanz das vorentscheidende 4:2 erzielen. 

Spieldaten 
Eintracht: Hartmann – Kraft, Kusiek, Quitter, Müller– Osman, Stollmaier (71. 
Harborth), Birukow (59. Trinder), Norwig, Gonzalez- Weber – Gricksch (46. 
Wierzbicki) 
Tore:  0:1 Kentsch (2.), 1:1 Norwig (20.), 2:1 Gonzalez- Weber (57.), 2:2 Fissler 
(60.), 3:2 Wierzbicki (63.), 4:2 Trinder (70.) 

Vorschau 
1. Mannschaft 
Die Eintracht erwartet am Kirmessamstag den 1. FC Schwalmstadt zu Gast 
auf der Langenbergkampfbahn. Schwalmstadt reist als Tabellenletzter an und 
konnte am vorletzten Spieltag den ersten Saisonsieg gegen den SC Willingen 
einfahren. 
Samstag, der 15. September: GSV Eintracht Baunatal – 1.FC Schwalm-
stadt, Anpfi ff 15:00 Uhr
2. Mannschaft 
Die Zweite Mannschaft am kommenden Wochenende spielfrei. Die für Sonntag 
angesetzte Partie gegen 1. CBC Sport Kassel II wurde auf Donnerstag, den 27. 
September, verschoben.

Frauenmannschaft 
Ergebnis: 
08. September: SG Bad Zwesten-Urfftal – GSV Eintracht Baunatal 2:0 (1:0) 
Vorschau 
Samstag, der 15. September: GSV Eintracht Baunatal – SV Antrefftal, An-
pfi ff 17:00 Uhr 

E1-Jugend
Eintracht Baunatal E1 - JSG Nieste/Staufenberg   5:5 
Nach zwei Niederlagen gingen wir hoch motiviert ins dritte Serienspiel gegen 
Nieste/Staufenberg. Leider schlug ein Weitschuss der Niester direkt unter der 
Latte ein. Durch das schnelle Gegentor waren unsere Eintrachtler etwas aus 
der „Ordnung“ geraten. Auf einmal ging alles sehr schnell... Matteo lag gefoult 
am Boden, das Spiel lief aber weiter und so gerieten wir in einen frühen 0:2 
Rückstand. Das war dann aber der Pfi ff zum „Aufwachen“! Wir spielten nun 
aufmerksamer und schneller. So konnte Tom ebenfalls mit einem Weitschuss 
zum 1:2 verkürzen und kurz darauf lag ihm sogar das Unentschieden auf dem 
schwächeren linken Fuß. Die Niester hatten in diesem Moment mehr Glück und 
erhöhten zum 1:3. 
Nach viel Lauffreude und dem Willen aller nicht aufzugeben, konnten Adi und 
Tom noch vor der Halbzeit zum 3:3 ausgleichen. Die zweite Halbzeit ging so 
gut weiter wie sie aufgehört hat. Durch die Tore von Tom und Henri konnte man 
sogar mit 5:3 in Führung gehen. Doch dann kamen die Gegner wieder mehr 
ins Spiel und machten richtig Druck. Julien konnte noch zwei Angriffe super 
parieren, aber jedoch den Endstand von 5:5 nicht mehr aufhalten. 
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Nach bisher zwei Niederlagen waren wir heute ganz nah am ersten Sieg. Eine 
ganz wichtige Erfahrung heute war, dass alle Jungs nach dem schnellen 0:2 
Rückstand nicht aufgegeben haben und noch ganz toll ins Spiel zurück ge-
funden haben! Ebenfalls noch zu erwähnen ist das erste Spiel von Vincent, der  
seit dem Sommer zu unserer Eintracht gehört.  
Gespielt haben: Julien (Tor), Felix, Henri (1), Matteo, Tom (3), Adrian (1) Fynn-
Luca, Vincent, Pascal und Basti 

KSV Hessen Kassel : GSV Eintracht Baunatal  Endergebnis: 5:9 
Wir reisten am Samstagmorgen bei sonnigem Wetter nach Kassel zum Hes-
sennachwuchs um dort unser zweites Saisonspiel zu bestreiten. Hier wurden 
wir nach einem verschlafenen Start und einem schnellen Gegentor der Gast-
geber wachgerüttelt. So das unsere Eintracht anschließend ins Rollen kam und 
nach dem glücklichen aber zügigen 1:1, welches ein Eigentor des Gegners war, 
schnell 4 weitere Tore auf 5:1 nachlegen konnten und somit erstmal wegzogen. 
Leider kam Kassel noch vor der Halbzeitpause auf 2:5 heran. Spätestens jetzt 
waren wir ausgeschlafen und kurz nach Wiederanpfi ff erhöhte unser Team mit 
einem sehr schönen Schuss ins lange Eck auf 6:2 und stellt somit den „4Tore-
Vorsprung wieder her. In der anschließenden Phase des Spiels versuchte der 
KSV nochmal alles und konnte erneut auf 3:6 verkürzen, ehe dem Gastgeber 
nach einer Ecke, erneut ein (Kopfball) – Eigentor, unterlief. Danach vielen weite-
re Tore hüben wie drüben zum 9:5 Endstand. Die zahlreichen Zuschauer sahen 
zweitweise sehr gute Spielzüge unserer Eintracht. 
Fazit: Auch das zweite Spiel war ein torreiches, weiter so - GSV!!!  
li.: Maurice (Nr.8), Amelie (Nr.11), Noah (Nr.10), Valentin (Nr.3), Luis (Nr.9), Jakob 
(Nr.5) und Rafael (Nr.7) unten re.: Jan-Ole (Nr.1) 
Tore: Maurice (3), Rafael (2), Amelie (2), Eigentore (2) 

Die F2 zu Gast beim KSV Hessen

D-Jugend
D3 siegt klar ohne Auswechselspieler! 
Die D3 fuhr am 08.09.2018 zum Auswärtsspiel nach Ahnatal. 
Unser Team trat ohne einen Auswechselspieler an, da durch Krankheit, andere 
Termine und das Parallelspiel der D2 alle Möglichkeiten ausgeschöpft waren. 
Doch durch unseren Coach Martin waren sie trotzdem sehr gut ein- und auf-
gestellt. Die erste Halbzeit dominierten unsere Jungs das Spiel und es wurde 
mit offenem Visier hoch und runter gespielt, so dass es nach der 1. Halbzeit 
schon 6:2 für uns stand. In der 2.Halbzeit gab es eine kurze Unterbrechung mit 
Rettungswagen und Hubschraubereinsatz, da sich ein Spieler der Heimmann-
schaft verletzte. Von unserer Seite alles Gute und gute Besserung! Unsere 
Jungs bekamen hierdurch eine leider erzwungene Verschnaufpause! (die man 
sich an so einem Tag zwar wünscht, aber leider nicht auf diese Art und Weise). 
Diese Pause und Erholung wurde im weiteren Spiel in Tore umgemünzt und so 
konnte die Mannschaft mit einem 10:4 Sieg nach Hause fahren. Eine weitere 
gute Leistung der D3, die fast zur Hälfte aus dem Jahrgang 2008 besteht, wel-
cher eigentlich noch E-Jugend spielen könnte. Es spielten: Denyo Lehmann, 
Tim Berger, Konrad Jakob, Hendrik Röse, Jonas Drude, Lenny Graffunder und 
Marcel Yousseu Am kommenden Samstag, 15.09.2018 geht es für die Mann-
schaft weiter mit dem Spiel gegen die D1 des Spielverein Kassel. 

D2 holt ersten Dreier und nutzt wiederum ihre Chancen nicht 
Am Samstag war der JFV-Söhre zu unserem dritten Ligaspiel der D2 zu Gast. 
Anpfi ff war pünktlich um 15:15 Uhr. Neben den zumeist deutlich größeren und 
kräftigeren JFV-Spielern wirkten unsere 2007er eher klein. Nichtsdestotrotz 
war unsere Mannschaft die ganze Zeit spielerisch und taktisch der Gastmann-
schaft aus Lohfelden überlegen! Unsere starke Abwehr ließ die Spieler des 
JFV-Söhre kaum vor unser Tor kommen und Paul hatte heute im Tor eher wenig 
zu tun. Trotzdem haperte es an unserer Torgefährlichkeit - trotz vieler Chancen. 
Leider setzt sich das von Spiel zu Spiel weiter fort. Entweder ging der Schuss 
vorbei, direkt auf den Torwart oder war eher ein Schüsschen! Auch 2 Freistöße 
von der Strafraumgrenze, konnten dieses nicht ändern. Die Anspannung unter 
den zuschauenden Eltern und Großeltern wuchs, als der Ball auch gegen Ende 
der 2. Halbzeit immer noch nicht den Weg ins Tor gefunden hatte. Doch dann 
war es endlich soweit. Dilan erzielte in der 54.Minute nach Vorlage von Enno 
endlich den erlösenden Treffer und der Ball landete im Tor zum 1:0! Danach 
nahm das Spiel noch mal richtig Fahrt auf. Die Söhrer wollten unbedingt aus-
gleichen, wir hatten noch mal die Chance zum 2:0 wieder durch Dilan, aber 
der Ball ging knapp daneben. Wir freuen uns über diesen 1:0 Sieg, auch wenn 
mehr Tore hätten fallen können. Das Zusammenspiel in der Mannschaft ist 
richtig gut und man konnte viele schöne Spielzüge zu sehen - weiter so Jungs! 
Irgendwann platzt der Knoten und die Chancen werden besser genutzt... 

Kader: Paul Hoffmann (T), Florian Fliss (C), Dilan Kamber, Marley Löber, Emili-
an Gutberlet, Enno Hanekamp, Noah Kasperczyk, Luca Reitze, Nicola Wagner, 
Emirhan Cinar, Tom Lange
Das nächste Spiel der D2 ist am Dienstag 18.09.2018 um 18 Uhr, Heimspiel 
gegen den VFL Kassel auf der heimischen Langenbergkampfbahn! 

TSV Hertingshausen 

Erste Mannschaft weiter erfolgreich 
BC Sport Kassel – TSV Hertingshausen  1:1 (0:0) 
Mit einem nicht unbedingt zu erwartenden Punktgewinn 
beim Topfavoriten und Titelaspirant BC Sport Kassel trat 
das Team von Trainer Mario Bierschenk am vergangenen 
Mittwoch die Heimreise an. Ohne die beiden TSV Top- Tor-
schützen Maik Ciba und Max Alter fehlte es der Offensive 
im Vorfeld an Durchschlagskraft und so reiste man zwar 
selbstbewusst, aber auch mit gemischten Gefühlen zum 

Tabellenführer. In den ersten 30 Minuten begegneten sich beide Teams mit viel 
Respekt. Die Gäste, aufgrund der fehlenden Offensivoptionen taktisch eher 
defensiv eingestellt, zeigten dabei eine äußerst disziplinierte Mannschaftsleis-
tung. Man machte die Räume eng, hatte eine gute Zuordnung zu den Ge-
genspielern und konnte durch den unermüdlichen rackernden Joel Althans 
Nadelstiche setzen. 
Die Abwehr musste jedoch jederzeit wachsam sein, denn die schnellen Stür-
mer der Gastgeber tauchten immer wieder gefährlich vor dem Hertingshäuser 
Tor auf. Doch alle Angriffsbemühungen der Sportianer waren bei den erneut 
überzeugenden Abwehrspielern Prantschke, Linke, Hermkes und Kolmsee in 
besten Händen. So ging es mit einem torlosen Remis in die Kabinen. Kurz 
nach Beginn der zweiten Halbzeit nutzten die Gastgeber einen Stellungsfehler 
in der Gästeabwehr und erzielten in der 48. Minute die 1:0 Führung. In der 
Folgezeit gerieten die Hertingshäuser immer mehr unter Druck und bei einer 
Abwehraktion im Strafraum entschied der Unparteiische auf Handspiel und Elf-
meter für BC Sport. TSV Zerberus „Cedi“ Götz parierte jedoch den überheblich 
getretenen Strafstoß bravourös und hielt sein Team damit im Spiel. Nach und 
nach konnten sich die Gäste wieder vom Angriffsdruck befreien und kamen mit 
zunehmender Spieldauer ebenfalls zu einigen Torchancen durch Joel Althans 
und Marvin Lux. 
Leider fehlte jeweils im Abschluss die Präzision. Auch die Hausherren stan-
den, was vergebene Tormöglichkeiten anbelangte, den Gästen in nichts nach. 
Kurz vor Spielende verhinderte das Aluminium nach einem schnellen Angriff 
von BC Sport einen weiteren Gegentreffer. Als sich die Zuschauer schon mit 
einer knappen Niederlage abgefunden hatten, zeigte der Schiedsrichter 4 Mi-
nuten Nachspielzeit an. Nach einem Foulspiel an dem eingewechselten und 
sehr agilen Mario del Colle legte sich Hendrik Hermkes in der 93. Minute den 
Ball zurecht. Aus 30 Metern Entfernung zirkelte er eine Flanke an Freund und 
Feind vorbei in den Strafraum der Gastgeber. Der Ball setzte kurz vor dem Tor-
hüter auf und sprang in’s lange Toreck. Der anschließende Gästejubel kannte 
keine Grenzen mehr über den unverhofften, aber am Ende auch verdienten 
Punktgewinn. TSV Coach Mario Bierschenk war nach Spielschluss einfach nur 
glücklich und bedankte sich bei seinem Team, dass bis zum Schlusspfi ff kämp-
ferisch alles gegeben hatte.  

TSV Hertingshausen – CSC 03 Kassel  4:1 (3:0) 
Am vergangenen Sonntag stellte sich die Zweite Mannschaft von CSC 03 Kas-
sel im Sportpark vor. Die Gäste reisten mit drei Siegen in Folge an und waren 
sofort bemüht, die Gastgeber unter Druck zu setzen. 
Allerdings hielt die Hertingshausen dagegen und kam selbst zu Torgelegen-
heiten. Es dauerte aber bis zur 21. Minute, als der Unparteiische nach einem 
Zusammenprall im Gästestrafraum auf Elfmeter für den TSV entschied. Der 
gefoulte Spieler Maik Ciba schnappte sich den Ball und drosch ihn unhaltbar 
zur 1:0 Führung in’s Netz. Die Gäste waren sichtlich geschockt und verloren 
die Übersicht. Wieder war es Maik Ciba, der sich in der 26. Minute im Gäs-
testrafraum durchsetzen konnte und auf 2:0 erhöhte. Kurze Zeit später (28. 
Minute) verblüffte er den Gästetorhüter mit einem Freistoß in den Torwinkel 
zur 3:0 Halbzeitführung. Auch nach dem Seitenwechsel waren die Hausherren 
spielbestimmend, aber fehlerhaft in den Abschlüssen. So dauerte es bis zur 60. 
Spielminute, bis der eingewechselte Thomas Derksen auf 4:0 erhöhen konnte. 
In der Folgezeit spielte die Mannschaft nach einer gelb/roten Karte in Unterzahl 
etwas unkonzentriert. 
Nach einem Abwehrfehler kamen dann die Gäste in der 82. Minute noch zu 
ihrem Anschlusstreffer. Am Ende stand ein verdienter Erfolg gegen zuletzt auf-
strebende Gäste. Am kommenden Sonntag muss die Mannschaft bei der neu 
formierten SG Söhrewald antreten. Man kann die Gastgeber nicht einschätzen, 
da die bisherigen Ergebnisse sehr unterschiedlich waren. Man darf auf den 
Ausgang gespannt sein.

Zweite Mannschaft weiter ohne Fehl und Tadel 
BC Sport Kassel II – TSV Hertinghausen II  0:3 (0:2) 
Am vergangenen Donnerstagabend nahm das Team der Zweiten um Coach 
Dennis Nachbar auch die Auswärtshürde bei der Zweitvertretung von BC Sport 
Kassel. Stürmer Martin Witkowskij nutze schon früh einen katastrophalen Ab-
wehrfehler der Heimelf zur 1:0 Führung. Kurz vor dem Halbzeitpfi ff erhöhte der 
agile Marvin Virks in der 43. Spielminute per Kopfball auf 2:0 und setzte die 
Zeichen auf Sieg Der zweite Durchgang wies dann Parallelen zum Spiel der 1. 
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Das Bild zeigt Martin Wit-
kowskij, der in zwei Spielen 
insgesamt 5 Tore erzielte!

Mannschaft vom Vortag auf, denn auch hier 
gab es eine zweifelhafte Elfmeterentscheidung 
gegen die Gäste. 
Aber erneut erwies sich Cedric Götz im TSV 
Kasten als Meister seines Faches und ent-
schärfte den eigentlich in der 52.  Minute gut 
geschossenen Strafstoß in feinster Manier. Als 
Hendrik Hussmann in der 74. Minute einen 
Freistoß im Nachsetzen zum 3:0 verwandelte, 
war die Entscheidung zu Gunsten der Gäste 
gefallen. 
Am Ende stand ein verdienter Erfolg, der den 
Gästen weiterhin einen Platz an der Tabellen-
spitze der Kreisliga A Kassel, Gruppe 1 sicher-
te. 

TSV Hertingshausen II – 
FSK Vollmarshausen II  6:0 (2:0) 
Die Zweite Mannschaft bestätigte auch am 
vergangenen Sonntag ihre gute Form und 
zeigt sich weiterhin in hervorragender Verfas-
sung. Trotz einiger personeller Sorgen zeigte 
das Team um Kapitän Robin Dickhaut eine 

konzentrierte Mannschaftsleistung und stellte sich erneut als kompakte Einheit 
vor. Die Heimelf ließ es zunächst recht ruhig angehen. Die wenigen Bälle, wel-
che in Richtung Hertingshäuser Tor gespielt wurden, wurden vom wiederum 
sehr sicheren TSV Keeper Mike Seeber glänzend entschärft. Durch zwei Tore 
von Martin Witkowskij (15. u. 48.) führte man sicher zur Pause mit 2:0. Gegen 
immer mehr nachlassende Gäste erhöhten wiederum Martin Witkowskij (59. 
u. 75.), sowie Jorrit Bühnert und Neuzugang Phillip Nocke auf den Endstand 
von 6:0. Am kommenden Sonntag muss das Nachbar-Team bei der Ersten 
Mannschaft der SG Dennhausen/Dörnhagen antreten. Dieser Gegner dürfte 
die Mannschaft deutlich mehr fordern. Dennoch ist auch hier ein Punktgewinn 
im Bereich des Möglichen.

Ergebnis Alte Herren 
TSV Hertingshausen - Spvgg. Olympia Kassel  0:1 (0:0)

Vorschau auf das kommende Wochenende 
Kreisoberliga Kassel / Erste Mannschaft 
SG Söhrewald – TSV Hertingshausen 
Samstag, den 15.09.2018 um 15:00 Uhr 
Sportplatz Söhrewald-Eiterhagen  
Kreisliga A, Kassel Gruppe 1 / Zweite Mannschaft 
SG Dennhausen/Dörnhagen I – TSV Hertingshausen II 
Sonntag, den 09.09.2018 um 15:00 Uhr 
Sportplatz Fuldabrück-Dennhausen  

Tuspo Rengershausen 

Kreisoberliga Kassel 
Tuspo Rengershausen - AFC Kassel  9:1 (2:1) 
Ein wahres Schützenfest erlebten die Zuschauer auf dem Waldsportplatz beim 
Punktspiel am Mittwoch. Dabei sah es bei Halbzeit eigentlich nicht danach 
aus. Der Tuspo führte zwar bis zur 15. Minute schon mit 2:0 wurde dann aber 
etwas zu nachlässig und den Gästen gelang der Anschlusstreffer zum 2:1 in 
der 28. Minute. Hier sah der Tuspo nicht so souverän aus und lies den AFC 
zu sehr gewähren. Dennoch hatte man noch Tormöglichkeiten, um mit einem 
größeren Vorsprung in die Halbzeit zu gehen. 
Trainer Uli Becker hatte anscheinend die richtigen Worte in der Pause gefun-
den, denn nun lief es wie am Schnürchen. Mit sehenswerten Spielzügen wur-
den die Albaner immer wieder in Verlegenheit gebracht und die Tore sollten 
dann auch entsprechend fallen. Die Gäste hatten nichts mehr entgegen zu 
setzen und so gewann man am Ende auch in der Höhe verdient. 
Tore: 1:0 (9.); 3:1 (51.) David Patzer, 2:0 (15.); 4:1 (55.); 5:1 (60.); 9:1 (74.) Daniel 
Lauer, 6:1 (62.) Dominik Netta, 7:1 (62.) Aykut Tercan, 8:1 (67.) Mikail Koc. 
  
SG Söhrewald - Tuspo Rengershausen  0:5 (0:1) 
Nach dem hohen Sieg im letzten Spiel wollten die Kicker vom Tuspo auch die-
ses Spiel gegen die SG Söhrewald siegreich gestalten, um weitere drei Punkte 
auf der Haben-Seite verbuchen zu können. Und so war der Tuspo von Beginn 
an das spieltechnisch bessere Team. Zwei gute Tormöglichkeiten durch Lauer 
und Gül wurden noch vergeben. Dann war es endlich so weit. Kapitän Enver 
Gül brachte den Tuspo dann in der 39. Minute nach schönem Anspiel von Akif 
Erdogan mit 0:1 in Front. Die Gäste hatten Ball und Gegner weitestgehend im 
Griff und führten verdient zur Pause. Auch im zweiten Abschnitt konnte die SG 
den Tuspo nie richtig in Gefahr bringen. Bei zwei Möglichkeiten für die Gast-
geber war Tuspo Keeper Benjamin Bobsin auf dem Posten. Und der Tuspo 
belohnte sich dann auch endlich für sein Spiel. Aykut Tercan erzielte in der 63. 
Minute endlich den zweiten Treffer. Und weitere Tore sollten auch noch fallen. 
Das 0:3 fi el in der 69. Minute durch Daniel Lauer, das 0:4 steuerte Mikail Koc 
in der 71. Minute bei. Den Schlusspunkt setzte David Patzer in der 88. Minute. 
Auch in diesem Spiel ein völlig verdienter Sieg für den Tuspo, der seine Überle-
genheit im zweiten Spielabschnitt auch in Tore umsetzen konnte.  

Vorschau-Senioren: 
Kreisoberliga Kassel 
Sonntag, 16.09.18, 15.00 Uhr   
Tuspo Rengershausen - TSG Sandershausen II  
Rengershausen, Waldsportplatz 

Kreisliga B 
Sonntag, 16.09.18, 13.00 Uhr 
Tuspo Rengershausen II - SG Landwerh./Benterode 
Rengershausen, Waldsportplatz 

AH-Kreisoberliga 
Samstag, 15.09.18, 16.00 Uhr  
SV Türkgücü Kassel - Tuspo Rengershausen  
KS-Nordstadt, Struthbachweg 

F-Junioren 
JSG Bosprus/Fortuna Kassel - Tuspo Rengershausen  2:2 (1:1) 
Rengershäuser F1 weiterhin ungeschlagen! 
Am Samstag,den 8.9.18 erkämpfte sich die Rengershäuser F1 ein 2:2 Un-
entschieden gegen die JSG Bosporus/Fortuna Kassel. Bereits in der 5. Mi-
nute verlor die F1 ihren aktuellen Torjäger Wiktor Smalec, dieser musste mit 
einer Knöchelverletzung den Platz verlassen. In der 10. Minute kassierten die 
Rengershäuser ein absolut unnötiges Gegentor. Nur kurze Zeit später konnte 
Younes Jakubowski ausgleichen. Nach der Halbzeit kamen die Jungs immer 
besser ins Spiel, leider gerieten die Rengershäuser durch einen Fernschuss 
erneut in Rückstand.
Kurz vor Schluss gelang es Felix Müller, er zimmerte den Ball unhaltbar unten 
links, ins Tornetz. Am Ende stand es verdient 2:2 unentschieden und alle Zu-
schauer sahen ein super Fußballspiel mit einer geschlossenen Mannschafts-
leistung der F1 aus Rengershausen.
Nächste Woche trifft die F1 zu Hause auf die JSG Nieste/Staufenberg. 

F-Junioren Tuspo Rengershausen

Jugendvorschau: 
G-Junioren 
KSV Baunatal - Tuspo Rengershausen  
Samstag, 15.09.2018, Kirchbauna, An der Kirche, 10.00 Uhr 

F-Junioren 
Tuspo Rengershausen - JSG Nieste/Staufenberg 
Samstag, 15.09.2018, Rengershausen, Waldsportplatz, 11.00 Uhr 

E-Junioren 
JSG Fuldatal II - Tuspo Rengershausen II   
Samstag, 015.09.2018, Fuldatal-Simmershausen, Bergstr., 12.00 Uhr 

D-Junioren 
Tuspo Rengershausen - SVH Kassel II  
Freitag, 14.09.2018, Rengershausen, Waldsportplatz, 17.30 Uhr 

C-Junioren 
CSC 03 Kassel  - JSG Anadolu/Rengershausen  
Mittwoch, 12.09.2018, KS-Unterneustadt, Jahnstr., 14.10 Uhr

Handball

GSV Eintracht Baunatal

2. Mannschaft - Bezirksoberliga  
Drittligareserve vor Saisonstart!  
Nach einer langen Vorbereitung startet am kommenden Sonntag nun auch für 
die neuformierte zweite Männermannschaft des GSV Eintracht Baunatal die 
neue Saison. Nach insgesamt anstrengenden 12 Trainingswochen, ca. 50 Trai-
ningseinheiten, 6 Testspielen, einem Turniersieg und einigen weiteren Terminen 
wird es endlich ernst. 
Die Mannschaft vom neuen Trainer Michael Horn geht gut vorbereitet in das 
erste Spiel. Und der Saisonauftakt hat es gleich in sich: Das Stadtderby gegen 
den Nachbarn der HSG Baunatal! Anpfi ff in der Sporthalle Hertingshausen ist 
um 15 Uhr. Das Team freut sich darauf viele Gesichter der Eintracht zu sehen 
und hofft auf zahlreiche Unterstützung zum Saisonstart. 
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Saisonstart:
HSG Baunatal II – GSV Eintracht Baunatal II 
So. 16.09.2018 – 15 Uhr – Sporthalle Hertingshausen 

Zusätzlich wurde das GSV-Team im Verlauf der Vorbereitung komplett neu mit 
Ausrüstung der Marke „Salming“ ausgestattet. Dank zahlreicher fi nanzieller 
Unterstützung erhielten die Spieler einen neuen Trikotsatz, Aufwärmshirts, So-
cken, Taschen und einen neuen Trainingsanzug. 
An dieser Stelle bedankt sich das gesamte Team bei den Sponsoren: Allianz 
Hauptagentur Benjamin Stell, R. Grüning Sanitär und Heizungstechnik, 
Instrumentenschmiede Mumberg, Charlys Getränkemarkt, Hausgeräte 
Stock, Plentymarkets und dem Sporthaus Kassel! VIELEN DANK!  

Team 2018/2019

Oberliga, MJC 
Schwarzbach – GSV Eintracht Baunatal  22:26 (11:16) 
Auch der männlichen C-Jugend ist der Auftakt in die Oberliga-Saison gelun-
gen. Für die Jungs stand der Saisonstart bei der MJSG Schwarzbach an. Be-
reits in der Qualifi kation waren die beiden Mannschaften aufeinander getroffen 
und die Eintracht als Sieger vom Platz gegangen. Doch die Aufregung vor dem 
ersten Saisonspiel war spürbar. In neuen Trikots und mit einigen Neuzugängen 
konnte die Partie beginnen. Leider startete die Mannschaft zunächst mit zwei 
Fehlangriffen und Schwarzbach konnte den Führungstreffer erzielen. 
Erst im dritten Angriff erzielte Finn den ersten Treffer zum Ausgleich, doch die 
Anspannung und die Unsicherheit konnten nicht abgelegt werden. Einzig Finn 
nutze die Gelegenheiten für sich und erzielte drei weitere Treffer. Doch der Geg-
ner blieb nicht weit auf Abstand und als wir bereits in der sechsten Minuten 
erstmals in Unterzahl spielen mussten, bewies die Mannschaft Nervenstär-
ke. Tim-Henrik erhöhte zunächst auf 4:6. Sören, Finn und Jakob konnten die 
Führung nun wieder weiter ausbauen. Doch die nächste Zeitstrafe unterbrach 
das aufkommende Spiel. Die Trainer mussten reagieren und die Mannschaft 
umstellen, um die Situation etwas zu entschärfen. Durch ein starkes Zusam-
menspiel mit Jakob auf der Mitte, konnte Amin mit seinem ersten Tor für die 
Eintracht einen super Einstieg feiern.  Erst kurz vor Ende der ersten Halbzeit 
schlich sich erneut Hektik ein, die uns bis in die zweite Halbzeit hinein begleite-
te. Die ersten Minuten waren wieder durch Fehlwürfe und Nachlässigkeiten in 
der Abwehr geprägt. Die Gastgeber nutzten ihre Chancen und beim erneuten 
Unterzahlspiel der Eintracht kam Schwarzbach bis auf 14:16 heran. 
Die männliche C besann sich wieder ihrer Spielstärke und baute die Führung 
auf fünf Tore aus. Die nun folgenden Gegentore wurden immer wieder aus-
geglichen und gaben dem Trainergespann die Möglichkeit, auch die jünge-
ren Spieler einzusetzen. In ungewohnter Zusammensetzung erspielte sich die 
Mannschaft den verdienten Endstand von 22:26.  Besonders glücklich waren 
Yakup und Magnus, die dank des tollen Freispielens ihrer erfahrenen Mitspieler, 
ihre ersten Treffer in der Oberliga erzielten konnten. Auch wenn sich nicht alle 
in die Torschützenliste eintragen konnten, so war es ein starker Saisonauftakt 
mit dem „genau richtig dosierten Maß an Aufregung“ für die mitgereisten Zu-
schauer. 
Für die Eintracht spielten: Nils Röser (Tor), Ben Wolf (Tor), Robin Schmidt 
(Tor), Amin Abdi (3), Tim-Henrik Bergmann (4), Finn Henning (9), Sören Mihr (5), 
Jakob König (3), Yakup Bayer (1), Magnus Bock (1), Henrik Hobbelink,  Maxi-
milian Schmidt, Jona Kiekel, Ferdinand Helwig 

Die neuformierte Mannschaft mit den neuen Trikots von Sponsor MaxiFlex.

3. Liga
3. Sieg im 3. Spiel - Serie hält an! 
Das war ein drucks voll. Der GSV Ein tracht Bau na tal hat sei nen Hö hen fl ug in der 
3. Hand ball-Li ga fort ge setzt. Der 33:22 (18:12)-Er folg ge gen den HSC Co burg 
II war der drit te Sieg der Gro ßen rit ter im drit ten Sai son spiel. Wir nen nen fünf 
Grün de für den sou ve rä nen Heim er folg in der Rund sport hal le. 
1. Der Tor wart: Ma ri an Müg ge war dieses Mal rich tig ge for dert. Da Da ni el 
Horn an ge schla gen auf der Bank saß, spiel te Müg ge erst mals von Be ginn an 
und wur de ins kal te Was ser ge wor fen. Al so war es ge gen Co burg ir gend wie 
schon sein De büt und so sag te er nach der Par tie: „Zu Be ginn war ich et was 
ner vös.“Die ers ten bei den Bäl le muss te Müg ge pas sie ren las sen. Den drit ten 
Ball hielt er und sam mel te Selbst ver trau en. In der zwei ten Halb zeit wur de er 
immer stär ker. In der Schluss pha se spiel te er wie im Rausch und be kam ge-
fühlt an je den Ball noch ei ne Hand. „Wenn es läuft, dann läufts. Aber mir ist 
schon ein gro ßer St ein vom Her zen ge fal len“, sag te Müg ge. 23 Pa ra den zeig te 
er – bei nur 22 Ge gen to ren – ein her vor ra gen der Wert. Und so klopf ten ihm sei-
ne Team kol le gen nach dem Sieg kräf tig auf die Schul tern – auch sein Trai ner 
Flo ri an Och mann: „Ich freue mich für Ma ri an, er hat stark ge hal ten.“ 
2. Die Ab wehr: Ein wei te rer Ga rant für den deut li chen Er folg war die Ab wehr. 
Und dort stach er neut der Mit tel block mit Fynn Rein hardt und Phil Rä bi ger 
her aus. Im mer wie der stopp te das Duo die An grif fe der Co bur ger. Auch die 
Ne ben leu te pack ten kräf tig zu. „Wir ha ben das ge spielt, was wir woll ten. Aus 
der star ken Ab wehr her aus sind wir vie le Tem po ge gen stö ße ge lau fen“, sag te 
Och mann. 
3. Die va ria ble Of fen si ve: „Wir hat ten gro ßen Re spekt vor der Co bur ger 
3:2:1-Ab wehr“, sag te Och mann. Schließ lich kas sier te der HSC vor ei ner Wo-
che beim Re mis ge gen Nie der-Ro den nur 21 Ge gen to re. „Wir ha ben im Trai-
ning in die ser Wo che den Schwer punkt dar auf ge legt, ge gen die se De ckungs-
form Lö sun gen zu fi n den“, sagt der Ein tracht-Trai ner. Und die se fan den die 
Bau na ta ler im mer wie der. Die Gro ßen rit ter mach ten Druck auf die HSC-Ab-
wehr und hat ten dann im mer wie der das Au ge für den frei en Mann auf Au ßen, 
am Kreis oder auch im Rück raum.  
4. Die jun ge Gar de: In der 42. Mi nu te führ te die Ein tracht 23:14 – das Spiel 
war ent schie den. Da ließ Och mann in der Of fen si ve sei ne jun ge Gar de ran: 
Fynn Rein hardt und Flo ri an Weiß im Rück raum, am Kreis Ni k las Will rich und 
auf Links au ßen Fre de rik Drön ner. Sie spiel ten ne ben Ke vin Tro gisch und Vo-
gel. Das tat dem Bau na ta ler Spiel aber kei nen Ab bruch. Auch die Youngs ter 
spiel ten im mer wie der se hens wer te To re her aus. Letzt end lich bau ten sie die 
Füh rung zum 33:22-Er folg so gar noch aus. 
5. Der Te am geist: Die Bau na ta ler sieg ten dank ei ner star ken Mann schafts leis-
tung, die auch auf dem Te am geist grün det. Ein Bei spiel? Als in der 37. Mi nu te 
Ke vin Tro gisch mit dem 22:14 sein ers tes Dritt li gaTor im drit ten Sai son spiel 
ge lang, ju bel te die gan ze Mann schaft über das Tor. Auch Och mann freu te sich 
für den Neu zu gang: „Ke vin ist heu te in der 3. Li ga an ge kom men.“ 

Kein Durchkommen: Die Abwehr ist weiterhin Trumpf.

Abt. Handball-Senioren 
Wanderung: Von Wilhelmshausen zur Tillyschanze. 
Donnerstag d. 13. September. 
Treffpunkt ist am Dorfplatz um 13:00 Uhr von hier fahren wir mit den PKW‘s bis 
Wilhelmshausen zum 2. Parkplatz hinter der Schleuse. Richtung Hann.-Mün-
den. Von hier Wandern wir am Rattbach entlang zum Mündener Stock, weiter 
auf der Kohlenstrasse zur Tillyschanze. Nach der Kaffeepause nehmen wir den 
Wanderweg X17 über Neu-Münden und kehren wieder zu unserem Ausgangs-
punkt zurück. Die nicht mit Wandern setzen sich mit Siegfried telefonisch in 
Verbindung. Diese Gruppe fi ndet sich auch um 13:00 Uhr am Dorfplatz ein. 
Radtour: Bad Karlshafen - Holzminden. 
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Donnerstag d. 20. September. 
Abfahrt mit den PKW‘s um 10:00 Uhr am Dorfplatz nach Bad Karlshafen zum 
Parkplatz an der Therme. Nun beginnt die Tour über die Weserbrücke und am 
rechten Ufer der Weser entlang bis zum ehemaligen Atom-Kraftwek Würgas-
sen, hier wird auf die andere Seite gewechselt, weiter über Beverungen nach 
Höxter,-Kloster Corvey,- Lüchtringen zum Ziel Holzminden. Bitte bildet Fahr-
gemeinschaften. „Radeln macht die Wangen rot, dann schmeckt euch auch 
immer das Abendbrot.“ 

D-Jugend
Guter Saisonstart der männlichen D-Jugend!
HSG Wesertal : GSV Eintracht Baunatal  9:27 (5:13)
Gleich zum ersten Saisonstart führt uns die knapp einstündige Fahrt nach 
Odelsheim zum Spiel gegen die HSG Wesertal. Beim obligatorischen Spazier-
gang schwörte das neu gebildete Trainerteam mit Dirk Range, seit Mai dabei, 
und Ulrike Hellmuth die Mannschaft ein, insbesondere das umzusetzen, was 
sie in der Vorbereitung für die Abwehr und den Angriff erarbeitet hatten. Als 
die Jungs in die Halle kamen, staunten sie jedoch nicht schlecht, der Gegner 
war uns körperlich mehr als nur überlegen. Zudem konnte Elias Goldmann 
krankheitsbedingt nicht am Spiel teilnehmen und Constantin Siegmann ging 
körperlich angeschlagen ims Spiel. Als Absicherungen hatten wir uns Charlotte 
Mihr aus der weibl. D-Jugend ausgeliehen. Ab dem Anpfi ff präsentierte sich 
die Mannschaft fi t und fokussiert, alle hatten durch die gute Vorbereitung und 
das Trainingslager von Freitag bis Samstagmittag auf dem Sensenstein viel 
Selbstvertrauen und Stärke gewonnen. Und das zeigten sie auch, so setzte 
unsere Abwehr von Anfang an den Gegner mit einer aggressive Spielweise 
unter Druck, produzierten viele Ballverluste der HSG, was direkt mit schnellen 
Kontern zu Toren führte. Simon Horstmann warf auch gleich die ersten beiden 
Saisontore, Jonas Siebert gab zudem mit guten Paraden seinen Mitspielern 
den notwendigen Rückhalt. Über 2:4 setzten sich die Jungs bis zum Halbzeit-
pfi ff auf 5:13 ab. Massgelblichen Anteil daran hatte auch der Rückraum mit 
Constantin, Justus und Simon, die durch schnelles Spiel immer wieder Lücken 
in die Abwehr des Gegner rissen, selbst abschlossen oder die besser postier-
ten Mitspieler, wie unsere Aussenspieler und Kreisläufer Moritz, Emil, Finley, 
Luca und Philipp, fanden. Charlotte Mihr fügte sich prima in die Mannschaft ein 
und konnte sowohl im Angriff als auch in der Abwehr überzeugen. In der zwei-
ten Halbzeit setzen die Eintrachtjungs ihre konsequente Abwehrleistung fort 
und ließen den Gegner nicht mehr zur Entfaltung kommen. Somit konnten die 
Nerven der mitgereisten Eltern und der Trainer und Betreuer geschont werden 
und ein sicherer Sieg errungen werden. Jonas Mantschuk war in der zweiten 
Halbzeit ein ebenso guter Rückhalt wie Jonas S. in der ersten Halbzeit. 
Fazit: Auf diese Leistung lässt es sich aufbauen und die Jungs können gestärkt 
in die nächsten Spiele gehen.
Es spielten: Jonas Siebert und Jonas Mantschuk im Tor, Charlotte Mihr (3/2), 
Finley Hahn (3), Emil Fischer (3), Philipp Görnitz, Moritz Wicke (2), Constantin 
Siegmann (2), Justus Hellmuth (5/2), Max Helten, Simon Horstmann (5) und 
Luca Harbusch (4) 

E3-Jugend
Gelunger Saisonauftakt der männlichen Jugend E3 ! 
Im ersten Saisonspiel, welches auch gleichzeitig das erste Spiel unserer Jungs 
aus den Jahrgängen 2010 / 2011 darstellte, traten unsere Jungs die Reise nach 
Kaufungen an. Nachdem die Mannschaft am vergangenen Freitag ein gemein-
sames Trainingslager auf dem Sensenstein verbringen konnte, das ein voller 
Erfolg war und die Jungs noch enger zusammenschweißen konnte, waren 
alle Kinder gespannt und aufgeregt, was sie im ersten Spiel erwarten würde. 
Bereits beim Auwärmen wurde deutlich, dass die Kaufunger Spieler unseren 
Jungs körperlich sehr überlegen waren, was sie im Laufe der Partie auch aus-
nutzen sollten. Dies ist natürlich der Tatsache geschuldet, dass unsere Mann-
schaft eigentlich noch im Mini Bereich spielen könnte, sich aber aufgrund der 
tollen Entwicklung vor der Saison entschlossen hatte, einen Jahrgang höher 
zu melden. 

Es spielten: vorne vlnr.: Paul, Finn-Moritz, Leo, Julian, Milo, Niklas und Nick - 
hinten: vlnr.: Felix, Arvid, Fynn, Mattis, Max, Timo, Hannes und Carl

Die Jungs begannen hoch motiviert und mit sehr viel Biss. In der Abwehr wurde 
toll verteidigt und im Angriff versucht, den freien Mitspieler in Szene zu set-
zen. Da der gegnerische Torhüter jedoch mit dem Kopf fast die Latte berührte, 

konnte unsere Mannschaft trotz sehr schön herausgespielter Torchancen zu-
nächst nicht ins Tor treffen. In dieser Phase der Spiels konnten sich besonders 
unsere Torhüter Leo und Nick, sowie später dann Arvid und Mattis auszeich-
nen. Lautstark wurde jede gelungene Aktion in Abwehr und Angriff von den 
mitgereisten Fans gefeiert, und obwohl wir bereits sehr früh zurücklagen blieb 
unsere Mannschaft immer mit sehr viel Einsatz im Spiel. 
Die in der Pause ausgegebene positive Marschroute unseres Trainer- und Be-
treuerteams Silke Mihr, Alexander Rohrbach, Mario Schumacher und Martin 
Born, sollte die Mannschaft auch erreichen - doch der Reihe nach. Im zwei-
ten Spielabschnitt wurde im Modus 6 gegen 6 über das ganze Feld gespielt, 
was unserer Mannschaft auch entgegenkam, da wir über viele schnelle Spieler 
verfügen. Nachdem wir einige Chancen zum Torferfolg zunächst noch nicht 
nutzen konnten, war es dann soweit: das erste Tor der Saison konnte Max 
unter dem unbändigen Jubel des Großenritter Anhangs erzielen. Das gab der 
Mannschaft einen zusätzlichen Motivationsschub und der zweite Treffer durch 
Max ließ nicht lange auf sich warten. Ein toller Erfolg für unsere Jungs, die 
genau die richtige Einstellung an den Tag legen konnten und mit der gezeigten 
Leistung sehr zufrieden sein können. 
Auch im Spiel am kommenden Samstag gegen die HSG Fuldatal / Wolfsanger 
freuen sich unsere Jungs über viel Unterstützung von Seiten der Zuschauer!

Männliche E2 Jugend Bezirksliga Gruppe 2 
TSV Korbach – Eintracht Baunatal 2  140:150 (20:15/8:9)  
In der Saison 2018/2019 stellt die Eintracht wieder eine männliche E2 Jugend.
Mit dreizehn Jungs und unterstützt von der talentierten Sina Stehl hat das Trai-
nergespann um Toni Seiler und Alexander Schaub mit 14 Kinder des jüngeren 
Jahrgangs 2009 eine gute Basis. Viele der Kinder erlenten das Handballspielen 
vor ca. vier Jahren im Mini Bereich der Handballabteilung in Großenritte. Mit 
Jannik und Marvin Schmidt kamen zu Saisonbeginn zwei spielerisch begabte 
Jungs von der HSG Baunatal zur Eintracht. In diesem Jahr gibt es insgesamt 
vier E Jugend Gruppen im Bezirk. Die E2 ist in der zweitstärksten Gruppe ein-
gestuft. Mit Vorfreude und ein wenig Nervosität fuhren die Kinder nach Kor-
bach, da man in Külte beim ersten Vorbereitungsturnier gegen den starken 
Gegner aus Korbach verloren hatte. Zudem verfügen die Korbacher über einen 
richtig guten Torwart, der uns schon einmal den Zahn gezogen hat. 
Es entwickelte sich in der ersten Halbzeit ein offenes Spiel mit gelungenen 
Aktionen und gingen mit einem 8:9 (= mit Multiplikator 32:81) zum Pausentee 
da wir bereits neun Torschützen aufzubieten hatten im Gegensatz zu den Kor-
bachern mit vier Torschützen. In der zweiten Halbzeit spielte der sehr gute Tor-
hüter aus Korbach, der unsere Jungs um einen Kopf überragte, komplett im Tor 
durch und so kam es zu weniger Torerfolgen für die Eintracht. Kurz vor Schluss 
bekam Korbach noch einen Penalty (Ersatz für 7 Meter in der E Jugend) zuge-
sprochen. Mit dem achten Torschützen hätte Korbach das Spiel aufgrund des 
Multiplikators der Torschützen zu den erzielten Toren gewonnen. Der Penalty 
wurde jedoch vom Torwart der Eintracht gehalten und so konnten die Kinder 
voller Stolz gegen die jahrgangsältere Mannschaft aus Korbach ihren ersten 
Sieg verbuchen. Bei elf Spielern gab es zehn verschiedene Torschützen. Insge-
samt zeigt das eine erfreuliche Ausgeglichenheit der Mannschaft. 
Es spielten: Till Becker, Raphael Vidakovic, Ruben Kontze, Ryan Landgrebe, 
Linus Schaub, Maximilian Bürger, Marvin Schmidt, Sina Stehl, Lennart Messer, 
Anton Seiler und Jannik Schmidt. 

männliche E2 - GSV Eintracht Baunatal - Saison 2018/2019

Männliche E-Jugend Bezirksliga Gruppe 1 
Erstes Serienspiel und gleich ein voller Erfolg! 
GSV Eintracht Baunatal – HSG Hoof/Sand/Wolfhagen 24:8 / 216:40 (15:4) 
Am 09.09.2018 trafen wir auswärts, zum ersten Saisonspiel in Wolfhagen auf 
die Spielgemeinschaft von Hoof/Sand/Wolfhagen. Die Jungs blickten, unter 
ihrem neuen Trainer Florian Icke, auf eine sehr erfolgreiche und gute Vorberei-
tung mit 3 Turniersiegen zurück. Mit den 4 Neuzugängen Mika, Jannik, Aidan 
und Tyler (der leider noch nicht spielberechtigt war) kommt für die Mannschaft 
in dieser Serie noch Spielstärke hinzu. Dementsprechend traten sie zum ersten 
Spiel selbstbewusst und gestärkt auf. In der Spielform 3 gegen 3 sollte unser 
ausgeglichener Kader gleich zum großen Pluspunkt werden. Den Torreigen 
eröffnete Ben W., der damit gleich wieder in die Abwehr durfte. Diese Strate-
gie verfolgte unser Trainer Florian bei jedem Torerfolg unserer Jungs. Dadurch 
konnte sich jeder Feldspieler von unserer Mannschaft mindestens einmal bis 
zum Halbzeitstand von 15:4 in die Torschützenliste eintragen. Mit dem Multi-
plikator von neun Torschützen war schon zum frühen Zeitpunkt vom Spiel die 
Basis für den Sieg gelegt. Hinzu kam die enorme Überlegenheit im Abwehr- 
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und Angriffsverhalten, das zeigten die Spielstände 4:0, 11:2 bis 15:4 deutlich. 
Die Jungs aus Hoof/Sand/Wolfhagen kämpften die gesamte Partie tapfer und 
kamen schon auch das ein oder andere Mal zum freien Torwurf, die konnte 
aber unser Torhüter Jan-Luca reihenweise klasse abwehren. Bis zum verlet-
zungsbedingten Ausfall wieder eine tolle Leistung von ihm! In Halbzeit 2 wurde 
6 gegen 6 gespielt. Wir kamen durch zwei schöne Tore von Mika gut aus der 
Pause. Bis zur 30. Minute, beim Spielstand von 22:4,  wurde von den Jungs 
noch ansehnlicher Handball gespielt. Danach ließ, wahrscheinlich geschuldet 
vom großen Vorsprung, die Konzentration aller merklich nach und man verzet-
telte sich immer mehr in Einzelaktionen, die zu Ballverlusten und Fehlwürfen 
führten. Der Gastgeber konnte dadurch 4 Tore nachlegen und das Ergebnis ein 
wenig erträglicher gestalten. Das soll aber nicht die gute Leistung der Jungs 
schmälern und nach dem mehr als gelungenen Auftakt können sie jetzt voller 
Spannung und Vorfreude auf das nächste schwere Heimspiel, am 15.09.2018 
um 11:30 Uhr, gegen Külte I schauen. Noch zu erwähnen wäre, dass Ben W. 
unseren Stammtorhüter in den letzten 10 Minuten sehr würdig vertrat. Die Flug-
einheiten von ihm im Tor waren sehr spektakulär! 
Zum Einsatz kamen: 
Im Tor: Jan-Luca Schütz, ab 30. Min. Ben Wehner 
Mattis Simon (3), Ben Wehner (4), Yannic Mell (3), Jannik Kraska (1), Aidan Tau-
scher (1), Nico Nagel (3) , Phil Mölck (4), Mika Philipsen (4) und Joris Brzezina (1) 
Gefehlt haben: Leon Füßling, Ben Khadr und Tyler Kornetzki 

Keine Trikots und keine Torwarttrikots, dafür aber 2 Punkte! 
HSG Dutenhofen/Münchholzhausen : GSV Eintracht Btl.  25:27 (12:13) 
Ohne Niklas Kürten, Kevin Schaffer, Nils Hildebrandt, Finn Henning und ohne 
den roten ersten Trikotsatz (wurde auf der Autobahn bei Hersfeld bemerkt!) 
sowie ohne Torwarttrikots startete die männliche B-Jugend am Samstagmittag 
doch ein wenig nervös zum ersten Saisonspiel gegen die HSG Dutenhofen/
Münchholzhausen II. Zum einen, weil es zum Saisonstart allen Mannschaften 
so geht, dass man nicht so richtig weiß, wo man steht und zum anderen fehl-
ten uns vier wichtige Spieler und auch das Equipment. Als Ausgleich für den 
fehlenden Trikotsatz gibt es in der Woche aber Gehacktesbrötchen. Aus der C-
Jugend hatten wir uns als zweiten Torhüter Robin Schmidt und als Feldspieler 
Tim-Henrik Bergmann ausgeliehen. Beide machten ihre Sache hervorragend. 
Vielen Dank für euren Einsatz. 
Der Start ins Spiel verlief dann auch dementsprechend nervös, anfangs wurden 
viele freie Würfe vergeben, was auch an dem guten Torhüter der Gastgeber lag. 
Das erste Saisontor gelang nach einem Tempogegenstoß Friedrich Hellmuth. 
Sören Mihr ließ nach 4 Minuten das 2:0 folgen, erst nach knapp 5 Minuten kam 
Dutenhofen zum ersten Torerfolg. Eins war nach dieser kurzen Spielzeit jedoch 
klar: Auf die Abwehr war heute Verlass, alle waren aggressiv und jeder half dem 
anderen. Ein starker Zwischenspurt Mitte der ersten Halbzeit brachte unsere 
Jungs von 8:8 auf 13:9 nach vorne, was wir u.a. Lennart Geisel zu verdanken 
hatten, der drei blitzsaubere Tore von Linksaußen in dieser Phase erzielte. Du-
tenhofen ließ sich jedoch bis zur Halbzeit nicht abschütteln und verkürzte auf 
12:13. Fast mit dem Schlusspfi ff ließ Sören Mihr einen Rückraumkracher aus 
14 Metern los, der in den oberen Winkel des Tores einschlug. Jedoch war der 
Wurf viel zu schnell für die Schiedsrichter, die das Tor nicht anerkannten, weil 
sie es nicht gesehen hatten. 
Nach der Pause gelangen Friedrich Hellmuth zwei Tempogegenstoßtore, diese 
brachten der Mannschaft die nötige Sicherheit um ihre Angriffsspiel nun noch 
effektiver zu gestalten. Sören Mihr und Aaron Henne waren kaum zu halten, 
setzen ihre Mitspieler, insbesondere unsere Kreisläufer Eric Schröder und Kai 
Köhler, gekonnt in Szene oder schlossen selbst ab. Die immer wieder sehr 
kämpferische Abwehr um den vorne wie hinten guten Nils Geiger und den si-
cheren Torhüter Mark Löber konnte zahlreiche Bälle erkämpfen, das erbrachte 
bis zur 42. Minute einen Vorsprung von sieben Toren. Im Gefühl des siche-
ren Sieges wurde das Ergebnis bis zum Schlusspfi ff und zum Endstand von 
25:27 aus der Sicht des Gastgebers verwaltet. Alle Spieler, auch die beiden 
C-Jugendlichen, kamen zum Einsatz, so dass jeder seinen Anteil am ersten 
Saisonsieg hatte. Insgesamt ein guter Saisonauftakt der Mannschaft, die sich 
somit gleich für die anstrengende und zeitaufwendige Vorbereitung zusammen 
mit dem Trainerteam Klaus Kurtz und Finn Hujer belohnt haben und sich die 
Runde Gehacktesbrötchen in dieser Woche doppelt verdient hat. 
Es spielten: Mark Löber und Robin Schmidt im Tor, Kai Köhler (1), Friedrich 
Hellmuth (7/1), Jannis Kiekel (1), Sören Mihr (6), Aaron Henne (5), Joschua 
Diesler, Lennart Geisel (3), Eric Schröder (2), Nico Martin, Tim-Henrik Berg-
mann und Nils Geiger (2). 

TV Külte : GSV Eintracht Baunatal E1   22:12 (110:48) 
Zu ihrem ersten Saisonspiel überhaupt reiste die weibliche E-Jugend am 
08.09.2018 nach Külte. Die Aufregung im Vorfeld war groß, was sich auch zu 
Beginn der Partie auf dem Feld deutlich bemerkbar machte. Die 1. Halbzeit 
dominierten die Gastgeberinnen durch eine wachere, schnellere Spielweise, 
was nicht zuletzt auch an zwei Spielerinnen lag, die schon das zweite Jahr E-
Jugend spielen. Trotz der für unsere Mädchen ungewohnten schnellen Wech-
sel und noch nicht ganz vertrauten Schiedsrichteraktionen fanden sie langsam 
ins Spiel und wurden immer mutiger. Die mitgereisten Familien und unsere ge-
sundheitlich angeschlagene Yola feuerten sie euphorisch an, was einen spür-
baren Motivationsschub bewirkte. So startete die 2. Halbzeit deutlich besser 
und konzentrierter für unsere Mädels. Ida unser „Ersatz“ im Tor hielt zwei Bälle 
in Folge und unsere Mannschaft wurde schneller, kämpferischer und souverä-
ner. Alle Mädchen hatten den Mumm auf’s Tor zu werfen. Jolina spielte stark 
nach vorne und erzielte 4 Tore. So warfen unsere GSV-Mädels in der 2. Halbzeit 
am Ende sogar ein Tor mehr als die Gegnerinnen vom TV Külte. Tolle Leistung, 
wir sind sehr stolz auf Euch! 

Es spielten: Alexia Jung, Anna Rohrbach (2), Emma Ringsleben, Emy Brauna-
gel, Finja Reith, Hanna Jaentsch (2), Ida Teifke, Jolina Hermes (6), Lea Reith, 
Luisa Kleine (2) 

Unsere GSV-Mädels auf dem Weg zum Tor

HSG Baunatal

Feiern mit Freunden - 
25 Jahre HSG Baunatal 
Von Peter Fritschler 
Es sollte den Akteuren und den Zuschauern gleicher-
maßen Spaß machen. Und genau das hat es, Handball 
spielen und gucken, Feiern unter Freunden. Seit 25 
Jahren gibt es die HSG Baunatal, eine Spielgemein-
schaft aus KSV Baunatal, TSV Hertingshausen, und 

TSV Guntershausen. In und um die Sporthalle Hertingshausen, der „HSG-
Arena“, trafen sich Fans, Aktive, Ehemalige, kurzum alle, die zur HSG gehören. 
Peter Norwig, der HSG-Vorsitzende, rief in seiner Begrüßung Erinnerungen an 
die vergangene Zeit wach und appellierte an die HSG-Familie, so weiterzuma-
chen, denn „nur gemeinsam stemmen wir auch die Zukunft.“ Baunatals erste 
Stadträtin Silke Engler lobte dArbeit der HSG, insbesondere die mit der Ju-
gend. Manfred Ludewig, Vorsitzender des Bezirks, brachte nicht den üblichen 
Handball mit, sondern einen Gutschein für einen Lehrgang für einen Kinder-
handballtrainer. Und überraschte Peter Norwig mit der Silbernen Ehrennadel 
des hessischen Verbandes. Und dann gab es Applaus für die Ex-Trainer, die 
den Weg in die Halle gefunden hatten. Gerhard Krug  war da, ebenso Stefan 
Käse, Sven Hinz, Gunnar Kliesch, Mario Lubadel  und Iljo Duketis. Letzterer 
übernahm dann das Coaching der „Ehemaligen“, die ein Spielchen gegen das 
Landesligateam machten. Da durften sich die rund 250 Zuschauer auf eine 
Wiedersehen mit René Recknagel und Julian Recknagel freuen, mit Felix 
Heckmann, Christoph Ludwig, Fabian Mayfahrt, Dennis Wittig, Micha-
el Horn, Christian Brand, Christoph Ganasinski, Sebastian Bruns, Timm 
Kohberger, Jan-Hendrik Walther und Valentin Röhrscheid. Das Ergebnis 
spielte hier letztlich keine Rolle, ein lockeres Spielchen und Tore waren gefragt. 
Beides gab es und am dass man alles nicht so ernst nehmen muss, zeigten die 
letzten Minuten. Da standen alle Spieler auf dem Feld, von Taktik und Ordnung 
nichts mehr zu sehen. 41:28 für das aktuelle Team stand es zum Schluss, aber 
das Ergebnis war ja sowieso egal. Das galt übrigens auch für das Einlagespiel 
der Handicap-Handballer aus dem Fan-Projekt der HSG „Freude geben“. Da-
bei sein ist eben alles und Feiern mit Freunden. (fri) 

Sie waren alle mit viel Spaß dabei: Die „HSG-Ehemaligen“ und aktuellen Spieler 
der HSG Baunatal

Generalprobe misslungen  
HSG Baunatal I – HSG Hofgeismar/Grebenstein  19:23 (10:9) 
Ein Spiel zum vergessen erlebte die zweite Damenmannschaft der HSG am 
vergangenen Samstag beim Vorstellungstag der HSG. Im Kader fehlten Trai-
ner Niklas Käse mit Christin Lindart, Lena Grede, Sarah Erdmann und Nicole 
Elzer ganze vier Rückraumspielerinnen, was sich im Spiel deutlich bemerkbar 
machte. Die HSG startete verhalten in das Spiel. Im Angriff fehlte der Druck 
in die Tiefe und klare Chancen wurden nicht in Tore umgewandelt. So lief die 
HSG lange einem Rückstand hinter her. Eine Umstellung der Abwehr auf eine 
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offensivere 5:1 Variante und das Spiel mit zwei Kreisläufern zeigte Wirkung, 
sodass die Baunatalerinnen mit einen Tor Vorsprung in die Kabine gingen. Zu 
bemängeln gab trotzdem eine Menge, denn das geforderte schnelle Spiel nach 
vorn blieb aus. Auch in der zweiten Halbzeit fehlte es im Angriff an Ideen. Die 
Tore fi elen meist über Einzelaktionen und nicht aus dem Spielfl uss heraus. Die 
Verletzung von Franzi Werner brachte zusätzliche Unsicherheit ins Spiel. Die 
Damen hatten dem Gegner nichts mehr entgegenzusetzen und mussten das 
Spiel verloren geben. Das Spiel sollte die Mannschaft wachgerüttelt haben für 
den Start in die Saison. Am kommenden Sonntag müssen die VW Städterinnen 
zum Aufstiegsfavoriten nach Wildungen. Auch in diesem Spiel stehen leider 
nicht alle Spielerinnen zur Verfügung, sodass es im Rückraum erneut einen 
Engpass geben wird. Gegen die hochgehandelten Wildungerinnen wird es 
schwer werden. Dennoch reist die Mannschaft guten Mutes zu ihrem ersten 
Punktspiel. Die Damen wollen es den Gastgebern nicht leichtmachen und wer-
den alles entgegensetzen. „Wir sind als Aufsteiger der Außenseiter der Partie, 
werden uns aber vor dem Gegner nicht verstecken“. An einem guten Tag ist 
ein Punktgewinn möglich, dazu muss jedoch die Einstellung, der Kampfgeist 
und die Abschlussfreude passen. Der Favorit kommt meist über die erste und 
zweite Welle, sie spielen einen sehr schnellen Handball. Daher sollte die HSG 
versuchen Fehlpässe zu vermeiden, um selbst ins Spiel zu kommen. 
HSG Baunatal mit Stefanie Rau und Vanessa Tödtloff im Tor sowie Alena Be-
cker, Antonia Beinecke, Katharina Dülfer, Stefanie Funke, Sabrina Harbusch, 
Julia Hillen, Sophia Köhler, Sabrina Kurzenknabe, Tatjana Ringleb, Monika 
Schulz, Lara Selbert, und Franziska Werner im Feld. 
Nächstes Spiel: HSG Wildungen/Friedr./Bergheim – HSG Baunatal II  
Sonntag 16.09.2018 18:00 Uhr  
Sporthalle Enseschule 

HSG Baunatal 2

Das erste Heimspielwochenende in der Übersicht 
Derbytime der Reserveteams in der Männer/Bezirksoberliga : HSG Bau-
natal II gegen GSV Eintracht Baunatal II 
Samstag, 15.09.2018
15:00 Uhr, Oberliga/Nord weibl. Jugend C HSG Baunatal - HSG Dutenhofen/
Münchholzhausen
16:45 Uhr, Bezirksliga männl. Jugend B-HSG Baunatal - JSG Bettenhausen

Sonntag, 16.09.2018
15:00 Uhr, Bezirksoberlig/Männer-HSG Baunatal II - GSV E. Baunatal II
17:00 Uhr, Landesliga/Männer-HSG Baunatal - TV Hersfeld 
 

Fitness

Präventions- und Rehasportverein 
Baunatal e.V. 

Stettiner Straße 4, 34225 Baunatal 

Abteilung Fitness  
Indoor-Cycling 
Indoor-Cycling ist ein perfektes Ausdauertraining. 
Kaum ein anderes Workout wirkt animierender als 

Indoor-Cycling. Sie fahren auf speziellen Indoorbikes zu motivierender Musik 
durch ein bestimmtes Streckenprofi l, welches die Stunde zu einem besonde-
ren Erlebnis der Gruppendynamik werden lässt. 
Indoor-Cycling ist für jedes Alter und Fitnesslevel geeignet, da jeder für sich 
selbst seinen Widerstand und seine Trittgeschwindigkeit wählen kann. 

Der Präventions- und Rehasportverein Baunatal e.V. bietet 
euch von Montag bis Donnerstag Indoor-Cycling Stunden 
zu folgenden Zeiten an: 
Montag: 18.00 – 19.00 Uhr 
Mittwoch: 18.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag: 19.15 – 20.15 Uhr 
Wir freuen uns auf Sie! 

Unser Fitnesskursprogramm: 
Montag:  Dienstag:
17:30 - 18:00 Uhr SIXPACK  10:00 - 11:00 Uhr Zumba
18:00 - 19:00 Uhr Indoor Cycling  18:00 - 18:45 Uhr Intervall-Zirkel
18:00 - 19:00 Uhr Step´n Burn  18:00 - 18:50 Uhr Zirkeltraining
18:15 - 19:15 Uhr Pilates  19:00 - 20:00 Uhr Iron System
19:10 - 20:10 Uhr Iron System  19:10 - 20:10 Uhr BodyWorkout
19:15 - 20:15 Uhr  XCO Workout  

Mittwoch:  Donnerstag: 
17:15 - 17:45 Uhr SIXPACK  18:00 - 19:00 Uhr Iron System
18:00 - 18:45 Uhr  Functional 18:00 - 19:00 Uhr Burn Workout

Training am Turm   19:00 - 20:00 Uhr ZUMBA
18:00 - 19:00 Uhr Bodyforming  19:15 - 20:15 Uhr Indoor Cycling
18:00 - 19:00 Uhr Indoor Cycling  20:15 - 21:15 Uhr Zirkeltraining
19:00 - 20:00 Uhr Rückenfi t  
19:00 - 20:15 Uhr Yoga  
19:10 - 20:10 Uhr Iron System  

Bei Fragen und Anregungen bitte unter 05601-960599 melden, vorbei kommen 
oder eine Email schreiben (denise.engelbrecht@rehasport-baunatal.de). 
www.rehasport-baunatal.de 

Gardetanz

Großenritter Carnevals 
Gemeinschaft 1949 Baunatal (GCG) 

Die Rittergarde bei einem Trainingswochenende 
Hinter der Rittergarde liegen zwei tolle und sehr anstrengende Trainingslager-
Tage am vergangenen Wochenende. Die Arbeit am neuen Marschtanz lief an 
beiden Tagen super, die Mädels waren konzentriert, motiviert und haben alles 
gegeben. Im Schautanz Training hatten wir am Samstag mit einigen Schwierig-
keiten zu kämpfen, sind dafür aber am Sonntag umso besser vorangekommen. 
Wer richtig trainieren will, muss auch richtig gestärkt sein, am Samstag wurde 
die Rittergarde von zwei Schminkmamas mit leckeren Nudeln versorgt und 
am Sonntag konnten sich die Tänzerinnen, Trainerinnen und Betreuerinnen an 
einem leckeren Buffett, das von der Eltern bereitgestellt wurde, satt essen. 
Vielen vielen Dank dafür. Am Ende des Trainningswochenendes zeigten die 
Tänzerinnen am Sonntag dann noch ihre erarbeitete Leistung bei einem Vor-
tanzen. Der Vorstand, Mamas, Papas, Omas, Opas, Geschwister, Freunde und 
viele mehr... haben den Tänzerinnen zugeschaut und sie mit einem dicken Ap-
plaus belohnt! 
Nun heißt es noch 3 Wochen alles geben, bis dann am letzten September-
Wochenende in Langgöns die Turniersession für die Rittergarde beginnt. 

Die Baunataler Tanztage am 27. und 28. Oktober 2018 
Am letzten Septemberwochenende beginnt die neue Turniersaison für die Tän-
zerinnen der GCG. Beim Turnier in Langgöns werden die Altersklassen Jugend 
und Junioren an den Start gehen. Die letzten intensiven Trainingseinheiten 
stehen an den kommenden Wochenenden an. In ca. 7 Wochen wartet dann 
in Baunatal ein Großereignis auf die Interessierten im karnevalistischen Tanz-
sport. Am 27. und 28. Oktober 2018 werden in der Rundsporthalle die Bauna-
taler Tanztage durchgeführt. Es handelt sich um das 16. Qualifi kationsturnier 
und die 39. Kurhessenmeisterschaften im karnevalistischen Tanzsport. Das 
Startfeld ist an beiden Tagen gut besetzt und es sind tolle Leistungen in dieser 
Sportart zu erwarten. Das Turnier beginnt an beiden Tagen um 09:00 Uhr. 
Karten können im Vorverkauf erworben werden bei Sandra Schmidt unter 
s.schmidt27@web.de 
Die Vorbereitungen sind weitgehende abgeschlossen und die vielen Helferin-
nen und Helfer freuen sich auf zahlreiche Zuschauerinnen und Zuschauer. 
Die Baunataler Tanztage sind für die GCG sozusagen die Generalprobe für 
die Norddeutschen Meisterschaften, die am 23. und 24. März 2019 in der 
Rundsporthalle stattfi nden. 

Vorstandssitzung am 13. September 2018 
Die nächste Vorstandssitzung fi ndet am Donnerstag, den 13. September 2018, 
19:00 Uhr, im Nebenraum der Vereinsgaststätte statt. 
Es wird um eine zahlreiche Teilnahme gebeten. 

Großartige Zuschauerzahl beim Vortanzen der Rittergarde nach dem Trainings-
wochenende
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Kegeln

KSV Baunatal 

Erste Mannschaft gewinnt Auswärtsderby knapp 
Am vergangenen Wochenende zeigte sich das Verlangen der ersten Mannschaft 
zum Aufstieg, nachdem man ihn in der letzten Saison knapp verpasst hatte. Man 
hatte bei der ersten Mannschaft der KSG Kassel anzutreten und das Spiel ge-
staltete sich sehr spannend, denn beide Mannschaften lagen immer nur wenige 
Holz auseinander. Nach dem ersten Block mit Michael Bauer (767) und Miguel 
Bruno Bläsing (747) lag man mit acht Holz in Front. Nach dem zweiten Block, 
der auf beiden Seiten jeweils das beste und das schlechteste Ergebnis brachte, 
verkürzte sich der Vorsprung auf fünf Holz. Hier spielten Mark Speck (794) und 
Stefan Dörrbecker (724). Somit lag es am Schlussblock und Stefan Beckherrn 
(782) und Ingo Wagner (749) brachten die Schäfchen ins Trockene. Insgesamt 
endete das Spiel mit 4536 : 4563 Holz und einer Einzelwertung von 36 : 42. 
Somit erzielte man schon mal in den ersten beiden Spielen auswärts vier Punk-
te. Bleibt zu hoffen, dass es mit der Punkteausbeute im kommenden Heimspiel 
genauso läuft – dabei darf es ruhig ein bisschen weniger spannend vorgehen. 

Sportkegeln aktuell: 
3. Spieltag 
Verbandsliga Nord Herren 
KSV Baunatal – Blau-Weiß Herfa 
Sonntag, 16.09.18, 10:00 Uhr, Sportzentrum Baunatal City (Stadthalle) 

1. Spieltag 
Bezirksoberliga Nord Herren 
KSV Baunatal 2 – KSC 06 Melsungen 
Sonntag, 16.09.18, 13:00 Uhr, Sportzentrum Baunatal City (Stadthalle) 
  

Leichtathletik

KSV Baunatal 

46. TEAM Deutsche Meisterschaften SENIOREN im 
Parkstadion Baunatal am 22.9.18 
Der HLV Kreis Kassel mit der Veranstaltungsgemeinschaft GSV und KSV Bau-
natal veranstalten dies im heimischen Parkstadion Baunatal. Dies ist auch nur 

möglich, da die Stadt Baunatal alles dafür tut unsere Wettkampfstätte für ein 
solche Veranstaltung der Extraklasse zu pfl egen und zu erhalten. Zu sehen sind 
Teams aus ganz Deutschland, in den Disziplinen Hochsprung, Weitsprung, Dis-
kus, Kugelstossen, Sprint und verschiedene Laufdistanzen. 54 Mannschaften 
mit ca 600 Athleten/innen messen ihre Kräfte im Parkstadion, sie treten in 9 
verschiedenen Altersgruppen an. Unter den Teams sind auch zwei nordhes-
sische Teams vertreten, in der W 40 der TSV Korbach der als Titelverteidiger 
antritt und die LG Eder in der M 50 , der Vizemeister vom vorigen Jahr, der be-
reits in der Vorrunde eine neue Bestmarke für den DLV erzielt hat. Beide Teams 
wollen auch in Baunatal ganz vorn auf dem Treppchen stehen. Die Veranstal-
tung beginnt um 9.30 Uhr und endet ab 18.00 Uhr mit den Siegerehrungen. 
Für die Sportler und die hier kostenfreien Zuschauer wird es eine interessante 
Veranstaltung werden. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
Weitere Informationen auch unter www.ksv-baunatal.de 

Parkstadion Baunatal geeignet für die DM Team Wettkämpfe

GSV Eintracht Baunatal 

KiLa: GSV Kids starten durch in Lohfelden 
Bei den Kreismeisterschaften der Kinderleichtathletik im Lohfeldener Stadion 
bestritten unsere zwei Mannschaften am Samstag, den 08.09.2018, einen tol-
len Wettkampf. Los ging es für die „Tempo Bienen“ der Altersklasse U8 um 10 
Uhr morgens mit der Hindernissprintstaffel. Danach ging es für Olivia Schli-
chenmeier, Lisa-Malin Schütz, Niklas Weigt, Elias Gromball, Jannis Gernand, 
Kilian Sippel und Max Gerlach zum Ballwurf, Zielweitsprung und dem 30m 
Sprint. Im abschließenden Team Biathlon mobilisierten unsere Jüngsten noch-
mal alle Kräfte und schlugen das Team des KSV Baunatal deutlich in einer Zeit 
von 09:04:00 min. Nach den fünf Disziplinen konnten wir uns über den Vizetitel 
des Kreis Kassel freuen. 
Auch in der Altersklasse U10 waren wir mit sieben Athletinnen und Athleten 
vertreten. Das Team um Laura Weigt, Lena Rüppel, Lilly Jaschinski, Zoey May, 
Raissa Vais, Nick Geringer und Niklas Bachmann kämpfte sich erfolgreich 
durch die Disziplinen 40m Sprint, Heulerwurf, Weitsprungstaffel und Hinder-
nisstaffel. Nach den vier Wettbewerben galt es auch für die „GSV Sportskano-
nen“, sich im Team Biathlon zu behaupten. Hier hatten wir aufgrund des langen 
und anstrengenden Tages leider das Nachsehen. Im Gesamtergebnis steht ein 
toller vierter Platz vor den Young Runners Ahnatal und des KSV Speedy des 
KSV Baunatal, bei dem lediglich ein kleiner Punkt auf den dritten Rang fehlte. 

Stolze Wettkämpferinnen und Wettkämpfer mit den Trainerinnen Katharina 
Damm und Jana Helferich

Holly Okuku und Masha- Sol Gelitz überragen im Mann-
schaftsfi nale in Wehrheim 
Holly und Masha brannten ein wahres Feuerwerk bei ihren Vorstellungen im Fi-
nale der Deutschen Mannschaftsmeisterschaft in Wehrheim am 08.09.2018 ab. 
In einem begeisterten Hochsprungwettkampf lieferte sich Holly mit der Darm-
städterin Carmen Nowicki einen wahren Krimi, der sämtliche Teilnehmer und 
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Zuschauer in ihren Bann zog. Unter großer Anfeuerung und mit lautstarker Un-
terstützung durch den Stadionsprecher fl og Holly mit 1,66 m auf die 1. Position 
in der Deutschen Bestenliste und gewann diesen Wettkampf eindrucksvoll vor 
der ebenfalls starken Nowicki (1,62 m). 
Schon über die Hürden stellte Holly eine persönliche Bestleistung trotz eines 
völlig vermasselten Starts hin. Hier zeigte sich erstmals auch Masha, die eben-
falls einen fantastischen Wettkampf bestritt. 10,38 sek. waren das beste Resul-
tat einer Athletin aus dem Jahrgang 2006. Im Sprint über 75 Meter standen die 
Athletinnen bereits im Startblock, als Holly sich noch über 1,70 m versuchte, 
die sie beinahe geschafft hätte. Holly rannte dann schnell zum Start und lief 
dennoch Tagesbestzeit mit 9,89 sek., einfach Wahnsinn. Finja Krug hatte mit 
1,38 m im Hochsprung ebenfalls gute Punkte beigesteuert und nach diesen 
drei Disziplinen führten die Mädchen den Wettkampf vor der Eintracht Frank-
furt an.   
Mit dem Ballwurf ging es dann leider nicht so gut und man verlor enorm an 
Punkten. Im Weitsprung musste Letitia Trombello passen, sie hatte sich wohl 
beim Handball zuvor verletzt und fi el nun auch für die Staffeln aus, die dennoch 
beide einen sehr guten Eindruck machten. Eyleen Strack vom KSV Baunatal 
rückte damit in die 1. Staffel mit Masha und Annika Brede sowie Finja Krug. Ein 
guter 4. Platz unter den acht Mannschaften war das Ergebnis. Im Weitsprung 
verlor man dann durch den Ausfall von Letitia nochmals erheblich an Punkten 
und es stand als letzte Disziplin der 800 Meter Lauf an. Durch die Trainingsein-
drücke bestärkt, nominierte ihr Trainier sie für diese Disziplin, obwohl sie noch 
nie einen Wettkampf über 800 Meter bestritt. Masha rannte dann in 2:35 min 
auf einen unglaublichen 3. Rang, wobei man nicht vergessen darf, dass man 
es hier mit den stärksten Teams aus ganz Hessen zu tun hatte. 250 Meter vor 
dem Ziel lag Masha noch auf Rang 5 und zog dann einen Endspurt hin, der sich 
sehen lassen konnte. Unwiderstehlich trat sie an und rannte noch auf Platz 2 in 
ihrem Rennen, eine super Vorstellung zur Premiere über 800 Meter.  
Dass trotz dieser tollen Einzelleistungen eine Medaille verwehrt blieb, lag zum 
einen an dem Ausfall einiger Athletinnen sowie an der fehlenden Breite in der 
Mannschaft insgesamt. Dennoch waren die erzielten 6500 Punkte richtig stark  
und hätten wohl in jedem anderen Jahr sicher zu einer Medaille gereicht.  
Letztlich aber waren alle Sieger, denn der Teamgedanke und ein eindrucks-
voller Tag mit all den Erlebnissen brachten jeder Athletin eine tolle Erfahrung. 

Masha-Sol Gelitz (li.) und Holly Okuku (re.) überragten in Wehrheim
KSV Baunatal

Kreismeisterschaften Kinderleichtathletik der U8 und U10 
in Lohfelden 8.9.2018 
Der KSV Baunatal ist mit einem U8er Team und zwei U10er Teams bei den 
Kreismeisterschaften angetreten. Die Disziplinen werden als Team mit bis zu 
11 Kindern durchgeführt, diese waren Weitsprung, Sprint, Weitwurf, Hinder-
nissstaffellauf und ein Team Biathlon. Bei den U8er erzielten die KSV Jumper 
den 1. Platz und wurden somit Kreismeister Kassel. Bei der U10 erzielte das 
KSV Runner Team einnen knappen zweiten Platz hinter den Heiligenrödern und 
wurden somit Vizemeister des Kreises. Unser drittes Team KSV Speedy er-
reichten mit guten Leistungen den 6. Platz. 

 3 starke KSV Teams bei den Kreismeisterschaften

Das Sportabzeichen Team informiert: 
Um das Sportabzeichen in Gold, Silber oder Bronze zu erlangen, muss man 
keinem Sportverein angehören. Das Erlangen des Sportabzeichens steht für 
jeden von 6 - 90+ Jahren offen.   
Wer daran Interesse hat, sollte sich die nächsten Termine für das Training oder 
die Abnahme vormerken. 
Donnerstag, den 20. + 27.9. sowie den 4. + 11.10. sind die Termine wo wir im 
Parkstation  ab 17:00 Uhr anwesend sind. Telefonisch sollte man sich anmel-
den, wenn man erst zu einem späteren Zeitpunkt kommen kann. 
Wer noch Fragen hat oder sich anmelden möchte, kann das telefonisch bei 
Günther Nell, Tel.: 05601 2408 
Ullrich Klein, Tel.: 0561 492182 
Gerhard Stemmler, Tel: 05665 6288  
tun oder sich im Internet unter KSV Baunatal Abteilung Leichtathletik infor-
mieren. 

Letzter Nordhessencup Lauf in Körle am 8.9.2015 
Durch das Wettkampfi ntensive Wochenende, haben es nur 5 Kinder aus der 
Leichttahtletik Abteilung geschafft, am letzten von 19 möglichen Läufen in der 
NHC Serie teilzunehmen. 
Beim 400m Lauf war es mal wieder Sina Gemmerich die ganz vorne mit Platz 
2 dabei war und wie gewohnt auch bei den 1000m, Olivia Kowala mit Platz 1 
in der WU12. 
Der letzte Termin vom Nordhessencup fi ndet dann am 3.11.19 in der Stadthalle 
Baunatal statt. Dort wird dann mit allen Läufern/innen die in die Serienwertung 
gekommen sind, die Abschlussveranstaltung mit Siegerehrung durchgeführt. 
Die Serie fürs nächste Jahr st schon so gut wie fertig geplant und wir freuen 
uns auf 2019. 
400m Zeit in min. AK Platz  
Sina Gemmerich 01:44 2. WU8  
Marie Römhild 02:16 13. WU8  
1000m Zeit in min. AK Platz  
Olivia Kowala 03:58 1. WU12  
Dustin Schneider 04:42 6.MU10  
Maximilian Römhild 04:44 7. MU10  

Kreis Einzelmeisterschaften Kassel 
Ein Wochenende voller Leichtathletik in Nordhessen ging für die heimischen 
GSV Athleten mit den Kreis Einzelmeisterschaften am 09.09.2018 im Auestadi-
on zu Ende. Mit von der Partie waren in der Altersklasse W12 Masha-Sol Gelitz 
und Stephania Zech. 4,43m im Weitsprung, 10,53 sek. auf 75m Sprint und 
10,78 sek. über die 60m Hürden bescherten Masha jeweils den Sieg. Im Sprint 
erreichte Stephania einen tollen sechsten Rang (11,93 sek.). In der Altersklas-
se W13 waren wir mit Holly Okuku stark vertreten. Holly siegte souverän und 
deutlich in einer Zeit von 10,13 sek. über die 75m Sprint vor ihren zehn Konkur-
rentinnen. In der weiblichen Jugend U18 sprang Lucie Boßmann mit 4,24m auf 
Rang fünf und Lara Dehnert erreichte mit einer neuen persönlichen Bestleis-
tung im Weitsprung (5,07m) einen starken dritten Rang. Bei ihrem 800m Debüt 
rannte GSV-Läuferin Katharina Damm ihren Konkurrentinnen davon und beleg-
te mit einer Zeit von 02:44:64 min den ersten Rang in der weiblichen Jugend 
U20. Bei den Männern startete Kai Kraus im 100m Sprint (12,00 sek.) und über 
die 1500m Distanz (04:31:03 min) und gewann beide Disziplinen. 

Platz 4 der WU14 im Hessischen Mannschafts-Finale Wehr-
heim 8.9.2018 
Bereits im Frühjahr hatten sich die Schülerinnen der Startgemeinschaft Bauna-
tal bei den Nordhessischen Mannschaftsmeisterschaften mit TOP-Leistungen 
für das Hessische Mannschafts-Finale der „besten Acht“ qualifi ziert, welches 
vergangenen Samstag im südhessischen Wehrheim ausgetragen wurde. 
Für die Startgemeinschaft Baunatal gingen aus den Vereinen GSV Eintracht 
Baunatal und KSV Baunatal beim Finale an den Start: Annika Brede, Alicia Da 
Silva, Finja Krug, Masha-Sol Gelitz, Mira Müller, Holly Okuku, Charlotte Sieg-
mann, Eyleen Strack, Letizia Trombello und Stephania Zech. 
Die Schülerinnen zeigten sich in TOP-Form und erzielten zahlreiche persön-
liche Bestleistungen. Am Ende des Tages belegte die Mannschaft mit 6.594 
Punkten verdient den 4. Platz im Hessischen Mannschafts-Finale. 

unsere WU14 als Startgemeinschaft Baunatal
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HLV Kreismeisterschaften Kassel 9.9.18 
Martin Soose holt 2 Titel 
Am vergangenen Sonntag wurden die HLV Kreis-Leichtathletikmeisterschaften 
in Kassel ausgerichtet. 24 Athleten gingen vom KSV Baunatal im Auestadion 
in den verschiedensten Disziplinen an den Start. An diesem Tag ging es nicht 
nur um den Titelgewinn, sondern auch darum viele Punkte für den Sparkassen-
Grand-Prix 2018 zu sammeln. Das Jugendteam konnte mit zahlreichen TOP 
3-Platzierungen, vielen Bestleistungen und 5 Titeln die Wettkampfsaison 2018 
erfolgreich abschließen. Alle Ergebnisse und einzelne Sportler hier aufzuführen 
ist zu viel aber besonders stark waren wieder die Sprinter, Weitspringer und 
Läufer: Aaron Kowalla feierte die Meisterschaft im 75 m-Lauf und Martin Soose 
konnte im 100 m-Lauf, sowie im Weitsprung sogar 2 Titel auf sein „Konto ver-
buchen“. Die Mittelstreckler Jonas Kilian und Nick Frölich feierten einen sou-
veränen Doppelsieg im gemeinsamen Jugend- und Männerlauf und wurden 
ebenfalls mit dem Titel in ihren jeweiligen Jugendklassen belohnt. 

Marathon

KSV Baunatal 

3. Bottroper Ultralauf Festival mit Deutschen Meisterschaf-
ten der DUV im 24-Stunden-Lauf am 01. und 02. 09.2018 
Am 01./02.September fanden die Deutschen Meisterschaften der DUV im 24h-
Lauf in Bottrop statt. Bei angenehmen, sommerlichen Temperaturen war ein 
Rundkurs von 1258 m zu absolvieren. Die Strecke am Fuße des Tetraeders, 
des an die Bergbaugeschichte erinnernden Wahrzeichens der Stadt, war über-
wiegend fl ach, verlief über einen befestigten Parkweg, war nachts beleuchtet, 
amtlich vermessen und bestenlistentauglich. Unter den vorangemeldeten 187 
Teilnehmern waren Isabel und Mike Bornschein dabei. Beide reisten in einem 
guten Trainingszustand an und waren ambitioniert, ihre Bestleistungen aus 
dem Jahr 2017 zu unterbieten. Mike liebäugelte sogar mit einer Top 6-Platzie-
rung in der AK M45. Vielleicht war er etwas übermotiviert und erhörte seine Mit-
läufer nicht, dass er es etwas langsamer angehen sollte, dennoch hielt er sich 
in den ersten drei Stunden in den Top 10 des Gesamtfeldes. Nach 6 Stunden 
war er immerhin noch 5ter in seiner Altersklasse. Nach zwei längeren Pausen 
verlor er auch dort ein paar Plätze, aber bis zum Ausstieg nach 13:30h und 
105,032 km war er noch 7ter in der M45. In der der Endabrechnung reichte es 
aber nur zum 22ten Platz von 27 Teilnehmer in der AK M45. 
Mit dem schnellen Beginn hatte sich Mike um ein gutes Abschneiden bei der 
DM gebracht, denn mit der Leistung aus dem Vorjahr wäre ein Podiumsplatz 
drin gewesen. 
Isabel war mehrere Stunden auf einen guten 8ten Platz in der W50 unterwegs 
und hatte diesen Platz ebenfalls durch zwei größere Pausen verloren. Zwar 
nicht mehr ganz so fl ott, teilweise mit Badeschuhen gehend, absolvierte sie 
trotz des Ausstiegs ihres Ehemannes noch ein paar Runden. In der Endabrech-
nung standen dann 52,196 km und ein 10ter Platz in der W50. Leider hatten 
die Bornscheins das Kleingedruckte bei der Ausschreibung der DM übersehen, 
in der stand, dass man in der AK W 50 eine Mindestleistung von 85 km für die 
DM-Wertung erreichen musste. An Motivation und Möglichkeit lag es nicht, 
somit wurde nur eine Wertung im offenen Rennen ins Ziel gebracht. 
Aber letztendlich war es wichtig, gesund nach Baunatal zurückzukehren und 
ein paar Körner für das Saisonfi nale beim Halbmarathon in Kassel einzusparen. 

Ergebnisse offener Lauf: 
Mike Bornschein 105,032 km 22. M45  
Isabel Bornschein 52,196 km 10. W50 

29. Körler Volkslauf am 05. und 08.09.2018 
Die 33. Nordhessencup-Saison endete mit dem Körler Volkslauf. Beim Finale 
mit dem Orgalauf am Mittwoch und dem Hauptlauf am Samstag wurden insge-
samt 370 Ergebnisse registriert. Auch 9 Sportler der Marathonabteilung gingen 
ein letztes Mal auf Punktejagd oder liefen einfach so mal mit. 

Ergebnisse: 
Orgalauf 5 km 05.09.2018 (67 TN) 
Jan Röper 23:13 min. 1. M50 17. Gesamt
Eva Lassak 26:08 min. 1. W50 30. Gesamt

Orgalauf 10 km 05.09.2018 (38 TN) 
Reno Walter 46:53 min. 5. M40 10. Gesamt 
Monika Giese 56:37 min. 1. W60 31. Gesamt

Orgalauf 18,9 km 05.09.2018 (22 TN) 
Thomas Hensmanns 1:39:54 Std. 6. M40 14. Gesam 
Heike Icke 1:45:10 Std. 1. W60 17. Gesamt 
Michael Jünemann 1:53:56 Std. 1. M60 18. Gesam 

Hauptlauf 5 km 08.09.2018 ( 75 TN) 
Manuel Allschinger 29:40 min. 5. M30 53. Gesamt

Hauptlauf 10 km 08.09.2018 ( 71 TN) 
Jörg Scharf 54:39 min. 12. M50 40. Gesamt

Hauptlauf 18,9 km 08.09.2018 ( 29 TN) 
Eva Lassak 1:47:49 Std. 3. W50 23. Gesamt

Isabel und Mike Bornschein nahmen am 24-Stunden-Lauf in Bottrop teil.

Thomas, Heike, Eva, Monika und Michael (v.l.) beim Orgalauf in Körle

Rehasport

KSV Baunatal 

Reha-Sport-Abteilung
Altenritter Straße 37, 34225 Baunatal
www.reha-sport.ksv-baunatal.de
Mail: reha-sport@ksv-baunatal.de
Facebook: @ksvbaunatalrehasport
Telefonische Erstinformationen:
Reha-Team: (0561) 570599-0 oder 
Fr. Werner (0171) 625 57 69
Persönliche Beratungszeit: 
jeden Dienstag, 16 bis 18 Uhr in der KSV Sportwelt

Geänderte Übungszeiten „Beckenboden“ 
Die Teilnahme an der neuen Reha-Sport Gruppe „Beckenboden nur für Frau-
en“ ist nur noch mit ärztlicher Verordnung und nach vorheriger Rücksprache 
mit dem KSV Reha-Sport Team möglich. Beginn ist um 19.15 Uhr im Kurs-
raum 4, Lübecker Straße 26 in Baunatal-Großenritte. 
Die Reha-Sport Gruppe „Beckenboden nur für Männer“ startet ab 5.9. eine 
viertel Stunde früher. Beginn ist um 18.00 Uhr im Kursraum 4, Lübecker Stra-
ße 26 in Baunatal-Großenritte. 
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Wir sind Ihr zuverlässiger Partner in Nordhessen, wenn es 
um Reha-Sport geht.  
Reha-Sport Gruppen für die medizinische Indikation Orthopädie: 
- allgemeine Gymnastikgruppen
- Wassergymnastik
- Hocker- / Rollatoren-Gymnastik
- Reha-Plus (kostenpfl ichtig)
- Reha-Sport für Kinder und Jugendliche

Reha-Sport Gruppen für die medizinische Indikationen... 
- Krebsnachsorge (Brust, Prostata und weitere)
- Lungensport
- Neurologie 

Präventions- und Rehasportverein 
Baunatal e.V. 

Stettiner Straße 4, 34225 Baunatal   

Abteilung Rehasport 
Was ist Rehasport? 
Beim Rehasport erlernen Sie regelmäßig Übungen in 
einer Gruppe, mit denen Sie sich auf Dauer selbst hel-

fen können. Rehabilitationssport wirkt mit den Mitteln des Sports ganzheitlich 
auf Menschen mit gesundheitlichen Einschränkungen. Er ist auf den körper-
lichen Allgemeinzustand der Betroffenen abgestimmt. Angeleitet werden Sie 
von qualifi zierten Übungsleiterinnen- und leitern. Hierdruch vermindern Sie 
zum Beispiel Alltagsbeschwerden und können Ihre Gesundheit erhalten. 

Und so funktioniert´s: 
- Ihr Arzt stellt Ihnen eine Verordnung für Rehasport aus 
- Sie reichen die Verordnung bei Ihrer Krankenkasse ein und diese genehmigt sie 
-  Unter der Nummer 05601-87211 vereinbaren Sie telefonisch einen Bera-

tungstermin bei uns 
-  Bei einem persönlichen Beratungsgespräch werden Sie in eine feste Rehas-

portgruppe   eingeteilt und gemeinsam fördern wir Ihre Gesundheit!!! 

Wir beraten Sie gerne persönlich im Sport- und Gesund-
heitszentrum Umbach!
Beratungszeiten: 
Montag: 11:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 11:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch: 18:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag: 11:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 16:00 Uhr  
Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie. 

Unsere Rehasportkurse für Nichtmitglieder 
Montag  Dienstag
09.00 - 09.45 Uhr Stuhlgymnastik  09.00 - 09.45 Uhr Stuhlgymnastik
09.00 - 09.45 Uhr   11.00 - 11.45 Uhr
10.00 - 10.45 Uhr  11.15 - 12.00 Uhr
14.30 - 15.15 Uhr  16.30 - 17.15 Uhr
16.30 - 17.15 Uhr  19.00 - 19.45 Uhr
17.00 - 17.45 Uhr   
18.00 - 18.45 Uhr  
19.00 - 19.45 Uhr  
Mittwoch  Donnerstag
09.00- 09.45 Uhr Stuhlgymnastik  10.15 - 11.00 Uhr
09.00- 09.45 Uhr   11.00 - 11.45 Uhr
10.15 - 11.00 Uhr  11.15 - 12.00 Uhr
10.15 - 11.00 Uhr   16.15 - 17.00 Uhr
16.15 - 17.00 Uhr  
16.30 - 17.15 Uhr  
18.00 - 18.45 Uhr  
Freitag 
09.00- 09.45 Uhr 
09.00 - 09.45 Uhr  
10.15 - 11.00 Uhr 

Unsere Rehasportkurse für Mitglieder 
Montag  Dienstag
11.00 - 12.00 Uhr  09.00 - 10.00 Uhr
14.30 - 15.30 Uhr   15.00 - 16.00 Uhr
 18.00 - 19.00 Uhr 
Mitttwoch  Donnerstag
11.15 - 12.15 Uhr  09.00 - 10.00 Uhr
19.00 - 20.00 Uhr  15.00 - 16.00 Uhr
20.00 - 21.00 Uhr  17.45 - 18.45 Uhr
  19.00 - 20.00 Uhr
Freitag 
11.00 - 12.00 Uhr 
Bei Fragen und Anregungen bitte unter 05601-960599 melden, vorbei kommen 
oder eine Email schreiben (denise.engelbrecht@rehasport-baunatal.de). 

Schach

Schachklub Baunatal 1963 e.V. 

Schachaufgabe 
In der Partie Jobava, Baadur gegen 
Gallano, Marco (Splimbergo 2018) 
kam es nach folgenden Zügen 

1.b3 Sf6 2.Lb2 c5 3.e3 e6 4.f4 Le7 
5.Sf3 b6 6.a4 a6 7.g3 Lb7 8.Lg2 
d6 9.0-0 0-0 10.d3 Sc6 11.h3 Sd5 
12.Dd2 Lf6 13.Lxf6 Sxf6 14.Sc3 Dc7 
15.g4 d5 16.Se2 b5 17.Sg3 d4 18.e4 
e5 19.f5 Se8 20.Sg5 Sd8 21.f6 Sxf6 
22.Txf6 gxf6 23.Sxh7 Kxh7 24.Sf5 
Se6 25.Dh6+ Kg8 26.Tf1 Dd8 27.Sg3 
Sg7 28.Tf5 Lc8 zu der Diagrammstel-
lung. Weiß steht besser, aber sehen 
sie auch das schnelle Ende? 

(Die Lösung fi nden sie weiter unten.) 

Nächste Vereinsabende 
Freitag, der 14.09.18, ab 18:30 Kinder- und Jugentraining und freies spielen;  
ab 20:00. 4. Runde Schnellschach und freies spielen 
Freitag, der 21.09.18, ab 18:30 Kinder- und Jugentraining und freies spielen;  
ab 20:00. allgemeiner Vereinsabend mit freiem spielen 
Die weiteren Termine stehen auch auf unserer Homepage: http://www.schach-
baunatal.de 
Wir treffen uns und spielen im Vereinshaus Altenritte, Ritter Strasse 1, 34225 
Baunatal. Jede und jeder ist bei uns gerne gesehen. Schach ist eine der weni-
gen Sportarten, bei der das Alter und das Geschlecht keine Rolle spielt. 
Sie können (noch) kein Schach? Kein Problem, bei uns können sie das „könig-
liche Spiel“ lernen. 
Bei Fragen oder Anregungen können Sie gerne Kontakt mit unserem 1. Vorsit-
zenden Jörn Hödtke aufnehmen. (Tel.: 0173 2945001)

Lösung der Schachaufgabe 
Nach 29.Th5 gab Schwarz auf. Er muss nun 29...Sxh5 ziehen, um das Matt 
Dh8# zu verhindern, aber jetzt gibt es keine Verteidigung mehr gegen 30.Sxh5 
(hier kann Schwarz jeden belibigwen Zug spielen, keiner verhindert das folgen-
de) 31.Dg7#. Das war im übrigen auch der Grund, warum Schwarz nicht 28... 
Sxf5 gespielt hatte. 
Haben Sie Fragen zu dieser oder anderen Stellungen? Stellen Sie diese doch 
am nächsten Vereinsabend

Lust auf Schach - wir freuen uns auf Ihr Kommen am Freitag! 

Schützen

Schützenverein Großenritte 1924 e.V. 

Termine: 
Donnerstag, 13.09.2018 
Ab 19.00 Uhr Jugendtraining auf dem LG Schießstand Hessische Hof 
Ab 20.00 Uhr Damenabend im Vereinslokal Hessischer Hof 
Ab 20.00 Uhr Vorstandssitzung im Vereinslokal Hessischer Hof 

Sonntag, 16.09.2018. 
Teilnahme am Festzug anlässlich der Kirmes in Großenritte. 
Auch in diesem Jahr wollen wir uns wieder mit einer Gruppe (Wagen) am Fest-
zug anlässlich der Großenritter Kirmes beteiligen. 
Der Vorstand und Vergnügungsausschuss freut sich über eine rege Teilnahme 
von Jung und Alt. Bitte wenn möglich in Uniform oder Vereinsshirt. 
Treffpunkt ist entweder um 12.40 Uhr bei Familie Lenz, Elgershäuser Str. 47 
oder direkt in der Stettiner Straße ab 13.00 Uhr. Der Festzug startet um 14.00 
Uhr. 

Skisport

Ski-Club Schmandhasen 

Kirmesumzug in Großenritte am Sonntag dem 16.9.2018 
In diesem Jahr nehmen wir wieder als Fußgruppe am Kirmesfestzug in Großen-
ritte teil! 
Treffpunkt: 14.00 Stettiener Straße 
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Das Motto ist, wie auch im letzten Jahr, „sportlich“ also bringt einfach die Wal-
kingstöcke mit und los geht´s.. (Natürlich geht auch ein Skioutfi t, Sportklamot-
te, Inliner, Fahrrad, Schlitten, Schmandhasen T-Shirt o.ä....). Über eine rege 
Teilnahme würde sich der Vorsand sehr freuen. 

Schmandhasen beim Kirmesumzug 2015

Kirmesumzug 2015

Sportakrobatik

KSV Baunatal 

Sportakrobatik
Baunataler Sportakrobatinnen mit am Start 
Bei den Hessischen Meisterschaften am Samstag, den 15.9.18 wird die Abtei-
lung Sportakrobatik nicht nur Ausrichter des Wettkampfes für über 100 Aktive 
sein; auch sind 12 Sportlerinnen der Sparte qualifi ziert bzw. gemeldet: 
Emilia Braham mit Obermädchen Anna Quast starten in der A-Klasse Schüler 
zum ersten Mal gemeinsam -für Anna der erste Wettkampf überhaupt! 
Destina Askin, Sinem Askin und Obermädchen Zoey Liebchen treten ebenfalls 
in der A-Klasse, Schüler an. Auch sie wurden neu formiert! 
Christine Stapel und Jette Schüßler starten mit einer Übung in der AK Junioren 
2, A-Klasse. Sie turnen seit diesem Jahr als Paar. 
Unser Jugend-Trio in der A-Klasse kann leider nicht teilnehmen. 
Ein weiteres Damenpaar des KSV geht in der Nachwuchsklasse 1 auf die 
Matte: Charlotte Herold und Emma Gerlach haben sich souverän in den Liga-
wettkämpfen für die Hessische qualifi ziert und sind nicht chancenlos im Kampf 
um den Titel. 
Auch das N1-Trio Chantal Hämisch, Florentine Augustin und Anna Wolf konnte 
sich eindeutig qualifi zieren und könnte durchaus auf dem Treppchen landen! 
Gestartet wird in drei Blöcken ab 12 Uhr; für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Der Eintritt ist frei!!! 

Tanzen

Tanzsportgemeinschaft (TSG) Baunatal 

  
 

    
  
 

Tischtennis

KSV Baunatal

Eltern-Kind-Tunier beim KSV Baunatal
Am Sonntag, dem 09.09.2018 fand zur Einstimmung auf die kommende Saison 
unser alljährliches Eltern-Kind-Turnier statt. Es war diesesmal eine sehr hohe 
Beteiligung. Nachdem wir ausgiebig zusammen mit den Eltern gefrühstückt 
haben, haben wir mit dem Turnier begonnen.
In einem hochklassigen Endspiel konnten sich Oleg und Bogdan Nanu gegen 
Jonathan und Patrick Haan durchsetzen.

Hier die einzelnen Platzierungen im Überblick:
1. Bogdan und Oleg Nanu 6. Mark und Vladimir Ulejew
2. Jonathan und Patrick Haan 7. Arthur und Martin Virmond Praus
3. Aleksander und Daniel Gaad 8. Roman und Jurij Fischer
4. Luis und Alexander Dorsch 9. Ramon und Igor Sedych
5. Maxim und Waldemar Grubert 10. Martin und Tatjana Trailing
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Es war ein tolles Tunier

Erst ein mal kräftigen, bervor es losgeht

GSV Eintracht Baunatal 

Bezirksliga Herren 
TSV Wenigenhasungen I - GSV I 9 : 3 
Personelle Probleme sorgten dafür, dass die 1. Mannschaft zum Saisonstart im 
Wolfhager Land chancenlos blieb. Bereits nach dem Verlust aller Eingangsdop-
pel waren die Weichen gestellt. Matthias Mihr (2) und Stefan Talmon spielten 
die drei Punkte ein. 

Kreisliga Herren
GSV II - TSV 1945 Ihringshausen V 9 : 5
07.09.2018: Mit dem Gewinn aller drei Eingangsdoppel startete die Eintracht 
in die neue Saison. Hier besonders hervorzuheben das Doppel von Tom Küll-
mer und Marlon Ringsleben, die mit einem 3:1 Sieg einen tollen Einstand im 
Herrenteam feierten. A. Talmon gewinnt gegen Gross, P. Fuchs muss Ahlborn 
gratulieren. R. Höhn gewinnt gegen Kaiser. Tom Küllmer, der heute in der Mitte 
spielt, hat mit Wille einen routinierten Gegener. Er unterliegt im fünften Satz nur 
knapp mit 10:12. Tolle Leistung. Marlon Ringsleben gewinnt in 3 Sätzen gegen 
Mentel, während H. Schmidt ebensohoch gegen Bretzke verliert. A. Talmon 
gewinnt sein zweites Einzel. Tom Küllmer und Marlon Ringsleben hatten ihre 
Einzel vorgezogen, gewonnen und damit den 9. Punkt bereits gesichert. Da-
nach schenkt P. Fuchs sein zweites Einzel ab. R. Höhn muss ebenso wie Tom 
Küllmer gegen Wille im fünften Sats passen.
Insgesamt eine in vielen Phasen spannende, umkämpfte, jedoch immer faire 
Begegnung mit Happy End.
Es spielten: Talmon/Höhn (1), Fuchs/Schmidt (1), Küllmer/Ringsleben (1), Tal-
mon (2), Fuchs, Höhn (1), Küllmer (1), Ringsleben (2), Schmidt. (rh) 

2. Herren: Talmon, Schmidt, Höhn, Küllmer, Ringsleben, MF Fuchs (v.l.)

3. Kreisklasse Herren 
GSV IV - TSV Oberzwehren II 3 : 7 
Zum Saisonstart langte es für die neu zusammengestellte 4. Mannschaft leider 
noch nicht zum zählbaren Erfolg, zwei Pünktchen fehlten. Alexander Witt, Mat-
thias Schade und Hans-Jürgen Borneis spielten je einen Sieg ein. 

Bezirksoberliga Jugend 
GSV I - KSV Baunatal I 6 : 4  
Im ersten Saisonspiel der BOL Jugend kam es direkt zum Derby gegen den 
KSV Baunatal. Laura Albers musste krankheitsbedingt pausieren und wurde 
durch unseren Neuzugang Moritz Klippert aus der 1. Schüler BOL vertreten. 
Trotz seinem starken Debüt konnte er seine beiden Einzel leider nicht für sich 
entscheiden. Auch Celina Lanatowitz war heute ein wenig vom Pech verfolgt 
und verlor ihre beiden Einzel unglücklich im fünften Satz. Die Punkte erspielten 
heute Marlon Ringsleben (3) und Tom Küllmer (2) in ihren Einzeln sowie im 
Doppel (1). (L. Küllmer)  

1. Jugend: M. Klippert, T. Küllmer, M. Ringsleben, C. Lanatowitz (v.l.)
Homepage: www.tt-baunatal.de 

3. Kreisklasse 
KSV Baunatal Serie 
TTC Habichtswald 4 - KSV Baunatal 3 
Einen nie gefährdeten 10:0 Sieg erreichte unsere 3. Mannschaft im Auswärts-
spiel beim TTC Habichtswald. 
Die Begegnung startete mit einem Doppelsieg von Roemer / Harte und wurde 
mit weiteren Erfolgen von Roemer 3, Jablonski 2, Harte 2 und Bell 2 
beendet. Es war das erste Spiel der neuen Serie und die nicht ganz so starke 
Mannschaft aus Habichtswald kam zum Auftakt gerade recht. 
Unser nächstes Spiel: 18.09.2018, TSV 1891 Kassel-Oberzwehren II - KSV 
Baunatal III 

Tennis

SGT Baunatal 

Ballschule mit Anne startet in die Herbstsaison 
Sparkassen Junior Cup in Vellmar 
Hochzufrieden können unsere Baunis auf das vergangene Wochenende beim 
Sparkassen Junior Cup in Vellmar zurückblicken. Gabi Sophie Brown und Til-
mann Uhde erspielten sich jeweils 1. Plätze in ihrer Altersklasse und Lisa Ar-
nold kämpfte sich bei den U18 Juniorinnen auf den 3. Platz. Herzlichen Glück-
wunsch zu diesen tollen Leistungen! 

v.l.n.r.: Gabi Sophie Brown, Tilmann Uhde, Lisa Arnold
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Triathlon

KSV Baunatal 

Platz 3. beim Heimspiel 
In einem beinhart geführten Teamrennen holten sich das Team Brille 1 den lang 
ersehnten Podiumsplatz. Die Mannschaft mit Florian Drexler, Olli Lieblein, Da-
niel Borsanyi, Maurice Herwig und Dario Ernst, legten den Grundstein für die-
sen Erfolg beim Schwimmen im Aquapark über 750m. Als 4. starteten die fünf 
im Jagdstart auf die 21 km Radstrecke. Dort ging es heiß her. Das Team aus 
Darmstadt war bereits enteilt. Um die Plätze entbrannte ein harter Kampf. Beim 
Wechsel zum Laufen hatte sich die Mannschaft aus Griesheim bereits den 2. 
Platz gesichert. Also ging es um die Wurst beim Fight um letzten Podiumsplatz. 
Bei den 3 Laufrunden ( 5 km ) um das Parkstadion musste die Entscheidung 
zwischen der Heimmannschaft aus Baunatal oder den Gästen vom Tri Post 
Trier Sport fallen. 3 Runden liefen die beiden Teams Schulter an Schulter, erst 
beim Zielsprint auf der Bahn im Stadion konnten sich unsere Jungs nach vorne 
schieben , und den verdienten 3. Platz einfahren.. Eine tolle Vorstellung und ein 
1 A Ergebnis . Lohn der Mühe war obendrein der 4 . Platz in der Endtabelle . 

Dario, Florian, Olli, Daniel, und Maurice

Hessenmeister und Aufsteiger 
Hessische Meisterschaften in Arolsen am Twistesee, darin intergiert das letzte 
Rennen in der Seniorenliga. Den Titel Hessischer Meister holt Timo Pippart 
nach Baunatal . Mit mehr als einer Minute Vorsprung gewinnt er das Rennen 
rund um den Twistesee (1,5 km – 41 km – 10,3 km) . den Sprung aufs Stockerl 
schafften außerdem Heiko Weber 2. Platz (M40) , Thomas Schröder 3. Platz 
(M50) und Altmeister Wolfgang Weigand (3.Platz M70). Die Senioren der 2. 
Hessischen Seniorenliga wollte beim Heimrennen die Tabellenführung und den 
Aufstieg perfekt machen. Hat nicht ganz geklappt. 
Die Athleten von Gambach lösten die Baunataler beim letzten Rennen der Sai-
son von der Tabellenspitze ab . Den Aufstieg in die 1. Liga schafften Heiko 
Weber, Thomas Schröder , Markus Priester und Achim Hänlein aber trotzdem 
sicher. Das Team freut sich auf die Saison 2019 mit  vielen spannende Rennen 
mit den Lokalrivalen von der SG Stern und dem Triteam Fuldatal. Die Mädels 
reisten am Wochenende ebenfalls zum letzten Ligaduell der Saison nach Re-
magen, und konnte den 5. Platz in der Regionalliga vom Wettkampf in Rodgau 
bestätigen. 
Die rote Laterne in der Endtabelle wurden sie allerdings nicht los. Da es in die-
sem Jahr keinen Absteiger in dieser Liga gibt, hat das Team 2019 auch wieder 
die Möglichkeit in dieser Liga zu starten. Mit von der Partie am Rhein waren 
Sandra Klement, Claudia Bonnes , Kristina und Meike Biel. 

Hessische Meisterschaften Olympische Distanz: 
Timo Pippart. 1. Platz (1. AK) 
Heiko Weber 6. Platz (2. AK) 
Thomas Schröder 23.Platz (3.AK) 
Torsten Bannier 35. Platz (7. AK) 
Markus Priester 61. Platz (15. AK) 
Achim Hänlein 76. Platz (13. AK) 
Wolfgang Weigand    137. Platz (3. AK) 

Offene Klasse Olympische Distanz: 
Uwe Tomaselli 31.Platz (1. AK) 

Volkstriathlon: 
Michael Flüchter 48 Platz (6. AK) 
Claudia Roeder 19. Platz (1. AK) 
Hans Peter Carstens 92. Platz (3. AK) 

Aufsteiger: Heiko, Thomas, Achim und Markus

Wolfgang Weigand
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Turnen

GSV Eintracht Baunatal 

Mach mit und halt dich fi t ! 
Hier eine Übersicht zu unserem Sportangebot: 

 

   
   
   
   
    
    
     
    
    
   
      

   

    
   

 
    

 
    

  
     
     
    
    

     

 

KSV Baunatal

Trampolin 
Zwei Pokale für Baunatal 
Bei den Gaukunstturnmeisterschaften in Wellerode holten gleich 2 KSV Turne-
rinnen den begehrten Titel und wurden mit schönen Pokalen belohnt. 
Einen spannenden Zweikampf boten sich die beiden 9 jährigen KSV Turne-
rinnen Ylvi Küneweg und Artemis Khalili im Wettkampf M9. Am ersten Gerät 
Balken punktete Artemis mit einem guten Schweizer Handstand, der ihr den 
höheren Schwierigkeitswert einbrachte, und platzierte sich mit 12,25 Punkten 
vor Ylvi (11,40 Punkte). Am Boden konnte sich Ylvi mit einem schönen gehock-
ten Salto rückwärts und allen anderen Anforderungen meisterlich präsentieren 
und rückte mit 14,55 Punkte weit vor Artemis mit 10,80 Punkten. Am Sprung 
wurde der gestreckte Salto vorwärts von Artemis mit 16,60 Punkten deutlich 
besser beurteilt als der von Ylvi mit 15,60. Ans letzte Gerät Barren ging Ylvi 
mit einem guten Vorsprung, aber man weiß ja nie... Es ging aber alles gut und 
Ylvi (12,60 P.) erwies sich an diesem Gerät als die bessere und gewann die 
Gaumeisterschaft und den Pokal mit insgesamt 54,15 Punkten vor Artemis mit 
51,95 Punkten. 
Mit den gleichen Übungen startete die 10 jährige Amy Morgenroth in der Leis-
tungsklasse 9. Ihre Leistungen am Balken (11,40 P.), Boden (10,55 P.) und 
Sprung (15,90 P.) waren ihren Trainingspartnerinnen Ylvi und Artemis eben-
bürtig, lediglich am Barren (10,95 P.) klappte nicht alles wunschgemäß. Mit 
48,80 Punkten wurde Amy Gaumeisterin und erhielt ebenfalls die erwünschte 
Trophäe. Das war eine gute Generalprobe für die Hessischen Nachwuchsmeis-
terschaften, an denen sich die Baunataler gut präsentieren wollen. 
In der Kür modifi ziert Leistungsklasse 2 kämpfte Ylvis Schwester Mika Küne-
weg um den Titel, Amys Schwester Lara Morgenroth stellte sich erstmals den 
hohen Anforderungen und schlug sich beachtlich. Am ersten Gerät Barren lief 
es jedoch nicht so gut wie erwartet für Mika: Nach einem guten Handstand, 
überstach sie die freie Felge und musste das Gerät verlassen. Aufgrund ihres 
hohen Schwierigkeitswertes konnte sie sich mit 10,30 Punkten noch ganz gut 
aus der Affäre ziehen, aber nun würde ein Sieg schwierig werden. Lara wußte 
um ihre Schwächen am Barren und war mit ihren 6,70 Punkten ganz zufrieden. 
Am Balken war die Nervosität groß und führte leider zu einem unfreiwilligen 
Absteiger. Mit 11,10 Punkten konnte Mika auch hier von ihren höherwertigen 
Elementen profi tieren, Lara kam nur auf 7,70 Punkte. Am Boden gab es kei-

ne Schnitzer, hier erzielte Mika 12,30 Punkte. Lara konnte mit 10,95 Punkten 
deutlich zeigen, was für Fähigkeiten in ihr stecken. Der Wettkampf endete mit 
Sprung, an dem Mika ein hoher Überschlag gelang, der mit 12,30 Punkten 
belohnt wurde, Lara erhielt für ihren 11,30 Punkte. Mika wurde mit insgesamt 
46,00 Punkten dritte, Lara kam mit 36,65 Punkten auf Platz 4. 
In der Kür nach Code de Pointage konnte Julia Kremer noch nicht ihr volles 
Programm absolvieren, da sie nach einem ausgekugelten Finger noch nicht 
wieder den richtigen Griff hatte. Am Balken (8,85 P.) präsentierte sie schon fast 
wieder alle Höchstschwierigkeiten, aber noch nicht so sicher wie gewohnt. Am 
Boden (11,10 P.) begeisterte sie das Publikum mit ihrer faszinierenden Choreo-
graphie, ließ allerdings noch höherwertige Akrobahnen aus. Am Sprung und 
am Barren musste sie sich noch schonen, damit sie für die Hessischen Einzel-
gerätemeisterschaften am 15 September wieder topfi t sein kann. 

Mika, Artemis, Ylvi, Amy, Lara und Julia (hinten) mit den gewonnenen Pokalen
 

Wandern

KSV Baunatal

Seniorenwandergruppe 
Septemberwanderung 
Am 5. 9. 2018 trafen sich die Wanderer wieder zu ihrer monatlichen Wande-
rung. Das Wetter war freundlich und noch einmal hübsch warm und so hat 
es nicht gewundert, dass Wilfried Weimann am Ende 53 Teilnehmer begrüßen 
konnte. 

Die Lagstreckler am Riesenstein

Die Anfahrt war diesmal kurz, Ziel war Wolfershausen, ein Stadtteil von Fritzlar, 
wo uns Timo Gerhold, Vorstandsvorsitzender des KSV, herzlich begrüßte. Er 
wohnt dort und hatte schon vor längerem den Vorschlag gemacht, uns einmal 
durch den Ort und die Umgebung zu begleiten. 
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Liebe Geschäftsfreunde!

Gezielt planen - mit Erfolg werben

Wir beraten Sie gerne bei

der Planung und Durchführung

Ihrer Werbemaßnahmen

in den Baunataler Nachrichten.

Ihre Ansprechpartnerin:
Helma Kessler

Tel. 05 61 / 2 03-43 55

Fax 05 61 / 2 03-40 20

E-Mail: helma_kessler@hna.de

Setzen Sie mit uns MaßstäbeSetzen Sie mit uns Maßstäbe
für Ihre Heizungsanlagefür Ihre Heizungsanlage

www.kahl-service.de
Seit über 50 Jahren IhrSeit über 50 Jahren Ihr
Fachunternehmen vor OrtFachunternehmen vor Ortseit 125 Jahren

Zuerst führte er uns zu einem kleinen Heimatmuseum in der Nähe des Park-
platzes. Zwei ehrenamtliche Mitglieder des Heimatvereins waren bereit, uns 
durch die Räume zu führen. Die Idee zu diesem Museum ist während eines Hei-
matfestes in den 1960ern entstanden. Zuerst hatte man zwei Räume zur Ver-
fügung, die jedoch schnell zu klein wurden, da die Dorfbewohner immer mehr 
alte Gerätschaften anbrachten. Mittlerweile hat man von der Stadt Felsberg 
2 Etagen in einem Gebäude erhalten – einmal 2 und einmal 6 Räume – aber 
auch diese quillen mittlerweile wieder über. Es gibt aber auch viel zu sehen 
von Ackergerät bis Haushaltsgegenständen, altes Leinen, Geschirr, Puppen 
und Trachten. 

Begrüßung vor dem Museum

Danach teilten sich die Geister. Die Langstreckler liefen unter Timo Gerholds 
Leitung zum Riesenstein, der nicht weit vom Ort in der Nähe eines Wäldchens 
steht, unter den Menhiren im hiesigen Raum der größte. Wahrscheinlich eine 
Kultstätte aus der Jungsteinzeit, im Mittelalter hat man ihm heilende Kräfte 
zugeschrieben. Aber natürlich gibt es auch eine Sage, wie bei allen großen 
Steinen. 
Auf dem nahen Lotterberg wohnte Riese Lothar. Der versuchte, mit diesem 
riesigen Stein den Riesen Kunibert zu treffen, der gerade seine Geliebte Nega-
te auf den Heiligenberg entführen wollte. Doch der Stein blieb in Lothars Är-
mel hängen und plumpste auf das Feld nördlich der Eder. Nachdem der Stein 
ausgiebig bewundert worden ist, lief man weiter Richtung Ellenberg. Der Weg 

führte durch offenes Feld – mit mehr braun als grün – manchmal auch viel 
Staub, wenn ein Feld bearbeitet wurde, dafür aber sehr sonnig. Nachdem man 
die Autobahn überquert hatte, führte ein Wander- und Fahrradweg bis Guxha-
gen, zur Gaststätte „Zur Breitenau“, unserem Ziel. Die Durchfahrer und Kurz-
streckler stiegen wieder in den Bus und fuhren auf etlichen Umwegen nach 
Ellenberg – der direkte Weg war wegen der zu niedrigen Brücke unter der Bahn 
nicht möglich. Am Ortsrand stiegen dann die Kurzstreckler aus, doch ehe diese 
mit der Wanderung begannen, wurden erst einmal Birnen eingesammelt, die 
zu Massen unter einem Baum lagen. Sie benutzten dann den gleichen Weg 
wie später die Langstreckler. Die Durchfahrer landeten ausgeruht im Gasthof. 
Der war zunächst noch verschlossen, doch Klopfen hilft. Nach verhältnismäßig 
kurzer Zeit kamen auch schon die Kurzstreckler an, ihr Weg war nur knapp 4 
km lang. 16,30 Uhr trafen dann auch die Langstreckler ein, nach 2 Stunden und 
knapp 10 km. Als die ersten Essen aufgetragen wurden, verabschiedete sich 
unser Gastwanderführer von uns und Wilfried Weimann versuchte die „gefräßi-
ge Stille“ zu nutzen und die Wanderer und zahlreichen Gäste zu begrüßen, die 
nächsten Termine bekannt zu geben und den Geburtstagskindern zu gratulie-
ren. Das Ständchen wurde dieses Mal mit vollem Mund gesungen. 
Wegen des Feiertags am 3. Oktober fi ndet die nächste Wanderung erst 
am10.10.statt. Ziel ist dann Laudenbach am Hohen Meissner, Vorwandern ist 
am 26.Sept. 
Doch alles hat ein Ende, auch so ein außergewöhnlicher Wandertag. 

Information Bilder
Bitte beachten Sie bei der Online-Datenübermittlung für die 
Baunataler Nachrichten, dass Ihre Bilder die erforderliche 
Qualität aufweisen.

Die Bilder sollten bei einer Breite von 10 cm eine Aufl ösung 
von 300 dpi haben.

Bilder die nicht die erforderlichen Parameter aufweisen, 
bleiben ohne Benachrichtigung unberücksichtigt.

Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 Redaktion Baunataler Nachrichten

Reisen

Gute
Erholung.
Nur einen Mausklick
entfernt.

Alle Leserreisen
für 2018

www.hna.de/
leserreisen
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Stellenangebote

Mit Erfolg werben in den 
Baunataler Nachrichten

34270 Schauenburg · Tel. 0 56 01-92 52 10
E-Mail: info@konrad-rudolph-gmbh.de

www.konrad-rudolph-gmbh.de

über
125 Jahre

• Dacheindeckungen
• Wärmedämmarbeiten

• Bauklempnerei
• Fassadenbekleidung
• Flachdachabdichtung

• Dachreparaturen

Hoffest
mit Bauernmarkt

Sa. 15. 9. ab 13 Uhr: Spanferkel
So. 16. 9. ab 12 Uhr:  

Frühschoppen und Blasmusik
Bauernhof Wicke

Naumburger Straße 30, Balhorn

Am Mühlengraben 18 · 34225 Baunatal-Großenritte · Telefon 0 56 01/ 85 66
E-Mail: info@frankfurth.de · www.frankfurth.de

• Freitragende Konstruktion
• Komplett mit Geländer lieferbar

• Abbruch und Entsorgung
der alten Treppen und Beläge

• 30 Sorten am Lager zur Wahl

• Bodenbeläge passend erhältlich

Außentreppen aus Naturstein
seit über

80 Jahren

Immobilien

Zu verkaufen: 1-2 Familienhaus in
Bauatal Altenritte, Bj. 1956, 110 m2

Wfl., mit Garage und große, Garten, ver-
mietet, VB 195.000 €,T. 0175 6836657

Haushaltshilfe alle 14 Tage 
für 2 Std. in Altenritte gesucht. 

0160 - 27 29 759

Taxi- und 
MinicarfahrerIn 

Aushilfe/Festanstellung
in Baunatal ab sofort gesucht.

05601 - 96 90 150

Zusteller gesucht
Wir suchen zuverlässige und flexible Mitarbeiter

für die wöchentliche Verteilung der
„Baunataler Nachrichten“ in:

Guntershausen 
Hertingshausen

Bewerbungen bitte telefonisch
bei VTS Kassel-Ost GmbH, Frau Helfers,

Telefon 05 61 / 94 11 07

Wussten Sie schon,
... dass auch wir den Mindestlohn bezahlen?

... dass Sie bei uns Anspruch auf viele weitere Sozialleistungen  
 haben?

... dass  wir bei der Zustellung nicht nur Minijobs, sondern auch  
 sozialversicherungspflichtige Teilzeitarbeit anbieten?

 Sie sind zuverlässig, verantwortungsbewusst und arbeiten  
 gerne selbstständig in den frühen Morgenstunden.

 Informieren Sie sich unverbindlich über die Zustellung der  
 HNA sowie Werbeprospekte.

Aktuell suchen wir in

Baunatal-Hertingshausen
Baunatal-Rengershausen
(jeweils Teilbezirk)

 Informieren Sie sich unverbindlich:

 VTS Kassel-Ost GmbH 
 Frau Fißler oder Herr Herr 
 Tel. 0561 45362 
 E-Mail: vts-buerogemeinschaft@hna.de

www.HNA-Zusteller.de   Immer dabei.

Baunataler 
Nachrichten
Erfolgreich vor Ort
werben zu günstigen
Anzeigenpreisen!

Anzeigenschluss:
Montag, 16 Uhr



Wir laden Sie herzlich ein

AKTIVTAGE 17.–20. September
Sport- u. Gesundheitszentrum 

Baunatal

FIT durch Krafttraining

POWER für die Jugend FIT im Alter

FIT durch Bewegung

17 Uhr Vortrag: 
Überwinde deinen Schweinehund

17 Uhr Vortrag: Bedeutung
der Muskeln für ein lebenslanges 
Sporttreiben

17 Uhr Vortrag: Diabetes 
- aktuelles zur Therapie & Prävention -

17 Uhr Vortrag: Diabetes 
- aktuelles zur Therapie & Prävention -

Gewinnen Sie bei unserer Verlosung ein 
kostenloses Probetraining.

Weitere attraktive Gewinne warten auf Sie.

Wir freuen uns auf Sie 

Fun-Kurse
Studiogymnastik
Krafttraining an Geräten
Diagnostik
Körperfettmessung
Beweglichkeit
Koordination
Gesundheitsinfos

Stettiner Straße 4 | 34225 Baunatal | Tel.: 0 56 01 / 8 72 11 | www.gesundheitszentrum-umbach.de

MONTAG

MITTWOCH

DIENSTAG

DONNERSTAG

SCHNUPPERN – TESTEN – MITMACHEN 

Einladung!
Das Team vom Health & Beauty Center „Charm“

lädt Sie herzlich ein

zu unserer Neueröffnung 
am 15. September 2018

Um 11.00 Uhr beginnen wir  
mit einem Sektempfang.

Um 12.00 Uhr offizielle Eröffnung  
mit der Vorstellung unseres Teams 
und unseres Leistungskonzepts.

Es erwarten Sie Willkommensgeschenke:
Wir bieten zwei Aktionswochen vom 17.09.– 30.09.18 mit 10% Rabatt auf:

• Fibroblast (Hautstraffung ohne OP) & Permanent-Make-up bei Tatjana Wirch 
• Faltenunterspritzung & Fadenlifting bei Vera Heinz

• Thai Massage bei Chayanut Sedwong  • klassische Fußpflege bei Svitlana Kreitsch

Wir freuen uns auf euch!

 Standort: An der Stadthalle 12 · 34225 Baunatal

Center

Health & Beauty


